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St. Märgen (hs.) St. Märgen darf zurecht als 
Hochburg der Schwarzwälder Kaltblutzucht 
bezeichnet werden. Nirgendwo sonst hat sich 
diese robuste Rasse so gut erhalten wie hier. 
Als Arbeitspferd im Wald und in jüngerer Zeit 
auch als Freizeitpferd hat sich das langlebige 
Wälderpferd längst einen Namen gemacht.

Seit 1949 würdigt die Hochschwarzwaldge-
meinde den Schwarzwälder Fuchs mit einem 
Gemeinde- und Heimatfest, zu dem auch eine 
Pferdeschau und ein Festumzug gehören. 
Ursprünglich jährlich stattfi ndend hat sich der 

Turnus im Laufe der Zeit auf einen 3-jährigen 
Rhythmus reduziert.

Auf der damaligen Festwiese hinter dem heu-
tigen Hotel Hirschen wurden die Tiere prämiert. 
Auch die Pferdesegnung ist bis heute ein fester 
Bestandteil des „Roßfestes“. Das Fest selbst 
wuchs in der Zahl der Pferde und seiner Gäste 
stetig weiter. Heute fi ndet es alle drei Jahre am 
zweiten September-Wochenende von Freitag 
bis Sonntag bei den Sportplätzen und in der 
Schwarzwald-/Weißtannenhalle statt. 

In diesem Jahr wird es zum 29. Mal von der 

Gemeinde St. Märgen in Zusammenarbeit mit 
der Schwarzwälder Pferdezuchtgenossenschaft 
e. V. und dem Pferdezuchtverband Baden-Würt-
temberg e. V. veranstaltet. Das Fest-Programm 
bietet generationenübergreifende Veranstaltun-
gen rund ums Schwarzwälder Kaltblut voller 
Tradition, Brauchtum und Musik. Höhepunkt ist 
der große historische Festumzug durch den Ort, 
welcher zuletzt über 20.000 Besucher zählte.

Weitere Informationen auf Seite 4 in dieser 
Ausgabe.

Am Wochenende 6.-8. Sept.:

29. „Roßfest“ in St. Märgen

Ab 5. September: Rock am Bach 2019
Kirchzarten (de.) Am ersten 
Septemberwochenende ist es 
wieder so weit: Rock am Bach 
2019 fi ndet statt. Das von Mit-
gliedern des Autonomen Ju-
gendzentrums (AJ) ehrenamtlich 
organisierte Festival ist Kult und 
Tradition und nicht nur bei Ju-
gendlichen beliebt, die Besucher 
kommen aus allen Generationen.

Seit den Anfängen in den 80er 
Jahren ist das Festival zuneh-
mend professioneller geworden 
und den Gästen werden auf dem 
Festivalgelände am Engenwald 

immer wieder neue Highlights 
geboten. 

Neben der Musik spielt auch 
das restliche Ambiente eine 
große Rolle: für gastronomische 
Vielfalt ist mit unterschiedlichen 
Getränke- und Essensständen ge-
sorgt und die Feuerkugeln sorgen 
für eine lauschige Stimmung im 
Spätsommer.

In diesem Jahr fi ndet Rock am 
Bach an drei Tagen von Don-
nerstag bis Samstag statt. Der 
Donnerstag ist Freiburger Bands 
mit Ska, Folk, Gipsy und psyche-

delischen Grooves vorbehalten.
Am Freitag gibt es klassischen 

bis psychedelischen Rock und 
am Samstag erwartet die Gäste 
eine Mischung aus, Funk, Jazz 
und Blues, aber auch Rock’n’roll-
Einlagen und Rock am Bach 
bedeutet auch: Tanzen, vor der 
Bühne, rund ums Feuer!

Am Donnerstag beginnt das 
Festival um 18 Uhr, am Freitag 
um 17.20 Uhr und am Samstag 
ab 16.15 Uhr. Einlass ist schon 
eineinhalb Stunden früher. Kon-
zertende ist am Donnerstag um 

22 Uhr, Freitag und Samstag um 
24 Uhr. 

Tickets sind online erhältlich: 
www.rockambach.info oder bei 
Mobilfunk Kürner und der Bü-
cherstube Kirchzarten. In St. 
Peter und St. Märgen sind Karten 
über die Tourist-Infos zu bekom-
men. Ein Kombi-Ticket für alle 
drei Tage kostet 25,- €, das Tages-
Ticket für Donnerstag kostet 
8,- €, für Freitag bzw. Samstag 
jeweils 16,- €. Für Schüler und 
Studenten gibt es ermäßigte 
Preise.

Schlager und 
mehr
Freiburg/Oberau (es.) Martin 
Glönkler, Pianist, Sänger und 
Komponist, lädt am Freitag, dem 
30. August, zu einem Schlager-
abend mit humoristischen Liedern 
und deutschen Schlagern ein. Das 
Publikum kann dabei nicht nur 
mitsingen oder mittanzen, sondern 
darf sich auch seine Lieblings-
schlager wünschen, in Erinnerun-
gen schwelgen und unvergessene 
Melodien genießen aus der „guten 
alten Zeit“ mit Peter Alexander, 
Freddy Quinn, Hildegard Knef, 
Udo Jürgens, Harald Juhnke, Ca-
terina Valente und vielen anderen. 
Der Schlagerabend beginnt um 
17.00 Uhr im Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstr. 2. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten.

Fund eines ent-
wendeten Pkw - 
Zeugenaufruf
St. Märgen (pl.) Bei einem Bä-
ckereieinbruch in St. Peter wurde 
in der Zeit zwischen Samstag, 
24.08.2019, 23.30 Uhr und Sonn-
tag, 25.08.2019, 06.45 Uhr ein 
Fahrzeug, welches zur Bäckerei 
gehört, entwendet. Am Sonntag 
dem 25.08.2019, gegen 17.45 Uhr 
teilte ein Zeuge der Polizei mit, 
dass das entwendete Fahrzeug nun 
auf dem Parkplatz Thurner in St. 
Märgen stehe. Das Fahrzeug konn-
te dort durch eine Streife des Revier 
Titisee-Neustadt auf dem Parkplatz 
festgestellt werden. Die Ermittlun-
gen hat der Polizeiposten Kirchzar-
ten aufgenommen. Möglicherweise 
gibt es Zeugen, die am Sonntag 
25.08.2019 in der Zeit zwischen 
06.45 und 17.45 Uhr auf dem 
Parkplatz Thurner, B500/L128, 
Beobachtungen getätigt haben, 
die die Ermittlungen unterstützen 
könnten. Diese Zeugen können sich 
beim Polizeiposten Kirchzarten, 
Tel: 07661/979190, oder auch beim 
Polizeirevier Titisee-Neustadt, Tel. 
07651/93360, melden.

Mit Permakultur gegen 
das Insektensterben

Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 4. September, 19.30 Uhr, wird 
in die Werkstatt am Kunzenhof, 
Littenweilerstr.25a, zu einem Film-
forum „Mit Permakultur gegen das 
Insektensterben“ eingeladen.

Nicht nur die Anzahl an Insek-
ten geht zurück, sondern auch 
die einzelnen Arten drohen aus-
zusterben. Das hat verheerende 
Auswirkungen auf unser ganzes 
Lebenssystem, da mit den In-
sekten auch ihre Leistungen in 
unseren Ökosystemen verschwin-
den. Die zentrale Problematik 
dabei ist, Insekten verlieren ihre 
Lebensgrundlage – Naturräume, 
in denen sie sich fortpfl anzen und 
entwickeln können, aber auch 

die Pfl anzen, von denen sie sich 
ernähren. Permakultur setzt auf 
Pfl anzenvielfalt statt auf Mono-
kulturen. Kann eine solche Art 
der Landbewirtschaftung auch das 
Insektensterben aufhalten?

In diesem SWR-Film wird in 
einem einjährigen Experiment 
untersucht, ob Vielfalt auf dem 
Acker gegen das Insektensterben 
hilft. Allerdings zeigt er auch auf, 
wie die mächtige Agrarlobby daran 
arbeitet, eine Wende in der Land-
wirtschaft zu verhindern. Gezeigt 
wird ein Dokumentarf ilm aus 
der Sendung „odysso“ im SWR. 
Dauer: 45 min. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende freuen sich die 
Veranstalter.

Tanzkurs für 
Alt und Jung
Freiburg (es.) Am Mittwoch, 
dem 11. September, lädt die Tanz-
lehrerin und deutsche Meisterin 
Ute Streicher bewegungsfreudige 
Menschen jeden Alters dazu ein, 
erste Schritte in Standard- und 
lateinamerikanischen Tänzen 
zu wagen. Der Kurs findet um 
19.00 Uhr in der Cafeteria der 
Begegnungsstätte Altstadt in der 
Hermannstr. 14 statt und wird mo-
natlich fortgesetzt. Die Teilnahme 
kostet 10.- Euro.

Freiburg 
Marathon
Freiburg (dt.) Für den Auftakt 
der Laufsaison am 29. März 2020 
können sich Laufbegeisterte bald 
einen Startplatz sichern: Ab dem 
1. September 2019 ist die Regi-
strierung für den MEIN FREI-
BURG MARATHON möglich, 
für Frühentschlossene gibt es 
attraktive Early-Bird-Tarife. 

Anmelden kann man sich unter 
www.mein-freiburgmarathon.de/
anmeldung. Neuerungen gibt es 
beim AOK-Gesundheitslauf und 
beim Füchsle-Mini-Marathon so-
wie bei der Startnummernausgabe. 
Außerdem fi nden auch 2020 wie-
der die Deutschen Halbmarathon-
Meisterschaften im Rahmen des 
MEIN FREIBURG MARATHON 
statt.

Dreisamtäler
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de
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Zu Ihrer Info: In den Sommer-
ferien bleibt die VHS-Geschäfts-
stelle vom 5.-30. August geschlos-
sen. Ab dem 2. September sind 
wir wieder zu den regulären Öff-
nungszeiten für Sie erreichbar. 
Das neue VHS-Programmheft 
erscheint am 4. September mit 
unseren altbewährten und vie-
len neuen Kursformaten. Wir 
wünschen Ihnen eine schöne 
Sommerzeit!

Möbelbau-Ferienworkshop für 
Familien mit Kindern ab 7 Jah-
ren in den Sommerferien (Wolf-
Christian Hartwieg) Mi, 28.8., 
Do, 29.8. und Fr, 30.8. jeweils 
von 9.30 - 17.30 Uhr, 3 Termine, 
330 € je 2er-Team + 30 € für jede 
weitere Person
Verschiedene Theaterabonne-
ments, z. B. Spielplan der The-
aterbesuchergemeinschaft BG 
C (Sonntagnachmittag 15 Uhr):
10.11.19 - Wut - Schauspiel von 
Elfriede Jelinek
19.01.20 - Der Ring Des Polykra-
tes u.a. - Oper konzertant von 
Erich Wolfgang Korngold
15.03.20 - The Turn Of The 
Screw - Oper von Benjamin Britten
10.05.20 - Die Hochzeit des Figa-
ro - Komische Oper von Wolfgang 
Amadeus Mozart
07.06.20 - Der Widerspenstigen 
Zähmung - Schauspiel nach Wil-
liam Shakespeare
12.07.20 - Madama Butterfly - 
Oper in drei Akten von Giacomo 
Puccini
Bei Bedarf fragen Sie bitte nach 
weiteren Abonnements in der 
VHS-Geschäftsstelle. Für alle 
Vorstellungen gilt: Umfang: 6 
Vorstellungen, Preis: 130 €
Anmeldung und Einzahlung der 
Gebühr bis spätestens 9.9. auf 
das Konto der VHS Dreisamtal. 
Anmeldungen sind verbindlich, 
Kartenumtausch oder Kartenrück-
nahme sind ausgeschlossen. 
Wichtiger Hinweis: Eintrittskarte = 
Fahrkarte davor und danach Fort-
bildung zum Inklusionsbegleiter 
(Phil Hensel, Wolfgang Schulz, Dr. 
Johannes Fähnle)Workshop 
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Greenpeace Freiburg verschenkt  
junge Bäume

Symbol für die Aufforstung zum Klimaschutz am Samstag
Freiburg  (d t .)  Die Green-
peace- Gruppe Freiburg wird 
am Samstag, dem 31. August, 
eine Waldschutzaktion auf dem 
Kartoffelmarkt Freiburg starten. 
Ab 11 Uhr werden junge Bäume 
im Topf verschenkt, mit der Bitte 
zum Auspflanzen. 

Diese Bäume sollen symbo-
lisch für die Aufforstung von 900 
Millionen Hektar benötigtem 
Wald zum Schutz unseres Klimas 
stehen.

Im Juli 2019 veröffentlichte die 
ETH Zürich eine wissenschaft-

liche Studie, die belegt, dass die 
Aufforstung von 900 Millionen 
Hektar Wald den Klimawandel 
bekämpfen könnte. Jedoch muss 
schnell gehandelt werden, da es 
Jahrzehnte dauert, bis vollentwi-
ckelte Wälder ihre Funktion als 
große CO2-Speicher erfolgreich 
aufnehmen können.

Ein sehr positiver Aspekt, für 
das Aufforsten würden keine 
Städte, keine Dörfer oder land-
wirtschaftlichen Flächen weichen, 
denn freie Fläche für eine Auf-
forstung ist weltweit ausreichend 

vorhanden. So könnten z.B. in 
Russland oder in anderen Ländern 
wie Brasilien, USA und China 
große Flächen be pflanzt werden. 
900 Millionen Hektar Wald ent-
spricht etwa der Größe der USA 
oder 25 Mal der Fläche Deutsch-
lands. Diese Studie beweist, dass 
neue Waldflächen zwei Drittel 
der vom Menschen verursachten 
Emissionen aufnehm en könnten, 
was bedeutet, dass die neuen Wäl-
der in der Lage wären bis zu 205 
Milliarden Tonnen Kohlenstoff zu 
speichern, so Greenpeace.

Ausstellung im Regierungspräsidium: 

„Klimawandel – wo geht die Reise hin?“
Wird sich die Landschaft im Südschwarzwald klimabedingt stark verändern?

Freiburg (dt.) Von 30. August 
bis 16. September präsentiert das 
Regierungspräsidium Freiburg 
die Wanderausstellung „Klima-
wandel – wo geht die Reise hin?“ 
des Naturparks Südschwarzwald 
im Neubau des Regierungspräsi-
diums in der Bissierstraße 7. Die 
Ausstellung gibt einen Überblick 
über das Projekt „Landschaft im 
Klimawandel – neue Nutz- und 
Schutzkonzepte für den Naturpark 
Südschwarzwald“.

Dabei wurden die möglichen 
Auswirkungen des Klimawan-

dels auf besonders naturschutz-
relevante Lebensräume (FFH-
Lebensraumtypen) im Naturpark 
Südschwarzwald analysiert, ins-
besondere subalpine Buchenwäl-
der, bodensaure Nadelwälder, 
Bergmähwiesen und artenreiche 
Borstgrasrasen. Die Ergebnisse 
des Projekts zeigen gra vierende 
Auswirkungen auf die spezifischen 
Artenzusammensetzungen der Le-
bensraumtypen. Die Landschaft im 
Naturpark Südschwarzwald wird 
sich klima bedingt stark verändern. 
Die Ergebnisse sind nicht nur für 

den Naturpark und darüber hinaus 
von hoher Bedeutung, sondern 
leisten auch wichtige Beiträge 
für die derzeit stärker werdende 
Diskussion um Klimawandel und 
Klimaanpassung.

Die Ausstellung ist im Foyer 
des Regierungspräsidiums in der 
Bissierstr. 7 in Freiburg zu sehen. 
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag 7 bis 17 Uhr und Freitag 
von 7 bis 15 Uhr. Mit dem ÖPNV 
ist das Regierungspräsidium am 
besten mit der Linie 1, Haltestelle 
Runzmattenweg, erreichbar.

Sieht es so bald auch im Schwarzwald aus?  Foto: Th G / Pixabay

Förderverein für Energiesparen und Solarenergie 
Nutzung e.V.

Tipp: So kommt man gut 
durch die Sommermonate
Kirchzarten (dt.) Eine Hitzewelle 
folgt momentan der nächsten und 
Temperaturen bis nahe 40 Grad 
sind in diesem Sommer keine Sel-
tenheit in Deutschland. 

Nachfolgend Tipps wie man 
auch ohne stromfressende Venti-
latoren und sogar Klimaanlagen 
gut durch die Sommermonate 
kommt: Ein Trick ist es, die Son-
nenstrahlen gar nicht erst durch die 
Glasscheiben zu lassen, sondern 
mit Hilfe von Markisen, Jalousien 
und Rollläden (früh genug schlie-
ßen) die Sonne bereits außerhalb 
der Wohnung oder des Hauses 
abzuschirmen. Ist es nicht mög-
lich, außen einen Sonnenschutz 
anzubringen, sind ein Blendschutz 
auf der Innenseite der Fenster oder 
Sonnenschutzrollos die besten Al-

ternativen. Zugezogene Gardinen 
oder bei Außentemperaturen von 
über 25 °C zu lüften sind allerdings 
ineffiziente, bzw. konterproduktive  
Maßnahmen.

Eine gute Dämmung hingegen 
sorgt für angenehme Tempera-
turen in den Innenräumen – die 
äußere Dämmschicht verhindert 
das Aufheizen der Außenwände. 
Außerdem hilft das konsequente 
Ausschalten von momentan nicht 
genutzten Geräten, um Wärme 
durch Abluft zu reduzieren. 

Nähere Infos: Info@derson 
nenkoenig.de, Tel.: 07661 / 4951, 
bei Götz Mosig-Baumeister 1. 
Vorstand und Paul Frener Vorstand 
und Projektleiter, www.klimaneu 
trales-dreisamtal.de

Kirchzarten (de.) „Nachdem nun 
Plastikbesteck und Trinkhalme aus 
Plastik EU-weit verboten 
werden, müsse man auch 
an die Coffee-To-Go-
Becher ran, die einen 
immensen Müllberg pro-
duzieren, so die Bundes-
umweltministerin Svenja 
Schulze in Kirchzarten. 
Da müsse ein Pfand-Sys-
tem kommen. 

Das Pfandsystem setzt 
sich bisher jedoch nur 
sehr schleppend durch.

Aber es gibt durchaus 
Anbieter, manchmal dort, 

wo man sie gar nicht erwartet, 
nämlich im Landmarkt in St. 

Märgen! 
Nachdem dieser lange geschlos-

sen war, fand die Gemein-
de in Andreas Würthner 
einen neuen Betreiber, 
der ihn Anfang des Jahres 
wiedereröffnete. Da er in 
Hammereisenbach, wo er 
ebenfalls einen Markt führt, 
gute Erfahrungen mit dem 
Pfandsystem gemacht hat, 
fing er mit den Wegwerf-
bechern in St. Märgen gar 
nicht erst an.

 Von den Kunden wer-
de es gut akzeptiert, so 
Würthner.

Coffee-to-Go-Becher

Andreas Würthner im Landmarkt St. Märgen mit 
den Pfand-Coffee-to-Go-Bechern

Foto: Dagmar Engesser

Kunst und Musik
„Von Mozart bis Tango“

Freiburg (es.) Am Samstag, dem 
28. September, findet um 19.30 
Uhr ein Konzert „Von Mozart bis 
Tango“ im KunstAtelier Paul Pol-
lock. Zechenweg 6 statt. 

Das „Duo Aribetta“ Bettina 

Ruste meyer, und Ariane Jay, spielt 
Werke für Violine und Viola von 
Mozart, Sibelius, Kalliwoda, Hal-
vorsen und arg. Tangos. Um eine 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 47 
61 544 wird gebeten.

Dreisamtäler Nächste Ausgaben: 
4. + 11. + 18. + 25. Sept.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Leserzuschrift
Biodiversität . . . nein danke

Jeden Samstag ist es wieder soweit. 
Jeden Samstag blutet mir das Herz 
und ich frage mich erneut: „Wer ist 
das wohl der, egal ob bei glühen-
dem Sonnenschein oder bei strö-
mendem Regen raus geht, um die 
Wiese mit chirurgischer Präzision 
auf exakt 4,3cm nieder zu mähen?“

Zum Hintergrund: Am Eingang 
zu Kappel befindet sich ein ca. 4,5 
Hektar großes Wiesenstück. Diese 
Wiese, oder eher, dieser englische 
Rasen wird jeden Samstag von 
jeglicher Artenvielfalt befreit. Mal 
abgesehen von dem immensen 
Arbeitsaufwand der sich daraus 
ergibt, ist es in einer Zeit in der Je-
der beim Gärtner seines Vertrauens 
Wildblumenmischungen kauft, der 
Tod jeglicher Biodiversität.

Solche Wiesen sind mit ein 
Grund für das Insektensterben in 
unseren Breiten. Stets kurz Ge-
trimmtes blüht nicht, säht keine 
Samen aus und ohne Samen ver-
armt die Wiese.

Dabei würde es sich für den Be-
sitzer sogar finanziell lohnen den 
Balkenmäher stehen zu lassen. Die 
extensive Mahd (weniger ist mehr) 
wird nämlich vom Landschaftser-
haltungsverband monetär geför-
dert. Getreu dem Motto „Lässt du 
den Rasenmäher stehn, kannst du 
die Bienen fliegen sehn.“

Und selbst wenn dieses Bewusst-
sein nicht vorhanden sein sollte, 
fragt man sich bisweilen trotzdem 
was wohl der Antrieb ist:
• Sind es die bunten Punkte auf der 
grün-braunen Graswüste die den 
Mähtrieb triggern?
• Handelt es sich um den ehema-
ligen Greenkeeper des Freiburger 
Golfplatzes? (Wenn nicht wird hier 
Talent vergeudet)
• Ein unstillbarer Wunsch dieser 
Wiese bei 37 Grad Celsius endgül-
tig den Garaus zu machen
• Stabilität durch Monokultur in 
Zeiten des Multikulti?
• Ist es ein Bug im Betriebssystem?
Vielleicht ist die Erklärung des 
menschlichen Mähroboters gar 
nicht so falsch . . . Anders kann 
ich mir das nicht erklären und mir 
blutet jeden Samstag aufs neue 
das Herz.

Deshalb mein Apell: Lasst die 
Rasenmäher ruhen.

Andreas Flack, FR-Kappel

Bushaltestelle Höllentalstraße  
Barrierefreier Ausbau ab 9. September

Littenweiler (hr.) Das Garten- und 
Tiefbauamt beginnt am Montag, 
dem 9. September, mit den Bau-
arbeiten zur barrierefreien Gestal-
tung der Bushaltestelle Höllen-
talstraße in der Alemannenstraße 
in Littenweiler. Der Bürgerverein 
Littenweiler hatte diese Umbau-
maßnahme angeregt, da der Halte-
stellenbereich derzeit in derart 
schlechtem baulichen Zustand ist, 
und von gehbehinderten Menschen 
und Familien mit Kinderwagen nur 
mit erheblichen Problemen genutzt 
werden kann. 

Die Haltestelle südlich der Ale-
mannenstraße wird nun in östli-

che Richtung in den Bereich der 
bestehenden Bushaltestelle auf 
der nördlichen Seite verschoben. 
Die beiden anschließend parallel 
zueinander liegenden Haltestellen 
werden so ausgebaut, dass ein 
barrierefreies Ein- und Aussteigen 
möglich sein wird. 

Im Zuge der Baumaßnahme wer-
den sowohl die Gehwegbereiche 
im Bereich der Bushaltestellen als 
auch die angrenzenden Gehweg-
flächen im Kreuzungsbereich zur 
Höllentalstraße und der Friesen-
straße mit speziellen Rollstuhl-
überfahrtsteinen sowie einem 
Blindenleitsystem ausgestattet. 

Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Ende Oktober 2019 an. 
Der Großteil der Arbeiten wird mit 
einer Ampelanlage versehen unter 
halbseitiger Sperrung der Fahrbahn 
durchgeführt. Der Vollausbau der 
Fahrbahn erfolgt im Anschluss 
daran Ende Oktober 2019 unter 
Vollsperrung der Alemannenstraße 
im Bereich zwischen der Höllental-
straße und der Friesenstraße. Eine 
Umleitung über den Frankenweg 
wird ausgeschildert. Das Garten- 
und Tiefbauamt bittet um Verständ-
nis für die mit den Bauarbeiten 
verbundenen Beeinträchtigungen 
und Behinderungen.

Nur unter erheblichen Schwierigkeiten können Gehbehinderte und Familien mit Kinderwagen zur Bus-
haltestelle Höllentalstraße gelangen. Ab 9. September wird die Haltestelle nun barrierefrei umgebaut.

Foto: Gisela Heizler-Ries

Gewinnspiel:

Beifahrer*in sein im e-Jaguar

 
Kirchzarten (dt.) Umweltschutz 
und Fahrspaß: die größte E-Mo-
bilitätsrallye der Welt findet erst-
mals nur in Deutschland statt und 
Interessierte können live dabei 
sein – und zwar als Beifahrer! 
Gewinnen kann man einen Platz 
im Cockpit des SenerTec Autos, 
einem Jaguar I-Pace, bei der Wave 
Trophy 2019 (13. bis 21. Septem-
ber). Unter anderem geht Formel-
1-Vizeweltmeister Heinz-Harald 
Frentzen für den Markführer im 
Bereich der Blockheizkraftwerke 
an den Start.

SenerTec erweitert aktuell sei-
ne Produktpalette. Der „Dachs“ 
ist nicht länger nur Wärme- und 
Stromerzeuger. Mit den neuen von 
SenerTec angebotenen Batterie-
speichern sowie Ladesäulen wird 
er zukünftig auch zur Tankstelle 
für E-Fahrzeuge. 

SenerTec nimmt am 17. Septem-
ber einen unserer Leser - vielleicht 
Sie? - als Copilot auf der Etappe 
Kirchzarten nach Biberach mit. 
Zurück geht’s dann kostenfrei mit 
der Bahn. 

Wie kann man diese einmalige 

Chance ergreifen? Nun, schreiben 
Sie uns in einem Satz, warum ge-
rade SIE der ideale Beifahrer/die 
ideale Beifahrerin sind. Per Post, 
eMail oder Fax an den Dreisam-
täler in Kirchzarten. Name und 
Adresse nicht vergessen! Einsen-
deschluss ist, der 8. September 
2019.

Weitere Informationen zu Sener-
Tec findet man unter senertec.de.
Die Teilnahmebedingungen 
gibt’s unter senertec.de/wave-
trophy

Beifahrer*in im elektrischen Jaguar iPace? Bewerben Sie sich beim Dreisamtäler. Foto: SenerTexKonzert 
Gewidmet dem Erzen-
gel Michael
Buchenbach (es.) Am Freitag, 
dem 27. September, findet um 
19.30 Uhr in der Kirche St. Blasi-
us, Buchenbach, Hauptstr. 26, ein 
Konzert statt, das dem Erzengel 
Michael gewidmet ist. Das Duo 
Aribetta Bettina Rustemeyer, 
Violine und Ariane Jay, Viola 
spielt Werke von Bach, Mozart, 
Kalliwoda und Halvorsen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht.

Symposium „Holz, 
Mensch, Baum“ 

Themen: Emissionen durch Holz und Holzwerk-
stoffe im Innenraum oder barrierefreies Bauen

Titisee-Neustadt (mr.) „Holz, 
Mensch, Raum“, so lautet der Titel 
eines Symposiums, das jetzt von 
der Holzkette Schwarzwald e.V. 
und dem Cluster proHolz Schwarz-
wald zusammen ausgerichtet wird. 
Während der eintägigen Veran-
staltung am Donnerstag, dem 19. 
September 2019, ab 9.20 Uhr, im 
Kurhaus Titisee, vertiefen die Refe-
renten aus Industrie und Forschung 
die Argumente für Holz. 

Vorgestellt werden unter ande-
rem die vielfältigen Einsatzmög-
lichkeiten von Baubuche – einem 
einzigartigen und hochwertigen 
Buchenfurnierschichtholz - für 
tragende Anwendungen.

Für Aufmerksamkeit sorgt schon 

jetzt die Debatte über Emissionen 
durch Holz und Holzwerkstoffe 
im Innenraum. Auch darüber wird 
es einen Vortrag geben. Weitere 
Themen sind Barrierefreies Bauen 
mit Holz, das ebenfalls immer 
mehr Beachtung erhält sowie Aus-
führungen zum mehrgeschossigen 
Holzbau. 

Anmeldungen online bitte bis 
12. September 2019 unter www.
pro-holzschwarzwald.com/de/
eventanmeldung. Es wird eine 
Tagungspauschale in Höhe von 
70.- Euro zzgl. Mehrwertsteuer 
erhoben. Darin enthalten sind 
die Skripte der Vorträge per Mail 
und die Verpflegung während der 
Mittagspause. 

Hilfe bei Fuß- und 
Schulterschmerzen 

Gesundheitsforum im Freiburger Loretto-Krankenhaus
Freiburg (rs.) Dr. Christian Häuß-
ler und Dr. Christian Majer – Ge-
lenkspezialisten im Freiburger 
Loretto-Krankenhaus, referieren 
am Donnerstag, 19. September um 
19.00 Uhr im Freiburger Loretto-
Krankenhaus Mercystraße 6-14 
über „Erfolgreiche Therapie bei 
Fuß- oder Schulterschmerzen“ 
im Rahmen des Gesundheitsfo-
rum des RKK Klinikums. Dr. 
Häußler wie auch Dr. Majer geben 

Informationen über Ursachen, 
moderne Diagnostik und neue 
Behandlungsmethoden aus erster 
Hand. Dabei wird auch kritisch 
diskutiert in welchen Fällen Ope-
rationen vermeidbar sind.
Aufgrund der begrenzten Kapa-
zität ist eine Anmeldung unter 
Tel.: 0761 / 70 84 20 01 oder per 
E-Mail an Susanne.Schemmer@
rkk-klinikum.de erforderlich - der 
Eintritt ist frei.

Dr. Christian Häußler und Dr. Christian Majer informieren am 
Donnerstag, 19. September um 19.00 Uhr im Freiburger Loretto-
Krankenhaus über erfolgreiche Therapien. Foto: RKK

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Freiburg (sf.) Der Wald ist voll 
gesunder Überraschungen. Man 
muss die Wildfrüchte nur kennen 
und wissen, wo sie zu finden sind. 
Zu einer Exkursion "Wildobst - 
Vitamine am Waldrand", lädt  das 

Waldhaus Freiburg am Sonntag, 
dem 15. September, 14.00 bis 
15.30 Uhr, in das Stadtwald-
Arboretum in Günterstal ein. Mit 
Heilpflanzenexpertin Martine 
Schiller lernen die Teilnehmenden 

Botanisches, Mythologisches, Ge-
schichtliches, Naturheilkundliches 
und Kulinarisches zu Wildobst-
bäumen und -sträuchern. Die 
Teilnahme kostet 3,50 Euro, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sonntagsspaziergang am Waldhaus
Wildobst – Vitamine am Waldrand

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben:
4., 11., 18. + 25.9.
9. + 16. + 23. 10.
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Wagensteigstr. 11
79274 St. Märgen
Telefon: 07669 93 96 31 3
Telefax: 0761 15 2 12 55
E-Mail: info@lkb-freiburg.de
Internet: loeffler-kilb-buerkle.de

Weitere Infos:

Talstraße 9 · 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 39 64-145 · www.dold-holzwerke.com

Ausbildung bei Dold !
Du suchst einen Beruf der dir Spaß macht? –
Dann ist die Ausbildung zum

Holzbearbeitungsmechaniker/in
oder
Energieelektroniker/in Betriebstechnik
oder
Industriemechaniker/in
dein erster Schritt in ein spannendes Berufsleben.
Bewerbe dich unter: 
bewerbung@dold-holzwerke.com

Drei Tage Fest- und Feierstimmung
Das Rossfest in St. Märgen • Alle drei Jahre, nun vom 6.-8. September wieder

St. Märgen (de.) Es findet nur 
alle drei Jahre statt und ist etwas 
ganz Besonderes, das Rossfest in 
St. Märgen. Es ist ein Fest rund 
ums Pferd und voller Tradition, 
Brauchtum und Musik.

Erstmals fand es 1949 statt, bis 
1953 jährlich und seither alle drei 
Jahre.

Höhepunkt ist ohne Frage der 
große Festumzug durch den Ort 
mit über 150 Reitern, farben-
prächtigen Gespannen, Festwagen, 
Fußgruppen, Trachtengruppen und 
Trachtenkapellen. Die Gespanne 
zeigen traditionelle Schwarzwälder 
Handwerk wie die Uhrmacherei, 
Korbflechten, Schindelmachen, 
Dengeln und das Brennen von 
Kirschwasser. Zu sehen sind auch 
Pferde, die alte landwirtschaftliche 
Arbeitsgeräte wie Pfl ug und Mäh-
maschine oder traditionell belade-
ne Heu- und Graswagen ziehen. 
Doch St. Märgen bietet noch viel 
mehr an diesem Wochenende:

Die musikalischen High-
lights in der Weißtannen-
halle:

Am Freitag eröff net das Rossfest 
mit dem Handwerkerhock um 16 
Uhr mit der Gruppe LätzRum, 
der vierköpfi gen Live-Band aus 
dem Dreisamtal, die für Stimmung 
bei Alt und Jung mit einer bunten 
Mischung aus Volkstümlichen über 
Oldis, Schlager und Rock sorgt.

Ab 21 Uhr ist Stimmung mit der 
Kultband Troglauer Buam ange-
sagt, einer deutschen Rockband, 
die Volksmusik mit klassischem 
Rock mischt. Die Band nennt 
ihre Musikrichtung selbst „Heavy 
Volxmusik“ und sorgt garantiert für 
Party-Laune!

Am Samstagnachmittag spielen 
ab 15 Uhr die Fidelen Breisgauer 
mährisch-böhmische Blasmusik 
und abends fi ndet der volkstüm-
liche Abend mit den Baaremer 
Luusbuäbä statt, die auch alles 
von fetziger Volksmusik bis Pop-
klassikern bieten.

Am Sonntag gestaltet die Bür-
germusik Silbertal aus dem Mon-
tafon den Frühschoppen und der 
musikalische Festausklang fi ndet  
mit dem Kaiserwacht Quintett 
statt. 

Der Ticketverkauf für die 

Abendveranstaltungen läuft schon. 
Karten können erworben werden 
entweder online www.rossfest.
de oder bei den Tourist-Infos der 
Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH. 

Pferdeprämierungen und 
Reit- und Fahrvorführungen

Neben den musikalischen Ver-
anstaltungen gibt es am Sonntag 
schon um 6.30 Uhr ein Wecken 
durch die Trachtenkapelle St. Mär-
gen und dem Reit- und Fahrverein 
und um 9.30 Uhr fi ndet ein Festgot-
tesdienst in der Weißtannenhalle 
statt. Samstags und sonntags stehen 
tagsüber viele Pferdeprämierun-
gen, Reit- und Fahrvorführungen 
und Pferdevorstellungen und Pfer-
desegnungen auf dem Programm, 
wo die prächtigen Schwarzwälder 
Kaltblutpferde bewundert wer-
den können. Der Schwarzwälder 
Fuchs ist die den Schwarzwald 
prägende Pferderasse, die für die 
schwere Waldarbeit im Schwarz-
wald gezüchtet wurde. Diese 
meist dunklen Arbeitstiere mit 
heller Mähne zeichneten sich durch 

Genügsamkeit und Gutmütigkeit 
aus, waren langlebig und zäh und 
hervorragend an die harten Lebens-
verhältnisse des Schwarzwalds mit 
seinen langen Wintern und kargem 
Futterangebot angepasst. Heute 
erfreut sich diese Rasse großer 
Beliebtheit als Freizeitpferd, zum 
Reiten oder Fahren, sie steht aber 
auch auf der Liste der gefährdeten 
einheimischen Nutztierrassen 
in Deutschland. Um die Rasse 
zu erhalten ist das Landesgestüt 
Marbach ein Zentrum der Zucht 
des Schwarzwälder Kaltbluts und 
unterhält eine Dependance in St. 
Märgen. 

Organisiert wird das Rossfest 
ehrenamtlich. Alle St. Märgener 
Vereine sind an diesem Wochen-
ende in Aktion und tragen zum 
Gelingen des Festes bei. Damit 
das Rossfest und der historische 
Festumzug weiterhin stattfi nden 
können, verkaufen die Vereine 
handgefertigte Festabzeichen für 
4,- Euro, die auf dem Festgelände 
erhältlich sind, aber auch bei der 
Tourist-Infos St. Märgen schon 
im Vorfeld erworben werden kann.

Simon Sanitär GmbH & Co. KG
Gas- und Wasserinstallation – Blechnerei

Glottertalstraße 7 • 79274 St. Märgen
Tel. 0 76 69 / 2 91 • Fax 14 91

Roßfest
St. Märgen

06.–08. Sept. 2019 

Sonntag,
08.09.2019
14.30 Uhr 
Traditioneller 
Festumzug 
durch den Ort

Freitag, 
06.09.2019
21.00 Uhr
HEAVY VOLX-
MUSIK mit den

Barbetrieb

Tag des Schwarzwälder Pferdes

Mit freundlicher Unterstützung von:

Ort: Weißtannenhalle | Schwarzwaldhalle | Festplatz Kontakt: www.rossfest.de | Tel: 07669-91180
Veranstalter: Gemeinde St. Märgen | Pferdezuchtverband Baden-Württemberg e.V. |
Schwarzwälder Pferdezuchtgenossenschaft e.V. 

Samstag,
07.09.2019
20.00 Uhr 
Volkstümlicher 
Abend mit den

Kartenreservierung über: Kartenreservierung über:

Hochschwarzwald
The new logo for the Hochschwarzwald Tourismus GmbH

The “D” was reworked to work better with the “L” 
and to create a more complete logo form.

The “W” was reworked for better unity

The “A” was modified slightly 
to work better with the “L”

The aim of the logo refresh was to develop a logo that portrays 
more effectively the core values of the Hochschwarzwald 
Brand: tradition and authenticity with a modern and forward 
thinking outlook. “Heimat der Heimat”

The cuckoo clock is a fitting symbol for our region.
“Heimat fürs Wohnzimmer” (=home/heimat).
Exclusive to the Black Forest and instantly recognisable.
The cuckoo clock needed to be recognisable but simplistic 
enough to work in all media. An original Hochschwarzwald 
Cuckoo Clock was taken as a starting point but adapted, 
simplified and styilised to work as a logo. The roundness of 
the form signifies togetherness and unity. The cuckoo from 
the previous logo was integrated into the design.

The type needed to work in harmony and unity with the 
cuckoo clock symbol. I chose to use the “Germania One”
Typeface as this perfectly combined German tradition with 
a modern and contemporary design and was ideal for our 
brand. A number of the letters were reworked to work better 
and more harmoniously with each other and the clock. 
The decision to split “Hochschwarzwald” over two lines 
was to produce a compacter form and a more legible logo. 
The emphasis on the “hoch” and the “schwarzwald” is 
much stronger and the type is a lot easier to decipher.  

The end result is a unique typeface and unique cuckoo 
clock which work together as one. This Logo communicates 
much more effectively the Hochschwarzwald Brand.

The “Z” was reworked to 
work better with the “R”

The “H” was reworked to 
work better with the “O”

The angles of all the letters were made consitent
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28. „Roßfest“ in St. Märgen vom 6. bis 8. September

Fotos: privat
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19.08. bis 28.09.2019

Herzgesund?
Herz-Kreislauf-Wochen mit Tromcardin® complex 
und Alvita™ Blutdruck-Check in Ihrer Alphega Apotheke.

In Kooperation mitIn Kooperation mit

Jetzt gewinnen!*

1 von 10 Soehnle 
Connect Sets 

In Kooperation mit

Tromcardin® complex. Zum Diätmanagement bei Herzerkrankungen, insbesondere Herzrhythmusstörungen. Enthält 
neben der Elektrolytkombination Kalium und Magnesium ausgewählte B-Vitamine und Coenzym Q10. Lebensmittel für 
besondere medizinische Zwecke (bilanzierte Diät). Trommsdorff GmbH & Co. KG, 52475 Alsdorf. * Weitere Informationen 
zur Gewinnspielteilnahme erhalten Sie in Ihrer Alphega Apotheke.

Bären-Apotheke Stegen
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

Bären-Apotheke KappelBären-Apotheke Kappel
Moosmattenstraße 5
79117 Freiburg

Grundsteinlegung für das Projekt Sonnenhöhe in Breitnau
Breitnau (de.) Auf der Sonnen-
terrasse des Hochschwarzwalds 
über dem Himmelreich – so Bür-
germeister Josef Haberstroh – 
entsteht mit der Sonnenhöhe für 
die Gemeinde Breitnau ein ganz 
besonderes Projekt, das älter 
werdenden Menschen in Breitnau 
ermöglichen soll, ihren Lebens-
abend im vertrauten Heimatort zu 
verbringen. Breitnau hatte mit dem 
Haus im Dörfl e eine Seniorenein-
richtung am Hirschenberg, das 
vom Betreiber plötzlich geschlos-
sen wurde und die dort lebenden 
Senioren mussten unter Zeitdruck 
in anderen Einrichtungen unter-
gebracht werden. Diese Episode 
machte noch einmal deutlich, wie 
wichtig ortsnahe Einrichtungen für 
ältere Menschen sind und deshalb 
war die Grundsteinlegung für das 
Projekt Sonnenhöhe Anfang Au-
gust ein Anlass zum Feiern. 

Das Projekt besteht aus drei 
Gebäudekomplexen, die von der 
Firma Ganter aus Waldkirch reali-
siert werden. Eines dieser Gebäude 
behält sie in ihrem Eigentum, um 
es zu vermieten; Mieter sind die 
Gemeinde Breitnau und St. Rafa-
el, das das Seniorenzentrum in 
Neustadt betreibt. Im Erdgeschoss 
dieses Gebäudes entstehen neben 
einer Tagespfl egeeinrichtung auch 
ein Tagescafé und eine Physio-
therapiepraxis. Im Obergeschoss 
wird St. Rafael zwei ambulante 
Pfl egewohngruppen mit insgesamt 
vierundzwanzig Plätzen betreiben 
und in einem weiteren Geschoss 
entstehen Mietwohnungen für 
betreutes Wohnen.

Im zweiten Gebäudekomplex 

werden einundzwanzig barrie-
refreie Zwei- bis Drei-Zimmer-
Eigentums-Wohnungen gebaut. 
Auch dort können die Bewohner, 
wenn nötig, von St. Rafael betreut 
werden. Zwanzig dieser Woh-
nungen sind schon verkauft. Im 
Erdgeschoss kauft die Gemeinde 
eine Fläche von etwa 140 qm für 
die Einrichtung einer Arztpraxis. 

Nach Fertigstellung dieser Ge-
bäude wird in einem weiteren Bau-
abschnitt das dritte Gebäude mit 
hochwertigen Ferienwohnungen 
entstehen, in denen auch Familien 
mit zu pfl egenden Angehörigen 

Urlaub machen können, indem sie 
die vor Ort möglichen Betreuungs-
angebote nutzen. 

Die Geschäftsführer der Firma 
Ganter, Michael Ganter und Claus 
Schweizer, wollen mit dem Projekt 
Sonnenhöhe in Zusammenarbeit 
mit der Firma Holzbau Kaiser 
aus Bernau ein innovatives und 
ökologisches Vorzeigeprojekt in 
Holzbauweise verwirklichen. Die 
Planung wurde in hohem Maße 
durch die Fachleute von St. Rafael 
mitbestimmt, so dass die Raum-
konzeption den Anforderungen 
einer modernen Pfl ege entspricht. 

Die Grundsteinlegung wurde 
von Bürgermeister und Gemeinde-
räten, Mitarbeitern von St. Rafael, 
Holzbau Kaiser und der Firma 
Ganter zusammen mit den künf-
tigen Eigentümern, die ebenfalls 
eingeladen waren, gefeiert. 

Der Baufortschritt wird übri-
gens enorm sein: sämtliche Wände 
sind schon vorgefertigt und seit 
dem 19. August wird pro Woche 
ein Stockwerk fertiggestellt. Bis 
die ersten Bewohner jedoch ein-
ziehen können, wird es Sommer 
2020 – der Innenausbau braucht 
seine Zeit!

Claus Schweizer (Geschäftsführer Ganter Property), Bürgermeister Josef Haberstroh, Michael Ganter 
(Geschäftsführer Ganter Real Estate) bei der Grundsteinlegung mit der Befüllung der Zeitkapsel v.l.n.r.
Zu diesem Anlass wurde eine Zeitkapsel mit Dokumenten, Plänen, Zollstock, Zeitungsartikeln zur 
Entstehungsgeschichte befüllt, die dann in das Fundament eingelassen wird. Im Hintergrund auf dem 
Gerüst: Martin Wangler, der die Feier musikalisch untermalte.
Michael Ganter hat im Übrigen einen engen Bezug zu Breitnau: er selbst stammt aus Hinterzarten und 
seine Frau aus Breitnau. Foto: Dagmar Engesser

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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Schon auf dem weg
zumTrail!

STANCE 27.5"
Mehr Kontrolle und vor allem mehr Spaß

Rahmen: GIANT Stance 27.5" AluxX Aluminium, 120mm FlexPoint, OverDrive 
Steuerrohr, Gabel: RockShox Recon RL SoloAir, MotionControl™, Schalthebel: 
Shimano Deore Dyna-Sys M6000 2x10, Felgen: GIANT AM Disc Laufrad-Satz, 
ETRTO 30-584, Kurbelsatz: Praxis Cadet Boost, 36-26 Z. ,...

1799,- €
ab

Die Roten ganz schön grün!
Bundesumweltministerin Svenja Schulze in Kirchzarten

Kirchzarten (de.) Das Motto 
„Gekommen, um zu hören“ nutz-
ten Mitte August etwa hundert 
Menschen auf dem Kirchzartener 
Marktplatz, um die Bundesum-
weltministerin mit Fragen zu 
löchern und ihre Sorgen und An-
regungen in Sachen Klimaschutz 
an sie heranzutragen.

Svenja Schulze nahm sich zu-
sammen mit der Staatssekretärin 
und Bundestagsabgeordneten Rita 
Schwarzelühr-Sutter viel Zeit für 
die Bürgeranliegen und versuchte 
Antworten zu geben.

Klar wurde, dass ihr Herz für 
den Klimaschutz schlägt und das 
Bundesumweltministerium sowohl 
auf nationaler als auch auf europäi-
scher Ebene schon viel erreicht hat 
– wie zum Beispiel das Verbot von 
Einweg-Plastik-Geschirr oder dass 
Müll künftig nicht mehr in andere 
Länder verschoben werden darf. 
Auch unterstütze die Bundesregie-
rung Entwicklungsländer in ihren 
Bemühungen um Klimaschutz und 
werde so ihrer weltweiten Verant-
wortung gerecht.

Viele kleine Schritte seien schon 
getan worden, aber es reiche bei 
weitem noch nicht aus, um bis 
2030 klimaneutral zu werden. Und 
das sei das erklärte Ziel.

Schulze plädierte klar für eine 
CO2-Abgabe, aber in Kombination 

mit einer Klimaprämie, so dass 
Geringverdiener oder Familien mit 
Kindern darüber eine Entlastung 
erfahren würden. 

Sie machte auch deutlich, dass in 
der großen Koalition nicht alles um-
setzbar sei, wie sie es sich wünsche. 
Viele klimarelevanten Bereiche 
seien zudem nicht in ihrem Minis-

terium angesiedelt und gerade das 
Verkehrsministerium mit seinem 
autoliebenden Minister sei ein 
schwieriger Verhandlungspartner.

Moderiert wurde die Veranstal-
tung von Marlene Greiwe und Mar-
kus Millen vom SPD-Ortsverband 
Dreisamtal, die den Themenblö-
cken Energie, Landwirtschaft und 

Mobilität jeweils positive Visionen 
einer CO2-neutralen Welt voran-
stellten. Musikalisch umrahmte der 
Akkordeon-Club Kirchzarten die 
Veranstaltung – gespielt wurden 
moderne und internationale Titel, 
doch anlässlich des Ministerinnen-
besuchs durfte das Badener Lied 
natürlich nicht fehlen.

Bundesumweltministerin Svenja Schulze begrüßte während ihres Besuches auch den Kirchzartener 
Ehrenbürger Franz Kromer, der sich den Ministerinnenbesuch nicht entgehen lassen wollte. Kromer 
ist seit 48 Jahren Mitglied der SPD, war, als er krankheitsbedingt sein Amt niederlegte, 38 Jahre lang 
für die SPD im Gemeinderat Kirchzarten vertreten und 30 Jahre lang stellvertretender Bürgermeister. 
Schulze war beeindruckt von diesem Engagement für die SPD und für die Allgemeinheit! (hinter Schulze: 
Staatssekretärin Rita Schwarzelühr-Sutter) Foto: Dagmar Engesser

St. Peter (hs.) Am vorvergangenen Samstag hatten die „Mustang & 
Friends Südbayern“ im Rahmen einer ausgedehnten Schwarzwal-
drundfahrt auch einen Zwischenstopp in St. Peter. Dafür durften 
sie eigens den Klosterinnenhof befahren und ihre automobilen 
Schätzch en publikumswirksam platzieren. 
Etwas verspätet kamen die Boliden an – Grund war ein Unfall in St. 
Märgen, bei dem eines der teilnehmenden Fahrzeuge, ein weiteres 
heimisches, ein Anhänger und ein Carport in Mitleidenschaft gezogen 
wurden. Foto: Veranstalter

Freiburger Webdays
Sommerrabatt für die Digitale Fachmesse 

Freiburg (dt.) „Welche Vorge-
hensweise ist die richtige für 
meine Unternehmensziele?“ „Wie 
kann ich teure Fehlinvestitionen 
vermei den?“ Wenn dies Fragen 
sind, die Unternehmer sich heute 
stellen, dann sind sie bei den 
Freiburger Webdays, die am 26. 
und 27. September auf der Messe 
Freiburg, an der richtigen Adresse. 

Marketing-Experten geben Be-
suchern auf dem Fachkongress für 
erfolgreiches digitales Marketing 
in Südbaden Orientierung und 
Entscheidungshilfen bei der Wahl 
der richtigen Strategie fürs Un-
ternehmen. Angebote am Markt 
können danach realistischer einge-
schätzt werden und es entsteht ein 
Bild, wie die individuelle „Road-
map“ auf dem Weg zu mehr Erfolg 
im Internet aussehen kann. Google 
Ads ist dabei eines der mächtigs-
ten Suchmaschinenwerbeformate 
(SEA) im Netz. Wer strategisch 
vorgeht, kann sein Potenzial voll 

ausschöpfen und vergeudet dabei 
keinen Cent.

Die Teilnehmer erwartet außer-
dem 1,5 Tage mit Themen rund 
um lokales Marketing; Neues & 
Aktuelles zu: Präsenz und Auf-
fi ndbarkeit im Netz (SEO, SEA, 
Webseiten etc.), Facebook, Video 
und vieles mehr!; Informative 
Vorträge mit Praxistipps für den 
Erfolg im Online Marketing; Kos-
tenlose Beratung durch Experten 
an Working Stations zu individu-
ellen Fragen; Networking mit rund 
300 Teilnehmern der Region aus 
Handel, Handwerk, Dienstleistung 
und Industrie.

Wer sparen will, sollte sich 
beeilen. Es gibt noch bis zum 31. 
August einen Sommerrabatt von 
10 % auf Standardtickets: Einfach 
Code eingeben = frwd19_sum-
merspecial

Mehr Informationen und Tickets 
auf www.freiburger-webdays.de. 

Foto: Veranstalter
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Vertrauenb Sie 
Ihr Auto dem 
Fachmann an

Der neue

Renault TWINGO
So individuell wie Sie!

Renault Twingo LIFE SCe 65
ab mtl.

99,– €
inkl.

5  Jahren  
Garantie*

Fahrzeugpreis**: 10.640,– € inkl. Renault flex PLUS Paket* im Wert von
440,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 1.000,– €
Nettodarlehensbetrag 9.640,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 99,–
€ und eine Schlussrate: 4.317,55 €), Gesamtlaufleistung 50000 km, eff.
Jahreszins 1,49 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,48 %, Gesamtbetrag der
Raten 5.841,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 11.158,55 €. Ein
Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich
der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1,
41468 Neuss. Gültig bis 31.07.2019.
• 5 Türen • ABS, ESP und 4 Airbags • Berganfahrhilfe •
Geschwindigkeitsbegrenzer • LED-Tagfahrlicht
Renault Twingo SCe 65: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,0;
außerorts: 4,0; kombiniert: 4,4;  CO2-Emissionen kombiniert: 100 g/
km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Twingo: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,1 – 4,4;   CO2-Emissionen kombiniert: 116 –
100 g/km, Energieeffizienzklasse: C – B (Werte nach Messverfahren
VO [EG] 715/2007)
**Abb. zeigt Renault Twingo INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH GMBH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1,
79252 Stegen
Tel. 07661-6960, Fax 07661-7680
www.autohaus-rombach.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault PLUS
Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60
Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragbedingungen,
nur in Verbindung mit einer flex PLUS Finanzierung.

Bei Stau Rettungsgasse bilden
Im Rettungseinsatz zählt jede Sekunde

● Verzögerung kann über Leben 
und Tod entscheiden
● Schon vor Stillstand des Ver-
kehrs die Gasse bilden
● Bußgeld erhöht auf 200.- Euro 
plus zwei Punkte in Flensburg

Bei der Rettung von Verletzten 
kommt es auf jede Sekunde an. 
Wie schnell die Rettungskräfte 
nach einem schweren Unfall auf 
der Autobahn vor Ort sind, hängt 
allerdings auch davon ab, ob Au-
tofahrer im Stau richtig reagieren 
und rechtzeitig eine Rettungsgasse 
bilden, wie es die Straßenverkehrs-
ordnung verpfl ichtend vorschreibt.

„Nach schweren Verkehrsun-
fällen kann jede Verzögerung 
bei der Unfallrettung über Leben 
und Tod entscheiden“, erinnert 
DEKRA Un fallforscher Markus 
Egelhaaf. „Wer rechtzeitig eine 
Rettungsgasse bildet, erhöht nicht 

nur die Überlebenschancen von 
Verletzten. Er tut sich sogar selbst 
einen Gefallen, denn damit trägt er 
letztlich auch zu einer schnelleren 
Räumung der Unfallstelle bei.“

Die Straßenverkehrsordnung 
verlangt daher, bei stockendem 
Verkehr auf Autobahnen – ebenso 
wie auf Außerortsstraßen mit 
mindestens zwei Fahrstreifen in 
einer Richtung – eine Rettungs-
gasse zu bilden, damit Polizei und 
Hilfsfahrzeuge ungehindert den 
Unfallort erreichen können.

Auch die Lage der Rettungs-
gasse ist klar geregelt: Bei zwei 
Fahrstreifen ist die Gasse in 
der Mitte freizuhalten, bei drei 
und mehr Fahrstreifen liegt sie 
zwischen dem ganz linken und 
dem benachbarten Streifen. Als 
Merkhilfe dient ein Blick auf den 
rechten Handrücken: Die Lücke 
zwischen dem Daumen und dem 

Zeigefi nger steht für die Lage der 
Rettungsgasse.

Nicht warten, bis der Ver-
kehr zum Stillstand kommt 

„Wichtig ist allerdings, dass Au-
tofahrer nicht abwarten, bis der 
Ver kehr steht, sondern schon rea-
gieren, wenn die Fahrzeuge noch 
rollen. Bei Stillstand fehlt oft der 
Platz, um das Fahrzeug noch weit 
genug zur Seite zu fahren“, so 
Egelhaaf. Deshalb: Orientieren 
Sie schon bei zäh fließendem 
Verkehr nach rechts oder links 
und lassen Sie zum Vorausfah-
renden den nötigen Abstand. Der 
Standstreifen muss allerdings frei 
bleiben. Auch sollte man darauf 
verzichten, noch schnell den Fahr-
streifen zu wechseln. Das Risiko, 
mitten in der Rettungsgasse hän-
gen zu bleiben, ist einfach zu groß.

Die Rettungsgasse darf aus-
schließlich von Polizei und Hilfs-
fahrzeugen befahren werden. 
Allen anderen Fahrzeugen ist die 
Durchfahrt untersagt. Die Sanktio-
nen bei Verstößen wurden deutlich 
ver schärft. Wer keine Rettungs-
gasse bildet, dem drohen jetzt als 
Regelsatz mindestens 200.- Euro 
Geldbuße und zwei Punkte im 
Fahreignungsregister. Für das 
Blockieren der Rettungsgasse mit 
Behinderung, Gefährdung oder 
Sachbeschädigung können es bis 
zu 320.- Euro plus Fahrverbot 
und zwei Punkte in Flensburg 
werden. Darüber hinaus sind 
strafrechtliche Konsequenzen bis 
hin zu Freiheitsstrafen möglich, 
zum Beispiel für Fahrer, die eine 
Rettungsgasse absichtlich blockie-
ren oder Personen behindern, die 
bei Unglücksfällen Hilfe leisten 
wollen.

Boxenstopp für mehr Sicherheit
Das Auto rechtzeitig für Herbst und Winter durchchecken lassen

(djd.) Trübe und graue Tage in der 
kalten Jahreszeit können nicht nur 
aufs Gemüt schlagen - im Straßen-
verkehr kann das herbstliche und 
winterliche Wetter überdies zu ge-
fährlichen Situationen führen. Bei 
Dauerregen, Nebel und Dunkelheit 
kommt es noch stärker als sonst auf 
eine jederzeit gute Sicht hinterm 
Steuer an. Doch nicht immer hält 
die Fahrzeugbeleuchtung, was sie 
verspricht. Schlecht eingestellte 
Scheinwerfer sowie abgenutzte 
Scheibenwischer, die Schlieren auf 
der Windschutzscheibe hinterlas-
sen, können die Sicht des Fahrers 
empfi ndlich beeinträchtigen. Kluge 
Autofahrer sorgen daher vor und 
nutzen die kostenfreien Licht-
Wochen, die das Kfz-Handwerk 
traditionell im Herbst anbietet.

Möglichen Pannen vorbeugen

Ein kurzer Boxenstopp zu Be-
ginn der nasskalten Jahreszeit 
empfiehlt sich aber nicht nur 
wegen der Beleuchtungsanlage. 
Schließlich steigt bei frostigen 
Temperaturen erfahrungsgemäß 
auch das Risiko einer Fahrzeug-
panne. Ursache dafür sind oft 
altersschwache Batterien. Der 
Besuch in der Werkstatt ist daher 
eine gute Gelegenheit, auch die 
Fahrzeugbatterie überprüfen und 
bei Bedarf erneuern zu lassen. Ei-
nen Fahrzeugcheck, der das Auto 
rundum fi t für Herbst und Winter 

macht, bieten viele Werkstätten 
bundesweit etwa im Rahmen der 
Aktion "Sicher mit Bosch" zum 
empfohlenen Pauschalpreis von 
14,90 Euro an. Dabei überprüft 
der Fachmann die Batterie, die 
Bremsanlage, den Motor und vie-
les mehr. Werden dabei Mängel 
festgestellt, können diese direkt 
behoben werden.
Gerade die Bremse ist bei rut-

schigen Straßenverhältnissen 
besonders gefordert. Der Werk-
stattcheck zeigt sofort, ob die 
Anlage in gutem Zustand ist oder 
ob die Beläge erneuert werden 
sollten. Zu einem Mehr an Si-
cherheit kann auch der Austausch 
alter Scheibenwischer beitragen. 
Wenn Schlieren auf dem Glas 
sowie das Licht des Gegenver-
kehrs zu unangenehmen und 

gefährlichen Beeinträchtigungen 
der Sicht führen, wird es höchste 
Zeit für neue Wischer. Ein ange-
nehmer Zusatzeff ekt des Werk-
stattbesuchs: Autos, die mit der 
bekannten Plakette "Licht-Test 
2019" auf der Windschutzscheibe 
gekennzeichnet sind, werden bei 
den in Herbst und Winter häufi gen 
Lichtkontrollen der Polizei meist 
durchgewunken.

Hat die Batterie genug Power für strenge Frostnächte? Beim Herbst-Winter-Check kontrolliert der 
Fachmann den Batteriespeicher ebenso wie Bremsen, Licht und Scheibenwischer.

Foto: djd/Robert Bosch GmbH

(djd.) Bei einem Unfall mit einem 
Mietwagen läuft zunächst vieles 
wie gewohnt: Die Unfallstelle 
muss abgesichert werden, gege-
benenfalls ist Erste Hilfe zu leisten 
und der Notruf zu alarmieren. 
Anschließend sollte die Polizei 
zur Unfallaufnahme informiert 
werden. "Ansonsten kann man 
sich schnell dem Vorwurf der 
Verkehrsunfallfl ucht ausgesetzt se-
hen", warnt Roland-Partneranwalt 
Henning Meyersrenken. Das gelte 

im Falle eines Mietwagens auch 
für leichtere Unfälle. Im Anschluss 
ist die Autovermietung zu infor-
mieren, mit ihr wird das weitere 
Vorgehen besprochen. 

Zudem sollte man zeitnah die 
eigene Versicherung kontaktieren, 
ansonsten droht im schlimmsten 
Fall die Verweigerung der Scha-
densregulierung. Unter www.
roland-rechtsschutz.de/blog gibt 
es viele weitere Informationen 
zum Thema.

Was tun bei einem 
Unfall mit Mietwagen?

Wer mit dem Mietwagen in einen Unfall verwickelt ist, sollte grund-
sätzlich die Polizei informieren, danach die Mietwagengesellschaft 
und dann die eigene Versicherung.  Foto: djd/Roland-Rechtsschutz-
Versicherungs-AG/Paolese - stock.adobe.com

Grafi k: DEKRA



Seite 7Mittwoch, 28. August 2019 Dreisamtäler

Vertrauenb Sie 
Ihr Auto dem 
Fachmann an

001160102-1.pdf

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Wir sind trotz Baustelle für Sie da!

AUTO

Hauptstr. 56 • 79254 Oberried • Tel. 07661/4213

Erfrischend gut!
Fahrzeug-Außenwäsche
inklusive Fahrzeugcheck

€ 10,00
Aktionspreis bis 15.09.2019

Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72 • 79254 Oberried
Tel. 07661/40 46 • Fax 07661/2878
RiederKFZ@freenet.de • www.rieder.go1a.deRiederKFZ@freenet.de • www.rieder.go1a.de

Gasprüfung
für Wohnwagen
und Wohnmobile

in unserem Hause
nach Terminvereinbarung

Wer zahlt 
Sturmschäden 
am Auto?
(txn-p.) Stürme können erhebli-
chen Schaden anrichten. Wenn 
herumfliegende Äste oder her-
abfallende Dachziegel das Auto 
beschädigen, zahlt in der Regel 
die Kfz-Teilkaskoversicherung. 
Allerdings muss zum Zeitpunkt 
des Sturmschadens mindestens 
Windstärke 8 geherrscht haben. Die 
Sturmschäden werden abzüglich 
einer vereinbarten Selbstbeteili-
gung ersetzt.

Und wenn das Auto von einem 
Baum getroff en wird? Thiess Jo-
hannssen von den Itzehoer Versi-
cherungen weiß: „Ist ein nachweis-
lich morscher Baum umgestürzt 
und hat ein Auto beschädigt, müs-
sen der Baumbesitzer oder even-
tuell seine Haftpfl ichtversicherung 
für den Schaden aufkommen. Ist 
ein gesunder Baum umgefallen, 
gilt dies als höhere Gewalt: Der 
Eigentümer haftet dann nicht für 
den Schaden. Hier hilft die eigene 
Kfz-Teilkaskoversicherung.“

Hybride und E-Autos 
machen das Rennen

(txn.) Mittlerweile verfügen fast 
fünf Prozent der neu zugelasse-
nen Pkw in Deutschland über 
einen alternativen Antrieb. Den 
größten Anteil haben Hybrid-
Elektrofahrzeuge, bei denen die 
kleine Batterie mit Energie aus 
dem Verbrennungsmotor geladen 
wird. Auch Autos mit Ladeste-
cker sind im Kommen: Genau 
ein Viertel der neu zugelassenen 
Alternativ-Antriebler sind Plug-
in-Hybride (PHEV), mehr als 21 
Prozent sind reine Elektroautos 

(BEV). Hinzu kommen durch 
Erdgas (LPG) und Biomethan 
(CNG) betriebene Fahrzeuge mit 
6,9 Prozent. Die Zahlen stammen 
aus dem Monitoringbericht „Al-
ternative Antriebe in Deutschland“ 
der Deutschen Energie-Agentur 
(dena). Sie zeigen deutlich einen 
Aufwärtstrend der alternativen 
Antriebe im Pkw-Markt. 

Weitere Infos zum Thema bietet 
die umfangreiche Informations-
plattform www.pkw-label.de.

Nach einem Unfall richtig reagieren

(txn.) Jeder Autofahrer kann von 
einem Moment auf den anderen 
in einen Unfall verwickelt wer-
den. Wer dann richtig reagiert, 
vermeidet Rechtsstreitigkeiten und 
rettet vielleicht sogar Leben. Am 
wichtigsten ist, die Unfallstelle ab-
zusichern. Das heißt: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anlegen 

und das Warndreieck aufstellen. 
Mitfahrer sollten das Fahrzeug 
verlassen und sich in einem siche-
ren Bereich neben der Straße auf-
halten. Wann muss die Polizei ge-
rufen werden? Thiess Johannssen 
von den Itzehoer Versicherungen 
empfi ehlt, nicht zu zögern, falls 
Unklarheiten bestehen: „Wenn die 

Schuldfrage nicht eindeutig ist, die 
Fahrzeuge größere Schäden haben 
oder es Verletzte gegeben hat, soll-
te immer die Polizei benachrichtigt 
werden.“ 

Vor allem wenn jemand verletzt 
wurde, ist besonnenes Verhalten 
wichtig. Zunächst gilt es, über 112 
einen Notruf abzusetzen. Die Leit-
stelle informiert dann meist auch 
gleich die Polizei. Bis zum Eintref-
fen der Retter ist jeder verpfl ichtet, 
Erste Hilfe zu leisten. Wer dies 
unterlässt, macht sich strafbar. 
Bei Bagatellschäden wie kleinen 
Parkremplern reicht es oft, wenn 
die Unfallgegner die notwendi-
gen Angaben austauschen. Dazu 
gehören Anschriften, Namen, Per-
sonalausweisnummern und Kenn-
zeichen der Unfallbeteiligten, aber 
auch die Versicherungsnummern 
und die Kontaktdaten eventueller 
Zeugen. 

Damit nichts vergessen wird, 
empfi ehlt es sich, entsprechende 
Vordrucke von Versicherungen 
oder Automobilverbänden griff be-
reit im Fahrzeug zu haben.

Wer weiß, was nach einem Unfall zu tun ist, kann bei einem Zusam-
menstoß umsichtig und souverän reagieren.

 Foto: Wellnhofer Designs/Fotolia/Itzehoer

Wenn ein Sturm aufzieht, müssen 
Autofahrer aufpassen. Umstür-
zende Bäume, herumfliegende 
Äste oder herabfallende Dachzie-
gel können erhebliche Schäden 
anrichten. 
Foto: bluedesign/Fotolia/Itzehoer

Handy am 
Steuer ist teuer
(txn.) Nach neuesten Zahlen be-
nutzen mehr als die Hälfte aller 
Autofahrer regelmäßig ihr Handy 
am Steuer. Dramatisch: Bei einem 
sieben Sekunden langen Blick 
aufs Smartphone legt der Fahrer 
mit Tempo 80 über 150 Meter im 
Blindfl ug zurück. Daher wundert es 
auch nicht, dass mittlerweile mehr 
Menschen durch Handynutzung 
hinter dem Steuer verunglücken 
als durch Alkohol. Der Gesetzgeber 
hat deshalb gehandelt: „Wer mit 
dem Mobiltelefon, einem Navi 
oder Tablet am Steuer erwischt 
wird, muss 100.- statt wie bisher 
60.- Euro zahlen, außerdem gibt 
es dafür einen Punkt in Flensburg“, 
erklärt Thiess Johannssen, Spre-
cher der Itzehoer Versicherungen. 
Werden andere Verkehrsteilnehmer 
gefährdet, weil der Fahrer etwa die 
Spur nicht halten kann, sind 150.- 
Euro fällig, bei Sachbeschädigung 
sogar 200.- Euro. Beides wird zu-
dem jeweils mit zwei Punkten und 
einem Monat Fahrverbot bestraft. 
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Kinderfl ohmarkt
Burg-Birkenhof (dt.) Am Sams-
tag, 21. September, fi ndet im Bur-
ger Kinderhaus, Keltenring 172 in 
Kirchzarten Burg-Birkenhof von 
14.00 - 17.00 Uhr ein sortierter 
Kinderkleiderfl ohmarkt statt. Es 
werden Kinderkleidung, gut er-
haltene Spielsachen sowie sonstige 
Artikel, z.B. Lauf- und Dreiräder, 
Kinderhochstühle etc. angeboten. 

Zudem fi ndet auch ein Kaff ee- und 
Waff elverkauf statt. 

Wer Interesse am Verkauf von 
Kinderkleidung hat, kann sich 
gerne bei Y. Rüther, E-Mail: el-
ternbei rat burgerkinderhaus@
gmail.com melden. Kinder können 
ihre Spielsachen bei gutem Wetter 
gebührenfrei im Garten des Kin-
dergartens verkaufen.

Kinderkleidermarkt
St. Märgen (dt.) Am Samstag, 21. 
September, fi ndet in der Schwarz-
waldhalle St. Märgen von 14.00 
bis 16.00 Uhr der diesjährige 
Herbst-/Winter-Kinderkleider-
markt statt. Es werden über-
sichtlich sortierte saisonale Kin-
derkleidung, ein umfangreiches 
Spielwarenangebot und alles rund 
ums Kind/Baby angeboten. Stär-
ken können sich die Besucher mit 

Kaff ee und Kuchen - gerne auch 
zum Mitnehmen. Nähere Infos 
auf www.kinderkleidermarkt-st-
maergen.de.

Der Erlös des Kinderkleider-
marktes wird wieder der Förder-
ung der Kinder und Jugendlichen 
der Gemeinde zu Gute kommen. 
Schirmherr des KinderKleider-
Marktes ist St. Märgens Bürger-
meister Manfred Kreutz. 

Krimi-Kids
Die Jogi-Jagd

Giengen (dt.) Samuel und Julius 
Schmid, zwei Jungs aus Giengen 
bei Heitersheim, haben einen 
Fußball-Krimi über den 
SC Freiburg geschrieben. 
Entstanden ist das Ju-
gendbuch „Krimi-Kids: 
Die Jogi-Jagd“: 

Bei unserem SC Frei-
burg läuft’s total be …. 
scheiden. Der Abstieg 
droht! Und kurz vor dem 
entscheidenden Spiel gegen den 
Erzrivalen aus Stuttgart schwä-
cheln unsere Kicker! Jetzt kann uns 
nur noch ein Wunder retten – oder 

ein paar aufgeweckte Kids! Doch 
dann kommt dauernd dieser seltsa-
me Jogi in die Quere …

Ein amüsanter und 
spannender Fußballkrimi 
für junge Leser. Tempo-
reich ermitteln die Krimi-
Kids in unserer schönen 
Breisgau-Metropole und 
erleben bei der „Jogi-
Jagd“ das Abenteuer ihres 
Lebens. 

Das Buch ist im örtlichen Buch-
handel zum Preis von 9.90 Euro 
erhältlich. ISBN: 978-3-00-
062893-1

Samuel und Julius Schmid haben einen Fußball-Krimi über den SC 
Freiburg geschrieben.  Foto: privat

Sommerzeit ist Lesezeit
Kirchzarten (dt.) Auch in die-
sem Sommer heißt es wieder für 
viele Grundschulkinder: Ich bin 
„Heiß auf Lesen“! Die erfolg-
reiche Leseclubaktion findet in 
Kirchzarten nun zum dritten Mal 
in den Sommerferien statt. Schon 
64 Clubmitglieder sind mit dabei 
und lesen mit großer Begeisterung 
die Bücher, die von der Mediathek 
extra für diese Sommerferienakti-
on neu gekauft wurden. Kostenlose 
Anmeldekarten für den Leseclub 

sind noch in der Mediathek er-
hältlich. Neben ganz viel Lesespaß  
bis 13. September gibt es auch in 
diesem Jahr wieder eine coole Ab-
schlussparty für alle Teilnehmer, 
Urkunden für fl eißige Leseratten 
und attraktive Preise zu gewinnen.

Die Aktion wird von der Fach-
stelle für das öff entliche Biblio-
thekswesen koordiniert und steht 
unter der Schirmherrschaft von 
Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer.

Ferienfreizeit in den Herbstferien
Die Abenteuer des kleinen Hobbit 

Feldberg (dt.) Das Team der 
Naturfreundejugend Württem-
berg bietet vom 27. - 30. 10. eine 
Ferien freizeit  „Die Abenteuer des 
kleinen Hobbit“ für Kinder von 8 
bis 12 Jahren in den Herbstferien 
an. Reiseziel und Unterbringung 
im Naturfreundehaus Feldberg: 
Tief im Auenland lebt das Volk 
der friedfertigen Hobbits. Einer 
von ihnen, Bilbo Beutlin, erhielt 
die Aufgabe den Schatz des 

Drachens Smaug wieder zurück-
zuholen. Gemeinsam mit seinen 
Freunden bricht er zu einer Reise 
mit vielen Abenteuern auf. 

Vom gemütlichen Naturfreun-
dehaus aus, ziehen die Teilneh-
menden in den Schwarzwald, 
um Abenteuer zur erleben. Bei 
spannenden Geländespielen gilt 
es Trolle zu verjagen und Elben 
und Zwerge für sich zu gewinnen. 
Mit gegenseitiger Hilfe soll das 

Nebelgebirge überquert und bei 
einer Nachtwanderung der Düs-
terwald entdeckt werden

Um den Drachen schließlich zu 
besiegen und den Schatz zurück 
zu erobern, wird Pfeil und Bogen 
gebastelt und eifrig das Zielen 
geübt. Diese erlebnisreichen Tage 
werden mit Stockbrot und Punsch 
am warmen Lagerfeuer oder im 
heimeligen Gruppenraum am 
Kachelofen ausklingen. Abends 

hören  die Teilnehmenden die Ge-
schichte des „kleinen Hobbit“ und 
berichten von ihren Abenteuern.

Anmeldungen sind ab sofort 
unter der Webseite der Natur-
freundejugend Württemberg 
www.nfjw.de möglich. Für Nach-
fragen steht die Geschäftsstelle 
der Naturfreundejugend unter 
Tel.: 0711 / 481077 oder per 
Email  info@nfjw.de zur Ver-
fügung.

Sie könnten z. B. 
jemanden besuchen, 
beim Mittagessen helfen,
Spiel- oder Singegruppen 
betreuen ... oder ...

www.freundeskreis-altenhilfe.de

Freundeskreis Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg 
Heinrich-Heine-Str. 12 , Littenweiler | Telke Riegler-Winkel, Tel. 0761 / 2108570

 Foto: Hans-Jürgen Strütt

Wollen Sie Ihrem Leben zusätzlichen Sinn geben?

Sommerlager der Kirchzartener Pfadfi nder
Fahrten und Lager in Staufen, im Elsaß und in Tschechien

Kirchzarten (dt.) Auch in die-
sem Jahr unternahmen die Pfad-
finderinnen und Pfadfinder des 
Pfadfi nderstammes Saint-Exupéry 
Kirchzarten mit ihren Kindern 
und Jugendlichen verschiedene 
Sommerlager und Fahrten.

Die Jungpfadfi nder und Wölf-
linge des Stammes erlebten eine 
kurzweilige Lagerzeit auf dem 
Zeltplatz der Pfadfi nder Staufen im 
Sahlenbachtal. Dort wurde gebas-
telt, gebaut, gekocht, gespielt und 
vieles mehr. Höhepunkt bei den 
Jungpfadfi ndern war ein zweitä-
giges Hajk. Bei den Pfadfi ndern 
bedeutet Hajk, dass sich die Kinder 
und Jugendlichen selbständig auf 
den Weg machen und eine vorge-
ge bene Route erwandern. Dabei 
ist Orientierung mit Karte und 
Kompass gefragt, aber auch jede 
Menge Teamarbeit und richtiges 
Verhalten in der Natur. Außerdem 
musste eine Nacht unter freiem 

Himmel oder in einer Schutzhütte 
verbracht werden. Müde, aber stolz 
kamen die Jungpfadfinderinnen 
und Jungpfadfi nder am nächsten 
Tag zurück ins Lager.

Das Zeltlager der Wölfl inge, der 
jüngsten Pfadfi nder im Stamm, 
stand unter dem Motto „Asterix 
und Obelix“. Da wurden Schwer-
ter geschnitzt, aus Speckstein 
Hinkelsteinanhänger angefertigt, 
keltische Muster auf die Haut 
„tätowiert“, und natürlich ein le-
ckerer Zaubertrank gebraut.

Am letzten Abend fand ein groß-
es Abschlussfest statt. Natürlich 
mit leckeren Lagerburgern und 
selbst gemixtem Tschai, einem 
Lagerge tränk, dessen Rezeptur 
streng ge heim gehalten wird. 
Im Rahmen des Abschlussfestes 
legten sechs Wölfl inge und fünf 
Jungpfadfinder ihr Pfadfinder-
versprechen ab. Dabei bekennen 
sich die Kinder zu den Regeln der 

Pfadfi nderbe wegung und werden 
feierlich in die Pfadfi nderbewe-
gung aufge nommen. Sie bekom-
men die Pfadfinderlilie in der 
Farbe ihrer Alterstufe und das dazu 
passende Halstuch überreicht.

Während die Wölflinge und 
Jungpfadfinder im badischen 
Land blieben, zog es die älteren 
Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder 
in die Ferne: Die Jugendlichen 
der Pfadfi nderstufe unternahmen 
eine 8-tägige Wandertour im El-
saß. Rund um den Grand Ballon 
führte sie ihre Reise, wobei nicht 
nur Kleidung und Schlafsäcke, 
sondern auch Zelte und die gesam-
te Verpfl egung auf dem Rücken 
getragen werden musste.

Die Roverinnen und Rocer des 
Stammes hatten sich eine ganz 
besondere Tour ausgedacht: Sie 
reisten nach Tschechien, wo sie 
derzeit noch auf dem Fluss Lain-
sitz, einem Nebenfl uß der Moldau 

eine mehrtägige Flusswanderung 
auf Kanus unternehmen.

Lager und Fahrten machen nicht 
nur Spaß und bieten Abenteuer, sie 
sind auch ein intensives Lernfeld 
für die Kinder und Jugendlichen: 
Leben in der Natur, aufeinander 
Rücksicht nehmen, Teamfähig-
keit, Durchhaltevermögen und 
vieles mehr wird eingeübt und 
gelernt. Wichtige Kompetenzen, 
die auch im späteren Berufsleben 
und im gesellschaftlichen Engag-
ment eine wichtige Rolle spielen. 
Erwachsene, ehrenamtliche Lei-
terinnen und Leiter unterstützen 
die Kinder und Jugendlichen dabei 
und leiten sie an. Nur durch das 
Engagement Erwachsener, die 
in den Gruppen und im Stamm 
Verantwortung übernehmen, 
kann dieses wertvolle Angebot 
in Kirchzarten durch nun schon 
mehr als 40 Jahre angeboten und 
aufrecht erhalten werden.

Foto: privat

Kinder-Krebs-Stiftung erfreut über 
Tauzieher-Spendenlauf

„Farmers Walk“, vom Nachwuchs der TZF Dietenbach organisiert, brachte 1.250 Euro ein
Kirchzarten (glü.) Noch Wochen 
nach dem Jubiläumsfest auf der 
Campingplatzwiese Kirchzarten 
freut sich Steffi   Groß, die Vorsit-
zende der Tauziehfreunde „Blei-
fuß“ Dietenbach (TZF): „Das war 
ein richtig tolles Fest zu unserem 
dreißigjährigen Jubiläum – und 
wunderbar ist, dass wir jetzt einen 
Scheck über 1.250 Euro an die 
Deutsche Kinder-Krebs-Stiftung 
für deren wichtige Arbeit weiter-
leiten können.“

Beim „Farmers Walk“ genann-
ten Spendenlauf, organisiert von 
der Jugend der TZF, kam das Geld 
zusammen. Starke Frauen und 
Männer waren beim Laufen mit 
Gewichten dabei gefragt, wogen 
doch die beiden Damenkoff er je 
30 Kilo und die der Männer gar je 
60 Kilo. „Dieser Farmers Walk“, 
so Steffi   Groß, „gibt unserem Trai-
ning eine wichtige Grundlage.“ 
Der Landgasthof Bären aus Zarten 
sponserte die gelaufenen Meter 
mit 1.000 Euro. Und so erbrachten 
Startgebühren und Spenden insge-
samt 1.250 Euro, die nun an die 
Deutsche Kinder-Krebs-Stiftung 
überwiesen werden. Leider hatte 
kein Verantwortlicher von der 
Stiftung Zeit, den Scheck persön-

lich in Kirchzarten abzuholen. Für 
Thomas Steinhart, den Bärenwirt, 
war es wichtig, den TZF-Jugend-
lichen seine Anerkennung für 
den Farmers Walk auszudrücken: 
„Ich habe den sozialen Einsatz der 
jungen Sportler gerne unterstützt.“

Gerne nutzte Steffi   Groß die Ge-
legenheit, nochmals an das große 
Jubiläum mit eigener Festschrift, 
Tanzabend und Frühschoppen mit 
Live-Musik, Familiennachmittag 
und ein stark besetztes Grüm-
pelturnier zu erinnern. Stolz ist 
sie, dass bei den in Kirchzarten 
begonnenen Deutschen Meis-
terschaften die Männer 700 kg 
sowie die Jugend 450 kg der TZF 
Dietenbach jetzt nach dem zweiten 
Wettkampftag einen guten 4. bzw. 
3. Platz verbuchen konnten. „Wir 
sind sehr erfreut über das sportli-
che Abschneiden“, so Steffi   Groß, 
„möchten uns aber auch bei allen, 
die uns am Jubiläumswochen-
ende unterstützt haben, herzlich 
bedanken.“

Der Wirt vom Landgasthof Bären Thomas Steinhart (Mitte) freut 
sich mit den Jugendlichen der Tauziehfreunde Dietenbach und der 
Vorsitzenden Steffi   Groß (l.) über 1.250 Euro Spende an die „Deutsche 
Kinder-Krebs-Hilfe“ aus Anlass des Dreißigjährigen der Tauzieh-
freunde. Foto: Gerhard Lück

Dreisamtäler

Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten
www.dreisamtaeler.de

Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 3. September 2019 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 10. September 2019 · 17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene
Dienstag, 17. September 2019 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte von Schwangerschaft, 
Geburt und lange darüber hinaus

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.

Intern. Orgelkonzerte   
in der Barockkirche

St. Peter (dt.) Seit Jahrzehnten 
findet in St. Peter im Sommer 
eine Reihe mit hochkarätigen 
Orgelkon zerten statt. Interpreten 
aus verschiedensten Ländern prä-
sentieren ihre Orgelkultur. Die Ba-
rockkirche St. Peter besticht nicht 
nur durch ihre warme barocke 
Schönheit, sondern auch durch die 
perfekte Akustik, bei der jeder Ton 
der beiden Orgeln klar zu hören ist. 
So bietet der barocke Kirchenraum 
gemeinsam mit der 2014 renovier-
ten Hauptorgel von Klais und der 
2015 neu geschaff enen Chororgel 
von Rieger den idealen Rahmen 
für herausragende Orgelkonzerte 
auf höchstem Niveau. 

Im Abschlusskonzert am Sonn-
tag, 1. September, um 17 Uhr 
gibt sich einer der profi liertesten 
Organisten Großbritanniens die 
Ehre: Simon Johnson. Er ist seit 

2008 Organist in der St. Paul’s Ka-
thedrale in London, der nach dem 
Petersdom zweitgrößten Kathedra-
le Europas. Er spielt dort bei allen 
wichtigen nationalen Anlässen, 
wie z. B. beim Dankgottesdienst 
zum diamantenen Thronjubiläum 
der Queen. Außergewöhnliches 
Kritikerlob erhielt der brillante 
Musiker für seine CD-Aufnahmen. 
Seine DVD, auf der er die Orgel 
von St. Paul’s präsentiert, ist 
legendär. 

Er bringt Werke von Bach, Par-
ry, Johnson und C. Franck nach St. 
Peter mit. Der Eintritt kostet 10.- € 
zzgl. VVK, für Schüler/Studenten 
freier Eintritt. Freie Platzwahl, 
Vorverkauf an BZ-Vorverkaufs-
stellen und auf www.reservix.de. 
Die Abendkasse ist ab 16.30 Uhr 
geöff net, Kostenlose Orgelführung 
im Anschluss an das Konzert.

4. Klangparcours am Waldsee – Nacht und Tag
Buntes Repertoire in schöner Natur

Littenweiler/Waldsee (ch.) Wenn 
sich der Klang eines Alphorns über 
den Waldsee erhebt und ein Chor 
das einlöst, was Samuel Barber in 
seiner Komposition empfi ehlt „to 
be sung on the water“, dann begrüßt 
der diesjährige Klangparcours den 
Spätsommer. Bereits zum 4. Mal 
fl ießen Klänge und Natur auf das 
Schönste ineinander über. Musik, 
der See und das im 19. Jahrhun-
dert angelegte Parkareal laden zu 
einem entspannten und sinnlichen 
Vergnügen ein. 

In diesem Jahr ist der von „Mehr-
klang“ organisierte Klangrundgang 
mehr als nur ein musikalischer Sta-
tionenweg rund um den Waldsee. 
Das Gelände ist in Veränderung, es 
wird verkehrsberuhigt und der Mös-
lepark schaut einer erlebbar grüne-

ren Zukunft entgegen. Die Veran-
staltung nutzt dies und erweitert den 
Raum mit dem „Klangparcours der 

Sinne“. Neben Alphorn und Chor, 
ist auch das junge Performance-
Ensemble „Rot“ mit von der Partie. 

Weiter sind eine Uraufführung 
für 4 Klarinettisten zu hören. Das 
Freiburger Akkordeonorchester, 
das John Sheppard Ensemble, der 
Geiger Felix Borel sowie Bernhard 
Wulff . Letzterer widmet sich dem 
Klassiker „Alle meine Entchen“ 
und somit auch den gefiederten 
Waldseebewohnern. Der Eintritt 
an beiden Tagen ist frei. Spenden 
würdigen das Engagement und 
die schönen Stunden am Waldsee. 
Die Veranstaltung fi ndet bei jedem 
Wetter statt. Zu genießen am Don-
nerstag, 5. September von 19.00 bis 
23.00 Uhr für Abendschwärmer, 
sowie am Familiensonntag, 8. 
September von 11.00 bis 15.00 Uhr 
für die Kleinen und Großen Klang-
freunde. Klangparcours Waldsee, 
Waldseestr. 84, 79117 Freiburg.

Foto: privat

Die „Bow Tie Big Band“ heizt in der Talvogtei ein
„dreisam Klein Kunst Bühne Burg“ präsentiert schwäbische Musiker im Innenhof

Kirchzarten (glü.) Seit über 30 
Jahren präsentiert die Bow Tie 
Big Band begeisternde Konzert-
Programme auf hohem Niveau. 
Mitreißender Swing, gerne auch 
mal rockig oder poppig, eine gute 
Portion Latin, kreative Solisten und 
die wunderbaren Stimmen von Be-
ata Ruxton und Stefan Eitel – das 
sind die Zutaten der Auftritte der 
bestens eingespielten, erfolgrei-
chen Big Band aus dem schwäbi-
schen Renningen. Dabei werden 
so verschiedenartige Komponisten 
und Arrangeure wie Pat Metheney, 
Sammy Nestico und Peter Her-
bolzheimer gewürdigt, aber auch 
Werke von Jamie Cullum, Gordon 
Goodwind, Bob Curnow, Count 
Basie und eigene Titel stehen auf 
dem Programm. Am Samstag, dem 
14. September ist die Big Band um 
19 Uhr auf Einladung der „dreisam 
Klein Kunst Bühne Burg“ im In-
nenhof der Talvogtei.

Karl Farrent, studierter Jazz-
Musiker und Solo-Trompeter der 
renommierten, Grammy-nominier-
ten SWR Bigband aus Stuttgart, 

leitet die Band seit 1993. In dieser 
Zeit hat er die Bow Ties zu einem 
hörbar homogenen Ensemble ent-
wickelt, das mit seinen halbjährlich 
wechselnden Programmen ein 
Höchstmaß an Attraktivität bietet. 
Unverzichtbarer Bestandteil des 
musikalischen Konzeptes ist die 
ebenso humorvolle wie infor-
mative Moderation, mit der Karl 
Farrent sein Publikum durch das 
Programm führt, die dem einen 

oder anderen allein schon den Kon-
zertbesuch wert ist. Spektakuläre 
Soli an Flügelhorn und Trompete 
tun ein Übriges, um den Abend 
zum Ereignis zu machen.

Der Kartenvorverkauf (15 Euro, 
Behinderte, Arbeitslose, Schüler, 
Studenten und Azubis 10 Euro) 
läuft in der Sparkasse in Kirchzar-
ten und der Tourist-Info-Dreisamtal 
in Kirchzarten, Fon 07661 907980. 
Verbindliche Reservierungen für 

die Abendkasse sind bis zum 13. 
September unter dreisam@petra-
zentgraf.de möglich. „Sie haben 
freie Platzwahl. Es gibt 298 Stühle, 
Stehplätze rund um die Bistro-
Tische oder urige Plätze in den 
Nischen des alten Gemäuers der 
Talvogtei“, ermuntert „dreisam“-
Intendantin Petra Zentgraf zum 
Besuch, „der Einlass ist ab 18 Uhr 
und die Landfrauen bewirten voller 
Herz mit Produkten von hier.“

Die „Bow Tie Big Band“ heizt in der Talvogtei ein. Foto: Veranstalter

Buntes Herbstkonzert
MitsängerInnen willkommen

St. Peter (dt.) Unter dem Titel 
„Schwarzer Wald und schöne 
Mädchen“ wird der Kirchenchor 
St. Peter, unter Leitung von Lam-
bert Bumiller, sowie das Frei-
burger Senioren-Salonorchester 
unter seinem Dirigenten Gottfried 
Schrägle am Sonntag, 20. Okto-
ber, um 17 Uhr im Fürstensaal 
des St. Petermer Geistlichen 
Zentrums ein buntes Herbstkon-
zert geben, das neben bekannten 
Melodien aus der Operette „Das 
Schwarzwaldmädel“ von Leon 
Jessel und zigeunerischen Weisen 
von Johannes Brahms und Robert 
Schumann noch zahlreiche tem-
peramentvolle und mitreißende 
Werke enthalten wird. Der Ein-
tritt ist frei - um Spenden wird 

gebeten.
Interessierte chorerfahrene Sänger 
und Sängerinnen sind herzlich 
eingeladen, bei diesem abwechs-
lungsreichenden Projekt des Cho-
res mitzumachen. Sieben Proben 
sind dafür geplant, beginnend am 
5. September, jeweils donners-
tags von 20 bis ca. 21.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Peter. Ausnahmen: 
am 19.09.2019  proben Frauen 
und Männer getrennt; wegen 
dem Feiertag wird die Probe vom 
3.10. auf Freitag, 4.10. verlegt. 
Generalprobe ist am Samstag, 
19. Oktober um 20 Uhr. Weitere 
Informationen beim Chorleiter 
Lambert Bumiller, Tel.: 07669 
- 572 oder beim Chorvorstand 
Franz Scherer, Tel.:  07660 / 1263.

Kleinkunst Festival Breitnau: 

Große Kunst auf kleiner Bühne
Breitnau/Hinterzarten (dt.) Vom 
13. bis 21. September dürfen sich 
die Besucher im Alten Pfarrhof in 
Breitnau auf ein unterhaltsames 
und vielseitiges Programm freuen. 
Veranstaltet wird die 11. Aufl age 
des Kleinkunst Festivals von der 
Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH. Künstlerischer Leiter ist 
erneut der Schauspieler und Ka-
barettist Martin Wangler. 

Zum Auftakt stellt am Freitag, 
13. September, um 19 Uhr der 
Künstler Sebastian Wehrle sein 
neues „Q-Projekt“ vor. Anders als 
bei seinen berühmten Trachten-
porträts, stehen dieses Mal nicht 
menschliche Models im Vorder-
grund, sondern Kühe mit Blumen-
schmuck. Im Anschluss an die Ver-
nissage bringt das Comedy-Duo 
„Bure zum Alange“ seinen Kampf 
um bäuerliche Werte und das Le-
ben als Schwarzwälder Landwirte 
mit einem Schuss Selbstironie auf 
die Bühne. 

Tags darauf am Samstag, 14. 
September, um 20 Uhr fi ndet der 

Mund-Art-Gipfel mit Jeannot & 
Christian – d’Knaschtbrüeder statt. 
Dieser Abend vereint fünf Mund-
Art-Künstler, deren Ausdrucksmit-
tel das Spiel mit den Sprach- und 
Tonmelodien des Alemannischen 
ist. Sie zeigen, wie lebendig der 
Dialekt ist. Für Stimmung sorgen 
die Alemannenrocker von LUDDI 
am Sonntag, 15. September, um 
20 Uhr mit ihrem neuen Album 
„ReTour de France“. Mystisch geht 
es am Dienstag, 17. September, um 
19.30 Uhr bei der Sagenwanderung 
weiter, wenn szenisch erzählte 
Sagen und Märchen einen Ein-
blick in das Hochschwarzwälder 
Brauchtum gewähren. Los geht die 
4 km lange Runde, geführt von der 

Breitnauer Bauernbühne, am Alten 
Pfarrhof. 

Mit der traditionellen Off enen 
Bühne folgt am Mittwoch, 18. Sep-
tember, um 20 Uhr ein Highlight 
des Festivals. Hier stehen Profi s, 
aber auch Talente aus der Region 
im Rampenlicht und beweisen ihr 
Können im Kabarett, als Musiker 
oder im Poetry-Slam. Fantasie-
volle Unterhaltung gibt es beim 
Kindertheater „Die Schneefrau“ 
von Peter W. Hermanns am Don-
nerstag, 19. September, sowie am 
Freitag, 20. September, um 10.15 
Uhr zu erleben. 

Martin Herrmann präsentiert 
am Freitag, 20. September, um 20 
Uhr mit „Keine Frau sucht Bauer" 

Salonkabarett für Neoromantiker 
in Wort und Lied. Dabei kümmert 
er sich um den Zeitgeist zwischen 
Stadt und Land. 

Den Schlusspunkt des dies-
jährigen Kleinkunst Festivals 
markiert am Samstag, 21. Sep-
tember, um 20 Uhr „Jenseits von 
Bollenhut und Kuckucksuhr“, 
ein beschwingter Abend mit Ge-
schichten über Tüftler, Pioniere 
und Originale aus dem Schwarz-
wald – aus dem gleichnamigen 
Buch von Gabriele Hennicke. Für 
Unterhaltung sorgt unter anderem 
Schauspieler und Kabarettist 
Martin Wangler. Die Band „Hot 
Club de Stampf“ bildet den mu-
sikalischen Rahmen.

Tickets für die Veranstaltungen 
des Hochschwarzwälder Klein-
kunst Festivals sind erhält lich in 
allen Tourist-Informationen der 
Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, telefonisch unter der Ti-
cket-Hotline +49 (0)7652/1206-
8080 sowie bei den Reservix-
Vorverkaufsstellen und unter 
www.reservix.de. 
Weitere Informationen unter 
www.hochschwarzwald.de/ver 
anstaltungen.

Martin Wangler, der Initiator der Breitnauer Kleinkunst, beim Cego-Spiel. Foto: Veranxtalter 

www.dreisamtaeler.de
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Ä bissli isch manchmol ganz viel
Wenn de  in de neue Serie in de Badische vun de Veränderunge 
liesesch, wo unser Planet in de letschte Johrmillione Erdgeschich-
te mitgmacht het – wehre het r sich jo nit könne –  no kummt dir 
des, was mir hit wegenem Klima veranstalte, lachhaft vor. Isches 
aber nit. Denn ob s um s Wasser goht, Wassermangel, versiegen-
des Grundwasser, Trockeheite, oder um de Anstieg vum Meeres-
spiegel, Überschwemmunge, ob um höcheri Temperature welt-
witt, Gletscherschmelze, Erdbebe, Stürm, Luftverschmutzung, 
Plaschtikmüll, Endlager vun Atommüll: ’S dreht sich um ä end-
losi Lischte vun Bedrohunge, wo nit ä menscheleeri Welt betref-
fe, sondern ä überfüllti Menschewelt, also uns. Wenn in de Urzit 
Meere, Gebirge, Wüschte, Dschungel, Eiszitte, johrhundertlangi 
Trokezitte änander abglöst hen –  es isch alles in endlos lange Pe-
riode abgloff e und het nit über siebe Milliarde Mensche gjuckt 
wie hit. Un d Natur het sich allewiil regeneriert. Aber ob des für 
unsri Gsellschafte hit au gilt, isch nit ussgmacht. Also isches nit 
lachhaft, dasses Klima au bim G7 Gipfel in Frankrich die Woch’ 
widder uff  d Tagesordnung kummt. Denn mir Mensche könne 
uns viellicht wehre, wenn mir uns selber ändere. Wenigschtens ä 
klitzekleins bissli. Un wer weiß, ob nit des klitzekleine Bissli am 
End s Züngli an de Woog isch. Also nit verzwiifl e! Ä bissli isch 
manchmol ganz viel.

                                                                                        Stefan Pfl aum

31.08.19gültig bis:

Aus dem Schwarzwald isst! für den Schwarzwald

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen,
Glottertal und Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre)

€Glottertäler Rostbratwürste

Lyoner in der Dose à 200 g €

€Grillspießle

€Lyoner für Salat geschnitten

€Schweinerückensteak auch mariniert

Angebote der Woche
100 g

100 g

100 g

100 g

Stck.

0,89
0,99
0,89
1,11
2,50

Einem Testamentsvollstrecker können im Testament oder außerhalb des 
Testaments Weisungen über die konkret gewünschte Tätigkeit des Tes-
tamentsvollstreckers erteilt werden. Es sollte sichergestellt werden, dass 
im Bedarfsfall die Wünsche des Erblassers auch hinreichend dokumentiert 
sind.

Die Auskunftsp�icht des Erben 
P�ichtteilsrecht und dessen Umsetzung

Die Auskunftsplicht des Erben spielt vor 
allem im P�ichtteilsrecht eine Rolle. 
Die Dinge werden von den Beteilig-
ten unterschiedlich wahrgenommen, 
je nachdem, ob es sich um den Erben 
als Auskunftsverp�ichteten oder den 
P�ichtteilsberechtigten als Auskunfts-
berechtigten handelt: Der Erbe emp�n-
det die Verp�ichtung oft als schikanös, 
der P�ichtteilsberechtigte hat oft den 
Eindruck, die Verp�ichtung werde nur 
nachlässig erfüllt. Hilfreich kann eine 
fachkundige Unterstützung auf der Sei-
te des Erben sein. Denn wenn die Anga-
ben von Anfang an in einer ordnungs-
gemäßen Weise gemacht werden, kann 
dies Auseinandersetzungen vermeiden, 
die nicht selten über Aspekte geführt 
werden, die eine wirtschaftlich unter-
geordnete Rolle spielen. Die Auskunft 
sollte als ein einheitliches Verzeichnis 
vorlegt werden, aus welchem alle Ak-
tivposten des Nachlasses ersichtlich 
sind. Dazu gehören vor allem Immo-
bilien, Bank- und Depotguthaben, 
Schmuck, Wertgegenstände, aber auch 

alle sonstigen Gegenstände, die der 
Erblasser besessen hat. Welchen Wert 
die aufgeführten Gegenstände haben, 
spielt dabei keine Rolle, und insbeson-
dere ist es nicht zulässig, unter Hinweis 
auf die vermeintliche oder tatsächliche 
Wertlosigkeit von Gegenständen deren 
Angabe von vornherein zu unterlassen. 
Denn es soll nicht der Erbe entscheiden 
dürfen, ob ein Gegenstand werthaltig 
oder ohne Verkehrswert ist. Über die 
Frage, wie ausführlich ein Verzeichnis 
des beweglichen Nachlasses zu sein 
hat, können freilich Verhandlungen 
geführt werden. Das gelingt umso eher, 
wenn eine sachliche Verhandlungs-
atmosphäre hergestellt und erhalten 
werden konnte. Die Auskunft sollte 
schließlich alle Verbindlichkeiten des 
Nachlasses umfassen, ferner auch alle 
Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bestattung entstehen. Häu�g erscheint 
dem P�ichtteilsberechtigten die Aus-
kunft unvollständig. Wertgegenstän-
de, die im Nachlass vermutet werden, 
fehlen, um ein Bespiel zu nennen. Mit 
dieser Ungewissheit muss der P�icht-
teilsberechtigte allerdings leben, wenn 
der Erbe die Erklärung abgibt, er habe 
nun eine vollständige Auskunft erteilt. 
Das ist nicht immer befriedigend, aber 
letztlich fehlt es an einem Druckmittel, 
den Erben zu einer richtigen Auskunft 
anzuhalten. Das Gesetz gibt indes noch 
die Möglichkeit, eine eidesstattliche 
Versicherung zu verlangen. Das setzt 
aber voraus, dass objektivierbare An-
haltpunkte dafür bestehen, dass die 
Auskunft nicht sorgfältig erteilt worden 
war. 

Dr. Klaus Märker, Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter dem Stichwort 
„Testament“ in dem von Fricke/Märker/

Otto verfassten Wörterbuch „Erbrecht von 
A bis Z“, welches im Verlag Karl Alber in 
Freiburg erschienen und für 10 € im Buch-
handel erhältlich ist. 

Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Dr. Klaus Märker

– 
A
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BLHV-Erntedank-Feier 
Freiburg (dt.) Gemeinsam mit 
Erzbischof Stephan Burger feiert 
der Badische Landwirtschaftli-
che Hauptverband (BLHV) am 
Sonntag, 6. Oktober, um 14.00 
Uhr im Freiburger Münster einen 
Erntedank-Gottesdienst. 
Nach einem wechselhaften Witt-
erungsverlauf mit einzelnen Hit-
zewellen gab es zufriedenstellende 
Erträge bei Feldfrüchten und im 
Obstbau. „In die Freude über die 
eingebrachte Ernte mischt sich in 
vielen Bauernfamilien jedoch die 
Sorge um die Zukunft ihrer Höfe. 
Der Wettbewerbsdruck wächst 
unaufhörlich. Noch immer ist die 

Zukunft der europäischen Land-
wirtschaftspolitik ungewiss. Vor-
schriften und Bürokratie engen die 
unternehmerischen Chancen ein“, 
so der BLHV. 
Erntedank richtet den Blick auf 
die Werte der Schöpfung und 
auf die berufsständische und 
kirchliche Mitverantwortung für 
eine hoffnungsvolle Zukunft. 
Zur traditionsreichen kirchlich-
berufsständisch en Erntedankver-
anstaltung sind Bauernfamilien 
ebenso eingeladen wie die Bevöl-
kerung der Region. Die musikali-
sche Gestaltung erfolgt durch die 
„Sängerrunde der Bäckerinnung“.

Wissen hilft! 
Laienreanimation - keine Angst vorm Defi 

Kirchzarten/Zarten (es.) Leben 
retten ist einfach! Es kann plötzlich 
passieren – und es kann jedem pas-
sieren: In der Familie-, im Freun-
deskreis oder am Arbeitsplatz 
bricht völlig unerwartet jemand 
bewusstlos zusammen. Durch 
sofort eingeleitete Erste-Hilfe-
Maßnahmen wird die Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes 
überbrückt und die erste Hilfe, z.B. 
durch Herz-Lungen-Wiederbele-

bung, kann Leben retten. 
Die Botschaft ist einfach: Man 
kann dabei nichts falsch machen! 
Nichts tun ist falsch! Der Kurs 
fi ndet am Dienstag, dem 17. Sep-
tember, von 19.00 bis 21.00 Uhr Im 
Raum Dunant, Altes Rathaus Zar-
ten, Bundesstr. 4 statt. Referentin 
ist Marion Schwer, Erste Hilfe-
Ausbilderin. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, bitte Anmeldung 
unter info@drk-zarten.de.

Achtsamkeitsspazier-
gang am 31. August

Kirchzarten (es.) In der schönen 
Umgebung von Kirchzarten 
rund um den Giersberg lädt 
der Heilpraktiker Alfred Rez-
abek zum Spaziergang voller 
Achtsamkeit ein. Im jeweils 
2-wöchentlichen Rhythmus 
erfahren die Teilnehmer, wie 
man auf den Atem achtet beim 
achtsamen Gehen. Im nächsten 
Schritt lernen die Teilnehmer 
die wohltuende Begegnung mit 
Bäumen kennen, und schärfen 

in einem letzten Schritt die Sin-
neswahrnehmungen. 
Treffpunkt ist jeden zweiten 
Samstag um 11.00 Uhr vor dem 
Reiß-Beck-Filiale am Bahnhof 
Kirchzarten. Termine sind am 
Samstag, 31. August und Sams-
tag, 14. September. Die Spazier-
gänge dauern 60 bis 75 Minuten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Nach dem Spaziergang haben 
die, die möchten, einen schönen 
Abschluss in einem Café.

Beratung im Sozialrecht
Freiburg (dt.) Die Sprechtage 
der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH in Freiburg f inden 
montags von 8.30 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr in der VdK-
Servicestelle in der Bertoldstra-
ße 44 statt. (Aufzug vorhanden). 
Die Beratung und rechtliche 
Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen So-
zialversicherungen (Kranken-, 

Unfall-, Renten-, Arbeitslosen 
und Pfl egeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinder-
ten- und sozialen Entschä-
digungsrecht als auch in der 
Grundsicherung für Arbeitssu-
chende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel.: 0761 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.

Haus Demant 
Veranstaltungen im September

Kirchzarten (es.) Im Haus De-
mant, Generationenhaus der Be-
gegnung, Höfener Straße 109, 
finden im September folgende 
Veranstaltungen statt: 
Am Freitag, dem 6. September, 
fi ndet ein off enes Volksliedersin-
gen um 14.00 Uhr statt. Klaus Bir-
kenmeier begleitet das Singen mit 
der Ziehharmonika. Der Off ene 
Freitagstreff  mit Spielenachmittag 
wird am Freitag, 13. September 
und Freitag, 27. September, jeweils 
um 13.30 angeboten. Senioren sind 

herzlich willkommen! Bewegung, 
Entspannung und Spiele für ALLE 
wird am Dienstag, 3. September, 
und Dienstag, 17. September, 
jeweils um 13.30 Uhr angeboten. 
Ein Aktiver Kreativnachmittag - 
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Mal-
werkstatt, im Garten und am 
Kaff eetisch für ALLE fi ndet am 
Donnerstag, 5, September, 12. 
September, 19. September und am 
26. September jeweils um 13.30 
Uhr statt.

Tanztee im Stift
Freiburg (es.) Am Sonntag, dem 
8. September, um 15.00 Uhr lädt 
die Begegnungsstätte Altstadt in 
Haus Schloßberg in der Hermann-
straße 14 wieder zum monatlichen 
Tanztee ein. Ob man das Tanzbein 

schwingen, mitsingen oder einfach 
nur zuhören möchte – für jeden ist 
etwas dabei. Martin Glönkler spielt 
an diesem Sonntagnachmittag deut-
sche Schlager und bekannte Melo-
dien am Piano. Der Eintritt ist frei.

Fahrt der Seniorenge-
meinschaft Buchenbach 

Buchenbach (es.) Am Donners-
tag, 5. September, fi ndet die Fahrt 
der Seniorengemeinschaft zum 
Hartmannswillerkopf mit Andacht 
bei der Gedenkstätte der Opfer des 
1. Weltkrieges statt. Einkehrmög-
lichkeiten zur Mittagszeit und zum 

Abschluss. Abfahrt in Wagensteig 
ist um 11.00 Uhr. Rückkunft in 
Buchenbach um ca. 20.00 Uhr. 
Bitte die Ausweispapiere nicht 
vergessen! Anmeldungen bis spä-
testens Montag, 2. September, im 
Pfarrbüro unter Tel.: 07661 / 40 85.

Erntedankfest im Haus 
Demant am 22. Sept.

Kirchzarten/Burg (es.) Am Sonn-
tag, dem 22. September, lädt das 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Str. 109, 
zum Erntedankfest ein und bie-
tet hierbei Unterhaltung für die 
ganze Familie. Beginn ist um 
11.00 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Anschließend 
gibt es Nudelsuppe für hungri-
ge Besucher sowie Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen von den 

Landfrauen Kirchzarten-Stegen. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen „de Ria Singers“ mit 
Begleitung von Klaus Birkenmeier. 
Es gibt Tanzau� ührungen mit der 
Ukulele Gruppe Zarten und der 
Trachtengruppe Kirchzarten. Die 
Kinder können ein Insektenhotel 
basteln und vom Burger-Tre�  wird 
Kinderschminken angeboten. 
Für Schnäppchenjäger � ndet ein 
Flohmarkt statt.

Rentenberatung
Kirchzarten (dt.) Der ehrenamt-
lich tätige Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung,  
Edgar Himmelsbach, hält am 
Donnerstag, dem 12. September 
2019  einen Beratungstag bei der

AOK im Kundencenter Kirchzar-
ten Bahnhofstraße 3 ab. Es können 
auch Kontenklärungen gemacht 
und Rentenanträge gestellt werden.
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen werden 
erbeten vormittags bei der AOK 
unter Tel.: 07661 / 98 35 02.
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mäder bauelemente
Fachberatung für Türen und Tore

Das freundliche Team der Firma Mäder zeigt 
gern die neue Ausstellung 
(von links): Laurent Masson, Franziska Karle, 
Emmanuel Meyer, Oliver Starzinsky, 
Patrick Meyer und Hans-Peter Mäder.

Wir machen das Tor
und die Tür

Vortrag und Exkursion 
Pilze – interessant und vielseitig

Littenweiler (hr.) Fast kein Ort 
auf dieser Erde, an dem es keine 
Pilze gibt. Diese faszinierenden 
Lebewesen ermöglichen Pfl anzen, 
Tieren und damit auch uns Men-
schen das Leben und Überleben. 
Ohne Pilze kein Wald, keine Nah-
rungsmittel und keine wichtigen 
Medikamente. 

Am Samstag, dem 31. August, 
lädt der Waldhof, Akademie für 
Weiterbildung in Littenweiler, Im 
Waldhof 16, zu einem Vortrag mit 
Exkursion „Pilze – interessant und 
vielseitig“ ein. Die Teilnehmenden 
erfahren im Vortrag von Veronika 
Wähnert Interessantes aus der Welt 

der Pilze, kombiniert mit myko-
logischem Basiswissen. Nach der 
Mittagspause begibt man sich nach 
einer Einführung auf die Pilzsuche 
in den Wald. Im Anschluss werden 
die Funde besprochen. 

Bitte wetterangepasste Klei-
dung, Pilzkorb, falls vorhanden 
Pilzbuch und Fotoapparat mit-
bringen. Die Teilnahme kostet 
35.- Euro. Der Vortrag fi ndet von 
10.30 – 12.30 Uhr statt, danach 
Mittagpause mit Mittagessen zum 
Preis von 15.- Euro, anschließend 
von 13.30 – 17.30 Uhr Exkursion. 
Anmeldung per Mail an: sekretari-
at@wald hof-freiburg.de

Oberried pfl egt das Kulturgut der Kräuter 
und Heilpfl anzen

Der Kräuter- und Bauernmarkt lockte viele Besucher zu den Angeboten an der Klosterschiire
Oberried (glü.) Wer viele hei-
mische Kräuter und Heilpfl anzen 
sowie die unzähligen aus ihnen 
erarbeiteten Produkte kennenler-
nen wollte, war jetzt beim Ober-
rieder Kräuter- und Bauernmarkt 
genau richtig. Und so nutzten 
viele hundert Gäste aus Nah und 
Fern die Chance, sich mit gebun-
denen Kräuterbüscheln, Badesalz 
oder Kräuterkissen einzudecken. 
Der Rundgang über den Markt 
vor Klosterschiire und Kirche 
sowie durch Marktscheune und 
Bürgersaal erfreute alle Sinne und 
machte Lust, sich auf die Freuden 
und Gaben der Natur einzulassen.

Entsprechend freudig war die 
Begrüßung am Morgen durch die 
Vorsitzende vom Verein Kräuter-
dorf Oberried, Martha Riesterer. 
Seit fünf Jahren veranstalte der 
Verein diesen Kräuter- und Bauern-
markt. Er sei bewusst in die Nähe 
des Feiertages Maria Himmelfahrt, 
dem Oberrieder Patrozinium, 
gelegt, an dem seit alters her der 
uralte Brauch der Kräuterweihe 
stattfände. „Probieren Sie die 
vielen selbstgemachten regionalen 
Delikatessen“, ermunterte die en-
gagierte Kräuterfrau, „und machen 
Sie bei den Mitmachaktionen mit, 
um Ihre eigenen Erfahrungen mit 
Kräutern zu machen, beispielswei-
se beim Binden von traditionellen 
Kräuterbüscheln.“ Martha Ries-
terer ermunterte auch dazu, die 

Führungen durch den benachbarten 
Kräutergarten zu nutzen.

Oberrieds Hauptamtsleiter Ralf 
Kaiser freute sich, dass der Markt-
tag bereits schon Tradition habe 
und viel für die Vermarktung re-
gionaler Produkte tue: „Es ist toll, 
wie der Kräuterverein das Wissen 
um die Bedeutung der Kräuter in 
der Bevölkerung vertieft.“ Und 
Pfarrer Werner Mühlherr zog an 
dem Veranstaltungsfreitag eine 
Parallele zur Bewegung „Friday 
for Future“ und meinte: „Das ist 
heute eine kleine Demo zum Friday 
für die Natur.“ Er erinnerte daran, 

dass im Laufe der Geschichte alles, 
was zur Heilung diente, aus der 
Natur kam. Nach einem Segens-
gebet zog der Pfarrer mit seinem 
Weihwasserkessel segnend an den 
zahlreichen Kräuterständen vorbei. 
Musikalisch umrahmte Johann 
Hauser die Markteröffnung mit 
seiner Harmonika.

Rund 40 Standbetreiber hatten 
den Weg nach Oberried gefunden 
und boten ein buntes und abwechs-
lungsreiches Angebot. Es reichte 
vom Kräuterbinden mit Erlös für 
die Partnergemeinde Mollendo in 
Peru über Kräutersalz, Essig und Öl, 

Kerzen, Seifen bis hin zu Schmuck 
und gefl ochtenen Körben. Bestens 
konnten sich die Besucher herzhaft 
mit Wurstsalat und Zäpfle sowie 
mit Kaff ee und Kuchen kulinarisch 
erfreuen. Wer wollte, konnte einen 
Blick in die Klosterbibliothek 
werfen oder sich bei einem Vortrag 
zu Kräutertraditionen an Maria 
Himmelfahrt bilden. „Wichtig ist 
uns“, so Martha Riesterer als Fazit 
des Tages mit Blick nach vorne, 
„das traditionelle Wissen um die 
Kulturgüter Kräuter, Wildkräuter 
und Bauerngärten zu erhalten oder 
gar wieder aufl eben zu lassen.“

Unterstützt von der Musik von Johann Hauser begrüßte Martha Riesterer die vielen Gäste. Ralf Kaiser 
(2.v.l.) und Pfarrer Werner Mühlherr, der mit Stola und Weihwasserfass segnend über den Markt lief, 
hatten dabei ihre Freude. Fotos: Gerhard Lück

Leserfoto

Dieses Foto, mit dem seltenen Anblick von über zehn Störchen auf einem Baukran, schickte uns unser Leser Christian Grübner aus Kirchzarten. Schon seit vielen Wochen übernachten jeden Abend auf einem 
Baukran zwischen der Bahnhofstraße und der Firma Testo in Kirchzarten eine große Anzahl Störche, manchmal mehr oder weniger sind auf diesem besonderen Nachtlager zu sehen. Foto: Christian Grübner 
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Kirchzarten/Dietenbach (ch.) 
Der gut ausgeschilderte Weg zum 
„Café Lilli“ führt zunächst durch 
das pittoreske Dietenbach, entlang 
an Weidewiesen und endet schon 
kurz darauf auf dem wunderschön 
gelegenen Ruhbauernhof. Mit dem 
Auto, aber auch mit dem Fahrrad, 
einen Katzensprung von Kirch-
zarten entfernt, hat Lisa Lorenz 
hier eine Oase erschaff en, die im 
Dreisamtal ihresgleichen sucht. 

Alles begann 2014, während 
eines einjährigen Aufenthaltes in 
Neuseeland. Besonders angetan 
war die heute 29-jährige von den 
vielen kleinen, liebevoll gestalte-
ten und bezaubernd unperfekten 
Cafés, die jeweils ihren ganz 
eigenen Charme hatten. Eine Idee 
fand hier ihren Ursprung. Wieder 
zurück im Schwarzwald, dauerte 
es noch einige Zeit, bis die ge-
lernte Betriebswirtin den Sprung 
in die Eigenständigkeit wagte und 

sich schließlich Mitte August mit 
ihrem „Café Lilli“ einen Traum 
erfüllte. Tatkräftig unterstützt von 
ihrem Lebensgefährten Daniel 
Maier vom Ruhbauernhof sowie 
von Freunden und Verwandten 
wurde monatelang getüftelt und 
gewerkelt. Aus dem ehemaligen, 
eher zweckmäßigen Verkaufsraum 
für feines Eis vom Hof, wurde ein 
einladendes, wunderschönes Café. 
Goldbraune Holzschindeln an der 
Theke dürfen auf Traditionelles 
verweisen. Moderne Lichtquellen, 
ausgefallenes Geschirr und unge-
wöhnliche Gläser bringen urbanen 
Schwung. Und nicht zuletzt zeugen 
jede Menge Blumen aus dem Bau-
erngarten hinterm Haus und deko-
rative und stilvolle Kleinigkeiten, 
wie beispielsweise „Strohhalme“ 
aus Glas, für Lisa Lorenz‘ Liebe 
für die kleinen feinen Details. 

Sitzt man schließlich im Schat-
ten unterm Apfelbaum, am plät-

schernden Brunnen oder gemütlich 
im Hängesessel, begrüßt von 
Katze oder Hund, vielleicht mit 
weitem Blick auf Wiesen oder 
auch auf die imposanten Lamas 

oder Esel – dann fi ndet das Wort 
„Entschleunigung“ zu ganz neuen 
Dimensionen. Und was bietet sich 
den Besuchern an kulinarischen 
Genüssen? Selbstredend hauseige-

nes Eis direkt vom Ruhbauernhof, 
in der knusprigen Waff el oder auch 
im schönen Schälchen, herrliche 
Croissants aus Hofsgrund. „Ich lie-
be diese Croissants ganz besonders 

ERÖFFNUNG

auf dem Ruhbauernhof

Dietenbach 9

79199 Kirchzarten

 

Freitag-Sonntag

10 -17 Uhr

ab dem 16.8.19

Im Außenbereich fi ndet jeder sein „Entschleunigungsplätzchen“. Fotos: Christine van Herk

Seit August heißt Lisa Lorenz ihre Gäste im Café „Lilli“ herzlich willkommen.

und ich freue mich, dass ich diesen 
traditionellen Handwerksbetrieb 
hier unterstützen kann“, so Lisa 
Lorenz. 

Für verschiedene Kaffeespe-
zialitäten (auch vegan) im „Café 
Lilli“ stehen beste Kaff eebohnen 
von Coff ee & More zur Verfügung, 
einer Rösterei aus Staufen, selbst 
hergestellter Sirup für Limonaden, 
die fruchtig-cremige hausgemachte 
Erdbeersauce zum Spaghetti-Eis 
und viel Besonderes mehr. 

Was wäre ein Café ohne Ku-
chen? Besonders für die köstlichen 
Kuchen gilt das Motto: regional, 
saisonal und selbst gemacht und 
so gibt bei der Auswahl der Früchte 
für den Belag, die Saison den Ton 
an. An jedem Wochenende liefern 
Oma Rosi, Oma Berta und auch 
Mama Ursel mit viel Liebe und 
Engagement Feines aus dem Back-
ofen an das „Café Lilli“. Im Som-
mer fi nden Johannis-, Stachel- und 
Himbeeren aus dem Garten ihren 
Weg auf die handgemachten Köst-
lichkeiten. Jetzt im Spätsommer 
dürfen sich Schleckermäulchen 
auf Blaubeeren aus dem Wald und 
Zwetschgen und Äpfel aus dem 
Garten freuen und ihren Besuch bei 
Lisa Lorenz und ihrem „Café Lilli“ 
mit einem köstlichen Stück Kuchen 
gebührend abrunden. 

Und wie kam das Café zu seinem 
Namen? „Lilli ist mein Spitzna-
me. So nennen mich auch meine 
Schwestern, die mich hier tatkräftig 
unterstützen. Ich fi nde Lilli passt 
sehr gut zu mir und zu meinem 
Café.“

Das „Café Lilli“ hat das ganze 
Jahr über von Freitag bis Sonn-
tag jeweils von 10.00 bis 17.00 
Uhr geöff net. „Café Lilli“, Auf 
dem Ruhbauernhof, Dietenbach 
9, 79199 Kirchzarten. Mehr Infos 
unter www.lillicafe.de.

Idyllisch, sympathisch, köstlich und erfrischend hip

Das neu erö� nete „Café Lilli“ auf dem Ruhbauernhof in Dietenbach

Über Geschmack lässt sich bekannt-
lich nicht gut streiten. Daher behalte 
ich meine Gedanken über sich 
häufende architektonische Meis-
terleistungen in Gestalt modern 

puristischer Einfamilienscheußlichkeiten 
im Großen und Ganzen lieber für mich. 
Was mir jedoch in letzter Zeit immer häu-
fi ger einen Schauer des Grauens über den 
Rücken rieseln lässt, setzt den langweiligen 
persönlichkeits- und kreativitätsfreien Null-
achtfuff zehnbunkern wirklich die Krone 
auf bzw. die Vorhölle vors Haus. Die Rede 
ist von jenem Steinvakuum, welches sich 
mittlerweile 15 Prozent der Deutschen vor 
ihr Haus schmeißen und dies dann völlig 
skrupellos als „Vorgarten“ bezeichnen. 
Selbstredend kann aus einer ungezählten Melange aus Material 
gewählt werden und die Wahl zwischen Marmorkies, Bruchstein, 
Basaltsplit, Granatsplit, Lavamulch oder Quarz gaukelt dann doch ein 
gewisses Maß an Eigenkreativität und Individualität vor. Sicherlich 
muss man für das Anlegen dieses Stück Ödlands von professioneller 
Hand, tief in die Geldbörse greifen, was den Anschein von Exklusi-
vität auf fragwürdige Weise unterstreicht. Man möchte ja über vieles 
gar nicht Bescheid wissen und besonders was in den Köpfen dieser 
Steinwüstengärtner vor sich geht, muss niederschmetternd sein. Mich 
persönlich beschleichen beim Anblick jener tristen Schotterwüsten 
eher Bilder von pfl egeleicht gestalteten Familiengräbern oder auf 
Gleisen laut vorbei rasenden Güterzügen und die damit verbundenen 
Gefühle erfassen mich gleich mit. 

Da ich mich in einem Land, in der der Einzelne das Recht auf freie 
Entfaltung hat, ausgesprochen wohl fühle und sehr dankbar darüber 
bin, in einem solchen leben zu dürfen, übe ich mich in Toleranz, 
kratze die letzten Empathiekrümel für diese steinigen Geschmacklo-
sigkeiten zusammen und suche krampfhaft nach Argumenten, welche 
hitzespeichernde Schotterfelder zwischen Straße und Hauseingang 
irgendwie rechtfertigen könnten. Ein solcher Garten sei keine Frage 
des individuellen Geschmacks sondern „aktive Verunstaltung des 
öff entlichen Raums“, bringt Karla Krieger, von der Gesellschaft 

zur Förderung der Gartenkultur, es auf den 
Punkt. Ich möchte sie dafür umarmen.

Nun gut, zurück zu den Argumenten pro 
„Steinvakuum“. Im Prinzip fällt mir dieses 
eine Argument immer wieder ins Auge: 
Vorgarten und Stil des Hauses bilden ein 
harmonisches und optisch ästhetisches 
Gleichgewicht. Ach du meine Güte, ich mag 
mir gar nicht vorstellen, wie harmonisch 
und optisch ästhetisch es im Innern des 
Hauses ausschaut. 

Mir fällt vielmehr ein weiteres Ge-
genargument ein: Das Klima ums Haus 
verschlechtert sich um ein Wesentliches. 
Wussten Sie, dass zwischen einer Steinwüs-
te vor dem Haus und einem Schattenplatz 
unter einem Baum 6 bis 8 Grad Tempera-

turunterschied herrschen? 
Soll der Vorgarten nicht auch Besucher „Willkommen“ heißen? 

Wie mögen sich Besucher fühlen, die erst an einem öden Famili-
engrab vorbei stiefeln oder an stillgelegten Bahntrassen entlang 
schleichen müssen, bevor sie die Haustür erreichen? Ich könnte 
mir vorstellen, dass sich ein Entlangschlendern an bunten Blumen 
und sich des Lebens freuenden Hummeln eventuell positiver auf 
das gewünschte Gefühl „Herzlich Willkommen“ auswirken könnte. 

Schon bemerkt? Die neue Trendwelle? Moderne, kreative, natur-
liebende, verantwortungs- und stilbewusste Eigenheimbewohner 
haben sie für sich entdeckt. „Verliebt in Grün“, ähnlich wie unsere 
linksfahrenden Nachbarn, diese leidenschaftlichen britischen Hobby-
gärtner. Von angelsächsischen Blumenliebhabern sicher ein bisschen 
beneidet, sind wir gesegnet mit nahezu mediterranem Klima und einer 
enormen Vielfalt an wunderschönen und robusten heimischen Pfl an-
zen. Also, los geht’s! Wer jetzt seinen steinigen Vorgarten in einen 
Vorgarten in grün umgestaltet, der fühle sich herzlich eingeladen ein 
Vorher-Nachher-Foto zu senden. Ich persönlich verleihe ihm oder 
ihr den „Ich habe endlich umgedacht“-Orden – mit Bericht und Bild.

 Herzlichst, 
Ihre Christine van Herk

Von stillgelegten 
Zugtrassen und 
Steinwüsten

Freiburg (sf.) Die Anzahl und 
die Vielfalt der Pilze ist nahezu 
unüberschaubar. Auch das Wach-
sen und Vergehen der Bäume und 
Pfl anzen im Wald ist auf eine Fülle 
unterschiedlichster Pilzarten ange-
wiesen. Neben dem Pilzpfad des 
Holzkünstlers Thomas Rees hinter 
dem Waldhaus in der Wonnhalde, 
bietet das Waldhaus allen Interes-
sierten mit einer Pilzexkursion und 
einer Frischpilzschau Möglich-
keiten an, sich zum Thema Pilze 
weiterzubilden. Auch Schulklassen 
können einen Vormittag zum The-
ma Pilze buchen.

Während der Pilzsaison können 
Pilzsammler ihre Funde jeweils 
sonntags, am 1. und am 8. Sep-
tember, im Waldhaus gegen einen 
Betrag von 5.- Euro der Pilzex-
pertin Veronika Wähnert vorlegen 
und sich zwischen 15 und 17 Uhr 
beraten lassen. Dieses Angebot gilt, 
wenn es witterungsbedingt Pilze 
gibt. Mit der Diplom-Biologin 
Wähnert, Pilz-Coach und Pilzsach-
verständige der DGfM, steht eine 
ausgewiesene Pilzexpertin bereit.

Pilzexkursion

Zu einer Pilzexkursion „Ohne Pilze 
kein Wald“, wird am Dienstag, dem 
3. September, 13.00 - 17 Uhr, zum 
Waldhaus eingeladen. Anmelde-
schluss ist der 26. August. 

Pilze sind überall in großer Zahl 
und ungeheurer Artenvielfalt zu 
fi nden. Bei dieser Exkursion stehen 
die Pilze im Mittelpunkt, die den 

Waldhaus Freiburg
Pilze, Pilze, Pilze - Exkursion und Ausstellung

Teilnehmenden je nach Wetterlage 
mehr oder weniger zahlreich im 
Wald begegnen werden. Erfahren 
kann man interessante Einzelhei-
ten zu Lebensweise, Vorkommen 
sowie Speisewert oder Giftigkeit 
einzelner Arten. (Das Sammeln von 
Speisepilzen ist nicht Ziel der Ver-
anstaltung.). Die Exkursion wird 
geleitet von Pilz-Coach Veronika 
Wähnert. Bitte mitbringen: Pilz-
korb, Messer, Schreibzeug, ggfs. 
Fotoapparat und Bestimmungsbü-
cher. Teilnahmebeitrag: 17.- Euro, 
Kinder 9.- Euro.

Frischpilzaustellung im Wald-
haus am 29. September

Bei einer zweiten großen Frisch-
pilzschau am Sonntag, dem 29. 
September, 10 - 17 Uhr im Wald-
haus in der Wonnhalde in Freiburg,  
sind frische und getrocknete Pilze 
sowie viele weitere Exponate zum 
Thema Pilze zu bestaunen. 

Informiert wird u.a. über Pilze, 
die für den Menschen schädlich 
oder nützlich sind, über Färbepilze, 
Vitalpilze, über Zeitschriften und 
Bücher sowie über Alltagsgegen-
stände mit Pilzbezug. Die Ausstel-
lung wird von der Pilzsachverstän-
digen Veronika Wähnert und dem 
Freiburger Pro Pilz-Team organi-
siert und begleitet. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Waldhaus Freiburg, Wonnhal-
destraße 6, Tel.: 0761/896477 
10, Anmeldung: info@waldhaus-
freiburg.de
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Psychische 
Gesundheit ist 
das Fundament für
ein glückliches 
und erfolgreiches
Leben.

Die Seele

Die Grenzen von 
einfacher, vorüber-
gehender und 
ernster psychischer
Beeinträchtigung
sind oft fließend.

Der Mensch

Das Früherkennungs-
zentrum bietet einen
diskreten Zugang zu
einer ziel führenden 
Prävention und 
nachhaltigen Therapie.

Die Kompetenz

Das Original
höchstindividualisierter

Therapie

www.frueherkennung.de

Fachkrankenhaus für 
Psychiatrie, Psychotherapie
und Psychosomatische 
Medizin
Weihermatten 1
D-79713 Bad Säckingen
Fon +49 7761 5566-0
info@sigma-zentrum.de
www.sigma-zentrum.de

SIGMA-Zentrum

Neue Kurse beim SV Kappel: Badminton
Kappel (hr.) Der SV Kappel bie-
tet nach den Sommerferien neue 
Kurse in Badminton, Zumba und 
Hip-Hop an.

Frauen und Männer, die Spaß an 
Badminton haben, können ab  dem 
26. September in der gemischten 
Freizeitgruppe spielen. Immer 
donnerstags von 20.00 - 22.00 
Uhr wird in der Turnhalle der 
Schauinslandschule, Moosmat-
tenstraße in Kappel Badminton für 
Freizeitsportler angeboten. Nach 
dreimaligem „Schnuppern“ ist 
eine Mitgliedschaft im SV Kappel 

erforderlich. Bitte eigene Schläger 
mitbringen. Kontakt und Anmel-
dung bei Susanne Frank, Tel.: 
0761-612310,   susanne.g.frank@
gmail.com. 

Wer einen Sport für sich sucht, 
bei dem man einfach mal abschal-
ten kann, ist beim Zumba®-Kurs 
mit Svenja genau richtig. Auch 
wer noch nie ZUMBA getanzt hat, 
kann einfach vorbei kommen und 
Spaß bei einfachen, zusammen-
hängenden Bewegungen zu spa-
nischer, italienischer und Charts 
Musik haben. Der Kurs dauert 

vom 17. September bis 17.12.2019 
(13x) und findet immer dienstags 
von  20.00 - 21.00 Uhr in der Turn-
halle der Schauinslandschule statt. 
Die Kursgebühr für Nichtmitglie-
der beträgt 52.- €, für Mitglieder 
des Sportvereins Kappel ist der 
Kurs kostenfrei. Kontakt und 
Anmeldung bei Svenja Schmieder, 
Tel.: 0152 - 088 58 97, E-Mail: 
svenja.schmieder@gmx.de.  

Für Mädels und Jungs von 6 
– 14 Jahre gibt es von Ende Sep-
tember bis Mitte Dezember einen 
neuen  8er Hip-Hop-Kurs. Die 

Kurse finden montags zwischen 
dem 30. 9. und 16. 12. statt. Von 
18.00 - 18.45 Uhr trainieren die 
HIP-HOP-EinsteigerInnen. Von 
18.45 - 19.30 Uhr trainieren die 
Fortgeschrittenen Hip-Hop-Kids. 
Die Kursgebühr für Mitglieder 
des SV Kappel beträgt 24.-€, für 
Nichtmitglieder 36.-€. Die Kurse 
finden im UG der Schauinsland-
schule statt. 

Kontakt und Anmeldung bei 
Carla Dittmers, E-Mail: carla.
dittmers@t-online.de

Sechster Schwarzwälder Schinkenlauf 
Feldberg/Altglashütten (es.) 
Am Sonntag, 8. September, ist 
es wieder soweit. Bei der Feld-
berghalle in Altglashütten werden 
zum sechsten Mal die Schuhe für 
den Schwarzwälder Schinkenlauf 
geschnürt. Der vom Schutzverband 
der Schwarzwälder Schinkenher-

steller ausgerichtete Lauf bietet 
unterschiedliche Streckenprofile 
für trainierte Sportler wie auch für 
Hobbyläufer. 

Beginn ist um 10.00 Uhr mit 
dem 350-m-Kinderlauf. Um 10.30 
Uhr starten die Läufer zum Halb-
marathon, anschließend geht es auf 

die 10- und die 3-km-Strecke. Neu 
in diesem Jahr ist eine zusätzliche 
5-km-Strecke für Walker, die um 
11.00 Uhr - ohne Zeitmessung - an 
den Start gehen. 

„Der Schwarzwälder Schinken-
lauf verbindet Sport, Natur, Spaß 
und Genuss“, so Marie-Luise Adler 

vom Schutzverband der Schwarz-
wälder Schinkenhersteller. „Denn 
nach dem Lauf treffen sich die 
Familien in der Feldberghalle, um 
den Sonntagmittag mit leckeren 
Schwarzwälder Schinkenspeziali-
täten ausklingen zu lassen.“ 

Den Erstplatzierten winken Sach-

preise, für weitere Teilnehmer gibt es 
reichlich Schwarzwälder Schinken. 
Die Gemeinde Feldberg und der Hei-
mat- und Wintersportverein Feldberg 
e.V. unterstützen den Schutzverband 
der Schwarzwälder Schinkenherstel-
ler auch in diesem Jahr wieder in der 
Streck enorganisation und sorgen in 

der Feldberghalle in Altglashütten 
für das leibliche Wohl der Läufer 
und Gäste. 

Online-Anmeldung bis  7. 
Septem ber unter: www.schwarz 
waelderschinkenlauf.de. Anmel-
dung am Tag des Laufs vor Ort bis 
1 Stunde vor Laufbeginn möglich.

Ganz Freiburg kommt in Bewegung
„Freiburg Health Day“ mit vielen Höhepunkten sowie Anke Faller und Christina Öbergföll

Freiburg (glü.) Der Höhepunkt der 
Freiburger Gesundheitswoche ist 
am Samstag, dem 21. September 
2019 der „Freiburg Health Day“. 
Gleich mehrere Standorte rund 
um den Mooswald stehen dabei 
ganz im Zeichen der Gesundheit. 
Die Gesundheitswoche im Rahmen 
der Baden-Messe mit ihrem Son-
derbereich „Gesund & Vital“ bietet 
darüber hinaus tägliche Vorträge 
im neuen Ärztehaus in der Wirth-
straße in Freiburg-Landwasser. 
Beim „Freiburg Health Day“ tre�en 
die Gäste von 9 bis 16 Uhr am Dia-
koniekrankenhaus auf Prominente 
wie Boxweltmeister Ünsal Arik und 
Speerwurf-Weltmeisterin Christi-
na Obergföll und können bei der 
Autogrammstunde gemeinsam 
die Selfie-Fotowand aufsuchen. 
Durch das Programm führen 
Sportmoderatoren-Legende Rolf 
„Rollo“ Fuhrmann und Nordic-
Walking-Pionierin Anke Faller.

Auch zur 4. Au�age des Gesund-
heitstages auf dem Gelände des 
Diakoniekrankenhauses und beim 
genussvollen Abschluss im Ge-
sundheitsresort Freiburg sind alle 
Gesundheitsbewussten eingeladen. 
Neben spannenden Vorträgen 
gibt es einen Gesundheitsmarkt 

und eine große Showbühne. Beim 
Gesundheitslauf zwischen 4,5 und 
6 km im Mooswald gehen Ärztin-
nen und Ärzte wie auch die Stadt 
Freiburg mit dem Schirmherrn, 

Erster Bürgermeister Ulrich von 
Kirchbach, dem Inklusionsbe-
au�ragten und ihrem Teams mit 
gutem Beispiel voran und steigen 
in ihre Sportschuhe. „Sport und 

Bewegung stärken die seelische 
Stabilität“, so Professor Christoph 
Bielitz, Ärztlicher Direktor der 
psychiatrischen Fachklinik Sigma-
Zentrum.

Der Gesundheits-Parcours ist 
für die ganze Familie – Untrainierte 
und Trainierte, Gesunde und von 
Krankheit Betro�ene, Menschen 
mit und ohne Behinderung, Alt 
und Jung! „Beim Lauf des Freiburg 
Health Day spielen Bestzeiten keine 
Rolle, wohl aber das gemeinsame 
Erlebnis von Spaß und Bewe-
gung, denn Gesundheit macht 
Spaß. Mach mit!“, so Initiator PD 
Christian Weißenberger, Leiter des 
Zentrums für Strahlentherapie. Mit 
etwas Glück können Besucher bei 
der Tombola-Verlosung wertvolle 
Preise gewinnen – der gesamte Er-
lös kommt dem Verein „Wir helfen 
Kindern e.V.“ zugute.

Kostenlose Anmeldung zum 
Gesundheitslauf und zum Vor-
tragsprogramm mit kontrovers 
diskutierten Themen wie „Can-
nabis in der Medizin“ sind online 
(www.freiburg-health-day.de) oder 
telefonisch unter 0761 151864-05 
möglich. Hier sind auch wei-
terführende Informationen und 
Impressionen zu �nden.

Kirchzartens Nordic-Walking-Expertin Anke Faller und Speerwurf-
Weltmeisterin Christina Obergföll (v.r.) ermuntern beim „Freiburg 
Health Day“ zu mehr Sport und guter Gesundheit. Foto: Privat

Dreisambad schließt 
schon am 3. September
Bademeister Rudi Dumbacher vorübergehend 

wieder im Einsatz

Kirchzarten (de.) Aus personellen 
Gründen muss das Dreisambad 
in Kirchzarten schon am 3. Sep-
tember in diesem Jahr schließen. 
Insbesondere bei den Saisonkarten-
inhabern stößt dies natürlich nicht 
auf Begeisterung, öffnete das Bad 
im Frühjahr doch zwei Wochen 
später als üblich – aus technischen 
Gründen. 

Doch wie viele andere Bäder 
der Region hat auch Kirchzarten 
aufgrund des Fachkräftemangels 
Probleme bei der Personalgewin-
nung, führt Dorian Vedder vom 
Rechnungsamt der Gemeinde 
Kirchzarten aus. Titisee konnte 
sein Strandbad vor zwei Jahren 
mangels Bademeister nicht öffnen, 
dort exi stiert inzwischen nur noch 
eine unbe aufsichtigte Badestelle 
am See. Kürzlich musste das 
Freibad über der Elz in Emmen-
dingen seinen Betrieb teilweise 
einschränken, ebenfalls wegen 

Personalmangel.
Nun habe es leider auch Kirch-

zarten getroffen, so Vedder. Die 
einzige Fachkraft, Bademeister 
Walter Hug, falle aus Krankheits-
gründen für den Rest der Saison 
aus. Durch externe Dienstleister 
und ehemalige Mitarbeiter kön-
ne der Betrieb noch bis zum 3. 
September ohne Einschränkung 
aufrechterhalten werden. Danach 
stünden diese Optionen jedoch 
nicht mehr zur Verfügung. Da die 
Sicherheit der Badegäste nicht 
mehr garantiert werden könne, 
bleibe der Gemeinde nur die Mög-
lichkeit, das Bad vorzeitig zu 
schließen. Für die Saisonkartenin-
haber sei für die kommende Saison 
die Gewährung eines Rabattes 
auf grund der eingeschränkten Frei-
badsaison geplant. Die Karte sollte 
deshalb aufbewahrt werden, damit 
sie im Vorverkauf 2020 vorgelegt 
werden kann. 

Lange Jahre war er das prägende Gesicht des Kirchzartener 
Schwimmbads, auch als es noch nicht saniert war: Bademeister Rudi 
Dumbacher. Im Jahr 2000 ging er in den Ruhestand, jetzt – neunzehn 
Jahre später - dreht er wieder seine Runden am Becken und ermög-
licht der Gemeinde den Badebetrieb noch bis zum 3. September.
 Foto: Dagmar Engesser

SBFV unterstützt Kandidatur von Fritz Keller  
als DFB-Präsident

Berlin/Freiburg (dt.) Bei einer 
Konferenz der Präsidenten der 
Lan des- und Regionalverbände 
in Berlin hat sich der von der Fin-
dungskommission vorgeschlagene 
Fritz Keller zur DFB-Präsident-
schafts-Kandidatur vorgestellt. 
Dabei hat Fritz Keller seine Vor-
stellungen zur Amtsführung erläu-
tert, seine Ideen und Überlegungen 
zur zukünftigen Entwicklung des 
DFB präsentiert sowie Fragen der 
Teilnehmer beantwortet.

„Ich bin sehr glücklich, dass der 
wohl künftige DFB-Präsident aus 
Südbaden kommt“, so Thomas 
Schmid, Präsident des Südba-
dischen Fußballverbandes e.V. 
(SBFV). 

„Ich kenne ihn seit Jahrzehn-
ten, wir arbeiten sehr konstruktiv 
zusammen. Unter seiner Regie 
als Präsident des SC Freiburg 
haben wir die Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren in vielfältiger 
Weise vom Inklusionsfussball über 
Kinderfuß ball bis zur Trainerfort-
bildung in tensiviert. Seine Präsen-
tation war sehr offen, und er hat 
auch meinen Kollegen Argumente 
geliefert, ihn zu wählen.“

„Fritz Keller ist ein Teamp-
layer, der Amateure und Profis 

gleichermaßen vertritt und dem 
es durch seine ausgleichende Art 
gelingen wird, deren zum Teil auch 
unterschiedliche Interessen unter 
einen Hut zu bringen.“ Aufgrund 
seiner jahrelangen Erfahrungen im 
Amateur-, Profi-, Frauen- und Ju-

gendbereich über sein Engagement 
beim SC Freiburg sowie seiner 
bodenständigen und authentischen 
Art ist Thomas Schmidt von der 
Person Fritz Keller sehr überzeugt.

Auch die Mitglieder des SBFV-
Präsidiums teilen diese sehr po-

sitive Einschätzung von Schmidt 
und haben sich einstimmig für die 
Unterstützung der Kandidatur von 
Fritz Keller als DFB-Präsident aus-
gesprochen. Die Wahl findet beim 
DFB-Bundestag am 27. September 
in Frankfurt statt.

Fritz Keller.  Foto: Achim Keller



 

Krone-Theater, atomstromfrei seit 1999, dank EWS! 

      
 
 

Kino-Programm 
28.08.-04.09.2019 

 
  

Titel 
Länge – Altersfreigabe 

Do. Fr. Sa. So. Mo. Di. Mi. 
 28. 

Aug. 
29. 

Aug. 
30. 

Aug. 
01. 

Sep. 
02. 

Sep. 
03. 
Sep 

03. 
Sep 

DAS ZWEITE LEBEN DES 
MONSINUEUR ALAIN 

100 Min. – ab 0 

20:15 20:15 20:15 

 
11:00 20:15 20:15 20:15 

LEBERKÄSJUNKIE 
97 Min.  – ab 12 

 
20:15 

17:30 
 

 
20:15 

17:30 
20:15 

 
20:15 

17:30 
 

 
20:15 

PHOTOGRAPH 
109 Min. – ab 0 

17:30 
 

 
20:15 

 
 
 

20:15 

17:30 
 

 
20:15 

17:30 
 

KROOS 
119 Min. – ab 0 

   17:30 
 

  

UNSERE TAUSENDER IM 
SÜDWESTEN 
90 Min.  – ab 0 

  18:00     

UNSERE FAMILIENFILME 

A TOY STORY: 
ALLES HÖRT AUF KEIN 

KOMMANDO 
100 Min. – ab 0 

 
17:30 

 
17:30 

15:00 
17:30 

15:00 
 

 
17:30 

 
17:30 

 
17:30 

PETS 2 
99 Min.  – ab 0 

  15:00 15:00    

 

Online-Reservierung und Kartenkauf unter www.krone-theater.de –  
FSK 12 = Einlass ab 12, in Begleitung eines Elternteils ab 6 –  

Eintrittspreis: 7,50 € - Zuschlag Loge 1 €, Überlängenzuschlag 0,50 bis 1,50 Euro, 2,00 Euro 3D 
1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber  

5,50  € für Personen unter 12 Jahren -   
6,50 € für Schüler/Studenten bis 26 (vor 19 Uhr) –  

Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen): alle Plätze 6,00 € 
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Samstag, 31.08. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend

Sonntag, 01.09. 22. Sonntag im Jahreskreis  
08.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier 
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier

Samstag, 07.09.   
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend
Sonntag, 08.09. 23. Sonntag im Jahreskreis  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten Giersbergkapelle: Eucharistiefeier zum 
 Patrozinium - musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier 
 zum Fest Mariä Geburt 

Gottesdienstordnung
31. Aug. bis 8. Sept. 2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

Seite 14

Gottesdienstordnung
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ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Aug.
2019 Mi.28.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pflegen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr   auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendl. 15 Min. 15.- Euro/30 Min. 
25.- Euro. Infos bei Ute Harre Tel.: 
0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG. Mit-
gärtnern im Lebensgarten Gele-
genheit die Praxis des biodynami-
schen Anbaus kennenzulernen. Der 
Acker liegt gegenüber von Burg am 
Wald zwischen den Einmündungen 
des Markenhofes. Das Mitgärtnern 
fi ndet jeden Mittwoch! von 9.00 bis 
13.00 Uhr statt. Weiter Infos: www.
lebensgarten-dreisamtal.de. 

Aug.
2019 Do.29.

● KIRCHZARTEN Yogastunde
Wohltuende, regenerative Yo-
gastunden für ein ausgeglichenes 
und gesundes Leben. Um 9.00 
Uhr im Schülerhaus Kirchzarten. 
Dauer 90 Minuten. Bitte Gymnas-
tik/Jogamatte mitbringen, sowie 
eine Decke und ein Sitzkissen. 

an BZ-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Abendkasse ab 
16.30 Uhr erhältlich. Für Schüler/
Studenten frei!
● FREIBURG Sommerkino im 
Augustinum In der Sommerkino-
reihe „Hommage an den Europä-
ischen Film“ wird um 20.15 Uhr 
der Film: „Auf der anderen Seite“ 
(Spielfilm, Deutschland/Türkei 
2007, 115 Minuten) auf der See-
terrasse des Augustinum Freiburg, 
Weierweg 10 (bei schlechtem 
Wetter im Theater) gezeigt. Eintritt 
9.- Euro, ermäßigt 7.- Euro.

Sept.
2019 Mo.2.

● STEGEN Outdoor-Fitness Ein 
Ganzkörpertraining bei dem mit 
Kleingeräten oder dem eigenen 
Körpergewicht effektiv, ganze 
Muskelgruppen trainiert werden. 
Treff punkt ist um 9.00 Uhr beim 
Wanderparkplatz. Anmeldung 
erforderlich bei Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.
● STEGEN Slow Jogging Ein 
Training im schönsten Fitness-
Studio der Welt: Natur pur! Nach 
dem ca. 1-stündigen Joggen ca. 15 
Minuten Flexx-Training! Treff-
punkt um 10.30 Uhr beim Wan-
derparkplatz Stegen. Anmeldung/
Veranstalter: Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.
● FREIBURG Sommerkino im 
Augustinum In der Sommerkino-
reihe „Hommage an den Europä-
ischen Film“ wird um 20.15 Uhr 
der Film: „Die Ferien des Monsieur 
Hulot“ (Komödie, Frankreich 
1953, 95 Minuten) auf der Seeter-

rasse des Augustinum Freiburg, 
Weierweg 10 (bei schlechtem 
Wetter im Theater) gezeigt. Eintritt 
9.- Euro, ermäßigt 7.- Euro.

Sept.
2019 Di.3.

● KIRCHZARTEN Bewegung, 
Entspannung und Spiele für 
ALLE um 13.30 Uhr im Haus 
Demant, Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Straße 109. 
Weitere Infos bei Liselotte Tritsch-
ler Tel.: 07661/999 05.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17.00 Uhr auf dem Erlenhof, 
Erlenhofstr. 5 (Himmelreich). 
Weitere Infos bei Familie Zipfel 
Tel. 07661/48 28 oder 0160/95951 
284 Veranstalter: Fam. Zipfel, 
Erlenhof.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV 
Unteribental. Die Gruppe, die 
Anspruch und Genuss vereint. 
Treff punkt um 18.00 Uhr bei der 
Vater-unser-Kapelle. Dauer ca. 3 
Stunden. Veranstalter. RSV Un-
teribental.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - kleine 
Tour, ca. 3,8 km. Festes Schuhwerk 
empfohlen. Treff punkt: 12.45 Uhr, 
Parkplatz Silberbergstr. Anmel-
dung bei Barbara Odrich-Rees, Te-
lefon 07602/338 oder kraeuterpfad.
oberried-hofsgrund@web.de. Ver-
anstalter: Kräuterdorf Oberried e.V.
● FREIBURG/WIEHRE Som-
merkino für Jugendliche Um 
17.00 Uhr fi ndet das kostenlose 
Sommerkino des Jugendhilfswerks 

Freiburg e.V. in der Fürstenbergstr. 
21 statt. Für alle Jugendlichen ab 
12 Jahren gibt es zum Abschluss 
der Ferien Snacks, Getränke und 
Kino unter freiem Himmel. Wei-
tere Infos unter: off eneAngebote@
jugendhilfswerk.de, mobil: 01590 
4662012.
● FREIBURG Sommerkino im 
Augustinum In der Sommerkino-
reihe wird um 20.15 Uhr der Film: 
„Ganz oder gar nicht“ (Komödie, 
Großbritannien 1997) auf der See-
terrasse des Augustinum Freiburg, 
Weierweg 10 (bei schlechtem 
Wetter im Theater) gezeigt. Eintritt 
9.- Euro, ermäßigt 7.- Euro.

Sept.
2019 Mi.4.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pflegen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendl. 15 Min. 15.- Euro/30 Min. 
25.- Euro. Infos bei Ute Harre Tel.: 
0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG. Mit-
gärtnern im Lebensgarten Gele-
genheit die Praxis des biodynami-
schen Anbaus k ennenzulernen. Der 
Acker liegt gegenüber von Burg am 
Wald zwischen den Einmündungen 
des Markenhofes. Das Mitgärtnern 
fi ndet jeden Mittwoch! von 9.00 bis 
13.00 Uhr statt. Weiter Infos: www.
lebensgarten-dreisamtal.de
●FREIBURG Sommerkino im 
Augustinum In der Sommerki-
noreihe wird um 20.15 Uhr der 
Film: „Fahrraddiebe“ (Drama, 

Weitere Infos und Anmeldung bei: 
Stefan Engemann, yoga@stefan-
engemann.de. Veranstalter: SPD 
Breisgau/Hochschwarzwald.
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Dame 
Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr  im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten im 
Haus Demant, in der Malwerkstatt, 
im Garten und am Kaff eetisch für 
alle mit Erika Graf/Martina Hog 
um 13.30 Uhr Infos bei Christel 
Kehrer: 07661/90 53 12.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV Un-
teribental. Gemütliche Biketour 
im Dreisamtal und aufwärts. Treff -
punkt um 18.00 Uhr bei der Vater-
unser-Kapelle, Dauer ca. 3 Std. 
Veranstalter: RSV Unteribental.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland Treffpunkt um 
18.30 Uhr beim Wanderparkplatz 
geg.über Hotel Halde, Stohren 25. 
Anmeldung erforderlich bei Ursel 
Lorenz Tel.:07602/512. Kosten 
28.- Euro, Kinder 14.- Euro inkl.  

1-2 Stunden Führung, Vespersäckle 
mit Überraschung, Winzersekt/
Wein.

Aug.
2019 Fr.30.

● KIRCHZARTEN/BURG Spie-
lenachmittag im Haus Demant
um 13.30 Uhr im Haus Demant, 
Höfenerstr, 109. Weitere Infos dazu 
erteilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05
● ST. PETER Bauernmarkt
Von 15.00 bis 16.30 Uhr findet 
im Klosterhof unter der Linde 
der Bauernmarkt statt. Verkauft 
werden Produkte aus heimischer 
Landwirtschaft. Der Markt fi ndet 
jeden Freitag statt.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region angeboten. Neben den 
Markständen bieten Oberrieder 
Vereine oder Gruppen selbstgeba-
ck enen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Sonnenuntergangs-Tour am 
Schauinsland Treff punkt um 18.00 
Uhr beim Wanderparkplatz gg.über 
Hotel Halde, Stohren 25. Anmel-
dung erforderlich bei Ursel Lorenz 
Tel.:07602/512. Kosten 28.- Euro, 
Kinder 14.- Euro inkl. 1-2 Stunden 
Führung, Vespersäckle mit Überra-
schung, Winzersekt/Wein.
● FREIBURG/OBERAU Schlager 
und mehr Martin Glönkler lädt zu 
einem Schlagerabend mit humo-
ristischen Liedern und deutschen 
Schlagern ein. Das Publikum kann 
dabei nicht nur mitsingen oder 
mittanzen, sondern darf sich auch 
seine Lieblingsschlager wünschen. 
Der Schlagerabend beginnt um 
17.00 Uhr im Wohnstift Freiburg, 
Rabenkopfstr. 2. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten.

Aug.
2019 Sa.31.

● KIRCHZARTEN Achtsam-
keitsspaziergang Der Heilprakti-
ker Alfred Rezabek lädt zum Spa-
ziergang voller Achtsamkeit ein. 
Treff punkt um 11.00 Uhr vor dem 
Reiß-Beck am Bahnhof. Dauer 60 
bis 75 Minuten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.
● HINTERZARTEN Min Woo 
– Orgelkonzert. Um 17.00 Uhr 
konzertiert Min Woo in der Evan-
gelischen Kirche. Zu hören sind 
Werke von Bruhns, Brahms und 
Bach. Der Eintritt beträgt 12.- 
Euro, ermäßigt 8.- Euro.
● FREIBURG Open Air Film 
„Achteinhalb“ Die Open-Air-
Saison im Augustinum Freiburg, 
Weierweg 10, wird um 20.15 Uhr, 
mit dem Film „Achteinhalb“ eröff -
net. Bei gutem Wetter: am Weier 
auf der Seeterrasse; bei schlechtem 
Wetter im Theater. Eintritt 9.- Euro, 
ermäßigt 7.- Euro.

Sept.
2019 So.1.

● HINTERZARTEN/HIMMEL-
REICH Wanderung „Him-
melreich –Nessellachen –Hin-
terzarten“ Rückfahrt mit der 
Bahn-Himmelreich, Treffpunkt 
Bahnhof Himmelreich um 11.00 
Uhr. Dauer ca. 5-6 Std, länge16 
km. Weitere Infos und Anmeldung 
bei: Hans-Joachim Glißmann Tel. 
07661/99800 Veranstalter: SPD 
Breisgau-Hochs chwarzwald.
● ST. PETER Internationales 
Orgelkonzert: Simon Johnson, 
London Er spielt um 17.00 Uhr 
das Abschlusskonzert in der Ba-
rockkirche. Zu hören sind Werke 
von Bach, Parry, Johnson und C. 
Franck. Karten für 10.- zzgl. VVK, 



Seite 15Mittwoch, 28. August 2019 Dreisamtäler

Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
Mittwoch, 28. August 2019Mittwoch, 28. August 2019Mittwoch, 28. August 2019

Dreisamtäler

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de

 Di – So ab 17.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 195  |  79117 Freiburg

Reservierung unter 07 61 / 76 60 27 66

 oder info@laplaya-freiburg.de

                    www.laplaya-freiburg.de

Lecker auf spanisch: 

        la playa Original spanische

Spezialitäten!

Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

15 EURO
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 30. September 2019 bei Vorlage des Coupons

St. Peter (dt.) Dagmar Lauschke, 
Gründerin und Frontfrau des 
musikalischen Projekts „Roods 
& Reeds“ aus Hamburg, gibt 
am Freitag, den 6. September 
um 19 Uhr eines ihrer selte-
nen Solokonzerte - im Tipi von 
Katja Brudermann. Im abge-
legenen Willmendobel in St. 
Peter kommen in ganz purer, 
intimer Atmosphäre ihre folkig-
jazzigen handgewebten Songs an 
der Gitarre zur Auff ührung, sie 
betört die Zuhörer mit ihrer un-
verwechselbaren fi ligranen und 
dennoch kraftvollen berührenden 

Stimme. Die Lieder stammen 
aus eigener Feder oder sind aus 
dem reichen anglo-irischen Folk-
Song-Fundus entliehen und neu 
interpretiert. 

Mehrstimmig wird es dann, 
wenn Dagmars ehemalige Ham-
burger Songwriter-Kollegin 
und Schwarzwälder Songpoe-
tin Theresa Dold bei dem ein 
oder anderen Song hinzustößt 
und die beiden im Zweiklang 
ihre Erinnerungen an zahlreiche 
gemeinsame musikalische La-
gerfeuerabende am Hamburger 
Elbstrand wieder aufl eben lassen. 

Tipi-Konzert im Willmendobel
„Roods & Reeds“ Solo • Feiner Singer-Songwriter Jazz-

folk aus Hamburg • mit Special Guest Theresa Dold

Tipikonzert mit Dagmar Lauschke und Theresa Dold
Freitag, 6. September 2019, Beginn 19 Uhr

Im Willmen 4, 79271 St. Peter im Schwarzwald
Eintritt frei(-willig) – der Hut geht rum

Um Anmeldung wird gebeten – die Plätze im Tipi sind begrenzt.
Kontakt: Katja Brudermann, info@shiatsu-ontour.de, Tel: 0160-90 23 28 85

Dagmar Lauschke

Theresa Dold

Italien 1948, 90 Minuten auf der 
Seeterrasse des Augustinum Frei-
burg, Weierweg 10 (bei schlechtem 
Wetter im Theater) gezeigt. Eintritt 
9.- Euro, ermäßigt 7.- Euro.

Sept.
2019 Do.5.

● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten im 
Haus Demant, in der Malwerkstatt, 
im Garten und am Kaff eetisch für 

ermäßigt 7.- Euro.
● FREIBURG Lesung und 
Gespräch  Im Rahmen der 
Sommeruniversität des Frank-
reich-Zentrums der Albert-Lud-
wigs-Universität laden das Centre 
Culturel Français Freiburg und das 
Frankreich-Zentrum zur Lesung 
mit dem Autor Wilfried N’Sondé 
ein. Beginn ist um 19.30 Uhr Ein-
tritt: frei. Anmeldung: erforderlich 
unter s.lefebvre@ccf-fr.de oder 
Tel.:0761-2073915.

Sept.
2019 Fr.6.

● KIRCHZARTEN/BURG Volks-
liedersingen im Haus Demant
Klaus Birkenmeier begleitet das 
Singen mit der Ziehharmoni-
ka. Beginn ist um 14.00 Uhr im 
Haus Demant, Höfenerstr. 109. 
Infos bei: Liselotte Tritschler, Tel.: 
07661/999 05
● ST. PETER Bauernmarkt
Von 15.00 bis 16.30 Uhr findet 
im Klosterhof unter der Linde 
der Bauernmarkt statt. Verkauft 
werden Produkte aus heimischer 
Landwirtschaft. Der Markt fi ndet 
jeden Freitag statt.
●ST. PETER „Roods & Reeds“ 
Solo und Theresa Dold Tipikon-
zert mit Dagmar Lauschke und 
Theresa Dold um 19.00 Uhr im 
Willmen 4, St. Peter. Um Anmel-
dung wird gebeten – die Plätze im 
Tipi sind begrenzt. Kontakt: Katja 
Brudermann, info@shiatsu-ontour.
de, Tel: 0160/9023 2885.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Blumen- und Kräuterwanderung 
am Schauinsland Treff punkt: Um 
11.00 Uhr beim Parkplatz an der 
Bergstation der Schauinslandbahn. 
Anmeldung erforderlich bei: Ursel 
Lorenz, Tel. 07602/ 512 Kosten: 
28.-€, Kinder ab 6 Jahren: 14.-, 
inkl. 2-3 Std. Führung, Kräuterbe-
stimmung, kleiner regionaler Über-
raschung. Veranstalter: NaTour pur 
Schauinsland.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region angeboten. Neben den 
Markständen bieten Oberrieder 
Vereine oder Gruppen selbstgeba-
ckenen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt in der Rathausstraße. Am al-
ten Feuerwehrhaus ist das Marktca-
fé. Dort gibt es Kaff ee und Kuchen 
organisiert von Knete für Knilche 
e. V. Der Markt fi ndet von 8.00 bis 
12.00 Uhr jeden Freitag statt.
● FREIBURG Sommerkino „La 
Grande Bellezza“ In der Som-
merkinoreihe wird um 20.15 Uhr 
der Film: „La Grande Bellezza“ 
(Drama / Komödie, Italien /Frank-
reich 2013, auf der Seeterrasse des 
Augustinum Freiburg, Weierweg 
10 (bei schlechtem Wetter im 
Theater) gezeigt. Eintritt 9.- Euro, 
ermäßigt 7.- Euro.

Sept.
2019 Sa.7.

● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - große 
Tour. Festes Schuhwerk empfoh-
len. Treff punkt: 9.45 Uhr, Park-
platz Silberbergstr. Anmeldung 
bei Barbara Odrich-Rees, Telefon 
07602/338 oder kraeuterpfad.
oberried-hofsgrund@web.de. Kos-
ten: 10.- Euro. Veranstalter: Kräu-
terdorf Oberried e.V.
● FREIBURG Konzertlesung 
mit Samuel Koch Im Rahmen des 
Projekts „Z“ wird der Schauspieler 
und Publizist Samuel Koch eine 
Konzertlesung unter dem Titel 
seines Buc hes „Steh auf Mensch!“ 
präsentieren. Die Lesung findet 
um 20.00 Uhr in der Freie Wal-

dorfschule Rieselfeld statt. Der 
Eintritt beträgt 15.- Euro, Schüler/
Studenten 10.- Euro. Karten unter: 
tickets@take-part.info.
● FREIBURG Sommerkino 
„Leergut“ In der Sommerkino-
reihe wird um 20.15 Uhr der Film: 
„Leergut“ (Komödie, Tschechien 
2007, 103 Minuten auf der See-
terrasse des Augustinum Freiburg, 
Weierweg 10 (bei schlechtem 
Wetter im Theater) gezeigt. Eintritt 
9.- Euro, ermäßigt 7.- Euro.

Sept.
2019 So.8.

● KIRCHZARTEN Ausstellung 
im Kunstverein Kirchzarten - 
Richard Schindler. Eröffnung 
um 11.00 Uhr. Der Künstler ist 
anwesend. Um 11.15 Uhr führt 
Joachim Kurz vom Kunstverein-
steam ein Gespräch mit Richard 
Schindler. Kunstverein Kirchzarten 
e.V. Alte Evangelische Kirche, 

Burger Straße 8.
● FREIBURG/EBNET Ausstel-
lung des Bauhaus-Künstlers 
Wagenfeld Von 12.00 bis 18.00 
Uhr ist die Sammlung im Schloss 
Ebnet zu sehen. Nebenbei können 
zum Teil auch die Arbeiten der 
Restaurierung an Schloss Ebnet 
gesehen werden.
● FREIBURG/WALDSEE Klang-
parcours Waldsee Der Klang-
parcours richtet sich am Famili-
ensonntag an Kinder aber auch 
an Erwachsene. Vom 11.00 bis 
15.00 Uhr beim Waldsee Freiburg, 
Waldseestr. 84. Der Eintritt ist frei. 
Veranstalter: MEHRKLANG e.V.
● FREIBURG Tanztee im Stift Um 
15.00 Uhr lädt die Begegnungsstät-
te Altstadt in Haus Schloßberg in 
der Hermannstraße 14 wieder zum 
monatlichen Tanztee ein. Martin 
Glönkler spielt deutsche Schlager 
und bekannte Melodien am Piano. 
Der Eintritt ist frei.

alle mit Erika Graf/Martina Hog 
um 13.30 Uhr Infos bei Christel 
Kehrer: 07661/90 53 12.
● KIRCHZARTEN Yogastunde
Wohltuende, regenerative Yo-
gastunden für ein ausgeglichenes 
und gesundes Leben. Um 9.00 
Uhr im Schülerhaus Kirchzarten. 
Dauer 90 Minuten. Bitte Gymnas-
tik/Jogamatte mitbringen, sowie 
eine Decke und ein Sitzkissen. 
Weitere Infos und Anmeldung bei: 
Stefan Engemann, yoga@stefan-
engemann.de. Veranstalter: SPD 

Breisgau/Hochschwarzwald.
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Dame 
Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● BUCHEMBACH Fahrt zum 
Hartmannswillerkopf Die Se-
niorengemeinschaft Buchenbach 
fährt zum Hartmannswillerkopf 
mit Andacht bei der Gedenkstätte 
der Opfer des 1. Weltkrieges. Ab-
fahrt in Wagensteig ist um 11.00 
Uhr. Rückkunft in Buchenbach 
um ca. 20.00 Uhr. Ausweispapiere 
erforderlich. Anmeldungen im 
Pfarrbüro unter Tel. 07661/4085.
● BUCHENBACH Geführte 
Mountainbiketour des RSV Un-
teribental. Gemütliche Biketour 
im Dreisamtal und aufwärts. Treff -
punkt um 18.00 Uhr bei der Vater-
unser-Kapelle, Dauer ca. 3 Std. 
Veranstalter: RSV Unteribental.
● FREIBURG/WALDSEE Klang-
parcours Waldsee Der Klangp-
arcours widmet sich der Nacht, 
unabhängig jedoch von der Zeit ist 
der Klangparcours ein so zwanglo-
ses wie sinnliches Vergnügen. Von 
19.00 bis 23.00 Uhr beim Waldsee 
Freiburg, Der Eintritt ist frei. Ver-
anstalter: MEHRKLANG e.V.
● FREIBURG Sommerkino im 
Augustinum In der Sommerki-
noreihe wir d um 20.15 Uhr der 
Film: „Einer trage des anderen 
Last“ (Spielfi lm, DDR 1987, 113 
Minuten) auf der Seeterrasse des 
Augustinum Freiburg, Weierweg 
10 (bei schlechtem Wetter im 
Theater) gezeigt. Eintritt 9.- Euro, 
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HEUTE: KappelKappelKappel
Der Dreisamtäler im Gespräch mit dem scheidenden Ortsvorsteher Hermann Dittmers

Die Serie
im Dreisamtäler

Die Serie
im Dreisamtäler

Die Serie

Zwiebelkuchenfest am 8. September
Kappel (dt.) Zwar sind die Zwiebeln 
noch nicht geschält, aber die Vorbe-
reitungen für das Zwiebelkuchenfest 
am Sonntag, 8. September, am Feu-
erwehrgerätehaus in Kappel laufen 
bereits auf Hochtouren. Von 11 
Uhr bis in den frühen Abend hinein 

bewirten die Freiwillige Feuerwehr 
Kappel und der Musikverein Kappel 
die Gäste mit dem beliebten Zwie-
belkuchen sowie weiteren Speisen. 
Kaff ee und Kuchen gehören zu solch 
einem Fest selbstverständlich auch 
dazu. Für Spaß und Unterhaltung für 

Alt und Jung ist wie immer gesorgt, 
von der Hüpfburg bis zur Spielstra-
ße. Besonders beliebt: der Blick ins 
Innere der Feuerwehrfahrzeuge und 
die Gelegenheit, selbst mitzufahren. 
Zum Programm gehört auch eine 
Schauübung der Jugendfeuerwehr. 

Musikalisch werden die Gäste 
vom Musikverein Ebnet und vom 
Musikverein Wittental sowie vom 
Jugendorchester des MV Kappel 
unterhalten. Feuerwehr und Musik-
verein Kappel freuen sich auf viele 
Gäste!

Dreisamtäler: Herr Dittmers, Sie 
waren zehn Jahre lang Ortsvorste-
her in Freiburg - Kappel und sind 
bei der letzten Kommunalwahl 
nicht mehr angetreten. Werden Sie 
die Politik vermissen?
Dittmers: Ja, das werde ich. 
Insbesondere hier in Kappel, wo 
so viele Menschen sich für die 
Gemein schaft engagieren. Politik 
macht große Freude, aber nicht 
jeden Tag Spaß! Freude, weil man 
gestalten kann, nicht immer Spaß, 
weil man Menschen auch von ihrer 
schwierigen Seite her kennenlernt. 
Vom Grundsatz her denke ich je-
doch immer lösungsorientiert und 

in Projekten und in den letzten zehn 
Jahren ist es uns gelungen, viele 
Dinge erfolgreich abzuschließen. 
Das fängt damit an, dass ich in 
der Ortsverwaltung unter anderem 
moderne Einzel-Arbeitsplätze mit 
PC geschaffen haben und geht 
weiter mit der Einweihung des 
Rat hausplatzes. Das ist so ein 
Bei spiel dafür, dass Politik große 
Freude macht, aber nicht jeden Tag 
Spaß. Alle sind heute froh, dass 
der Rathausplatz saniert werden 
konnte, doch während der Bauzeit 
war er acht Wochen lang nicht als 
Parkplatz verfügbar. Deshalb gab 
es Beschwerden. Aber was sind im 
Rückblick acht Wochen?

Erfolgreich war auch, dass wir 
jetzt schnelles Internet haben, 
das unsere Vereine sich gut ent-
wickeln. Hier ist beispielhaft der 
Sportverein zu nennen, der einen 
neuen Kunstrasenplatz und eine 
neue Flutlichtanlage hat und der 
Entwicklungsprozess weitergeht. 
Ein besonderes Projekt ist auch 
der Ausbau der Stollenhütte. Die 
Realisierung dauerte zwar meh-
rere Jahre, doch heute sind alle 
froh, diese Hütte zu haben, die für 
private Feiern und Feste so gut wie 
jedes Wochenende ausgebucht ist.

Das alles war jedoch nur mög-
lich, weil der Ortschaftsrat und 

auch die Vereine immer mitgingen. 
Auch hier ging es uns darum, Lö-
sungen zu fi nden, die möglichst 
viele Menschen, möglichst viele 
Gruppen akzeptieren und das ist 
uns in Kappel in der Mehrzahl der 
Politikthemen gelungen.
Dreisamtäler: Was war schwie-
rig?
Dittmers: In der Politik haben Sie 
viele gesellschaftliche Gruppen 
zu „bedienen“, aber wir sind ja 
nicht in einem luftleeren Raum 
unterwegs, sondern auch in einem 
Raum von Interessen. Das muss 
man immer im Hinterkopf haben. 
Für mich zählen die Interessen 
der Gemeinschaft, darauf lege ich 
Wert. Ich bin nie Einzelinteressen 
gefolgt, ich habe immer das Bes-
te für das Gemeinwohl als Ziel 
gehabt.
Dreisamtäler: Was haben Sie in 
Ihrem letzten Amtsjahr noch auf 
den Weg gebracht?
Dittmers: Es freut mich, dass die 
Schulhaussanierung weit fortge-
schritten ist und demnächst abge-
schlossen wird, das schließt auch 
die Sanierung der Mehrzweckhalle 
mit ein. Die Schule wird von 86 
Schülerinnen und Schülern be-
sucht, die Stadt steckt da dankens-
werterweise viel Geld rein. Das 
deutet doch darauf hin, dass die 

Schule mit ihrem pädagogischen 
Konzept und auch der Betreuung 
und Integration von Flüchtlings-
kindern als sehr gut und wichtig 
angesehen wird. Was noch fehlt, 
dass ist die Wiederbesetzung der 
Schulleiterstelle, die momentan 
sehr engagiert von Annette Rist 
geleitet wird, allerdings nur inte-
rimsmäßig.

Was den öff entlichen Nahver-
kehr angeht, so konnten wir er-
reichen, dass die Anschlüsse der 
Bus linie 17 nun sowohl auf die 
Straßenbahn der VAG als auch 
auf die Züge nach Freiburg oder 
ins Höllental soweit als möglich 
kundengerecht abgestimmt sind. 
Das haben wir dem langjährigen 
SPD-Fraktionsvorsitzenden im 
Ortschaftsrat Martin Dold zu 
verdanken, der sich auf die Bitte 
des Ortschaftsrats hin mit den 
Fahrplangestaltern der VAG zu-
sammengesetzt und diese Lösung 
erarbeitet hat.

Auch in der Umsetzung be-
fi ndet sich der Themenpfad „Le-
bensraum Kappel“ im UNESCO 
Biosphärenreservat für das wir 
34.000,- Euro an Zuschüsse vom 
Biosphärengebiet erhalten. Die 
gleiche Summe kommt von der 
Stadt Freiburg und wird zum Teil in 
Eigenleistungen erbracht. Es wird 

auf einem Erlebnispfad Points of 
Interests (POI) geben, an denen 
mit Schautafeln Hinweise auf die 
Bergbaugeschichte, die Forst- und 
Landwirtschaft und die Natur Kap-
pels gegeben werden. Der bei uns 
lebende Künstler und Ortschaftsrat 
Thomas Rees wird Skulpturen er-
stellen und es wird u.a. auch eine 
App zu diesem Pfad entwickelt.

Ebenfalls in meiner Amtszeit 
wurde noch auf den Weg gebracht, 
wie der Friedhof für die nächsten 
fünfzehn Jahre fi t gemacht wer-
den kann. Früher waren es 70% 
Erd- und höchstens 30 % Urnen-
bestattungen. Heute ist es genau 
umgekehrt. Hier ist eine lang-
fristige Planung nötig, wie diese 
Urnengräber bereitgestellt werden 
können. Der Eigenbetrieb Friedhö-
fe der Stadt Freiburg beauftragte 
auf meinen Wunsch hin eine Ex-
pertin, die den sukzessiven Umbau 
in Richtung Urnengräber sensibel 
plant, denn das muss pietätvoll 
ablaufen. Dieses neue Fläch-
enmanagement ermöglicht schon 
jetzt ein neues Urnenbaumfeld, das 
wir auch dringend brauchen, denn 
die Nachfrage nach Urnengräbern 
ist erheblich.
Dreisamtäler: Bleibt für Ihren 
Nachfolger auch noch etwas zu 
tun?

Dittmers: Eine Menge! Er be-
kommt bei seiner Amtseinführung 
eine Projekt-Liste überreicht, was 
wir begonnen haben und was da-
her für die Zukunft abgearbeitet 
werden sollte. Da ist zum Beispiel 
das Neubaugebiet Weihermatten. 
Dieses Gebiet ist im Flächennutz-
ungsplan 2020 enthalten und Ende 
2020 soll der Satzungsbeschluss 
für den Bebauungsplan gefasst 
werden. Insgesamt sollen dort 
40 bis 60 Wohneinheiten erstellt 
werden. Im Moment sind 29 Rei-
hen- und drei Mehrfamilienhäu-
ser angedacht oder alternativ 40 
Reihenhäuser. Das ist noch off en 
und diesen Planungsprozess wird 
er als Ortsvor steher mit dem Ort-
schaftsrat konstruktiv begleiten 
müssen. Und das neue Feuerwehr-
gerätehaus sollte zeitnah realisiert 
werden. Auch das Thema Wind-
kraft auf dem Taubenkopf wird ihn 
beschäftigen.

Dreisamtäler: Herr Dittmers – das 
war unser letztes Interview mit Ih-
nen als Ortsvorsteher! Vielen Dank 
für Ihre Auskunftsbereitschaft 
in den vergangenen zehn Jahren 
und alles Gute für die Zukunft … 
vielleicht doch nicht so ganz ohne 
Politik!

Hermann Dittmers, Ortsvorste-
her von Freiburg-Kappel

Baum der Erkenntnis. Finanziert wurde die Skulptur vom Kunst- 
und Kulturverein Freiburg Kappel, installiert wurde sie oberhalb 
Kappels als Platz der Ruhe und Besinnung.

Windrad-Widerstand gegen die Anlagen auf dem Taubenkopf.

Ganz oben im Kappler Tal – über diesen Häusern sind zwei große Windanlagen geplant. Gegen sie hat sich ein Verein gegründet, der große 
Bedenken gegen die Räder hat und befürchtet, dass der Schall insbesondere der Infraschall die Lebensqualität der Menschen, die dort leben, 
einschränkt oder ihre Gesundheit gefährdet. Derzeit wird von der Stadt geprüft, wie der auf dem Bergkamm entstehende Schall sich auf 
die im Tal liegenden Häuser auswirkt. Fotos: Dagmar Engesser

Christoph Brender neuer Ortsvorsteher in FR-Kappel
Hermann Dittmers noch bis Mitte September im Amt

Freiburg-Kappel (de.) Im Juli 
dieses Jahrs wurde bei den Kom-
munalwahlen ein neuer Ort-
schaftsrat gewählt, der am 16. 
Juli 2019 seine konstituierende 
Sitzung hatte. Eine seiner ersten 
Amtshandlungen war die Wahl 
eines neuen Ortsvorstehers. Herr-
mann Dittmers trat nach zehn-
jähriger Amtszeit für dieses Amt 
nicht mehr an. Zur Wahl stellten 
sich Christoph Brender von der 
CDU und Hermann Hallenberger 

von der Grünen Liste Kappel.
Gewählt wurde der 52-jähri-

ge Verwaltungsangestellte im 
Universitätsklinikum Christoph 
Brender, der in seiner Vorstel-
lungsrede sein ehrenamtliches 
Engagement beim SV Kappel 
und im CDU-Ortsver band in 
Kappel betonte. Er sei verwur-
zelt mit Kappel, seine Familie 
wohne seit fünf Generationen 
hier und er sei mit den aktuellen 
Themen Kappels sehr vertraut. 

Als Ortsvorsteher wolle er in den 
Dialog treten: Zusammenarbeit 
und Kommunikation seien ihm 
sehr wichtig. Sein Amt wird er 
am 18. September 2019 antreten, 
da der Gemeinderat der Stadt 
Freiburg seine Wahl als Ortsvor-
steher erst noch bestätigen und 
er im Anschluss an die Wahl von 
Oberbürgermeister Martin Horn 
vereidigt werden muss. Solange 
ist Hermann Dittmers noch ge-
schäftsführend im Amt. Christoph Brender. Foto: privat
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Mi - So ab 11 Uhr geö�net
12 - 21 Uhr warme Küche
Mo + Di Ruhetag

Am Schauinsland - direkt an der Rennstrecke
Telefon 07602. 92 09 140
www.holzschlaegermatte.de

Betriebsferien vom 2.9. bis 12.9.

Anschließend Mo + Di Ruhetag

Steiert
m a l e r

Dietenbacher Str. 31 . 79199 Kirchzarten . Fon. 07661 989 65 53
info@maler-steiert.de . www.maler-steiert.de

Schreinerei Kleinhans
Kirchzartener Straße 3 • 79117 Freiburg

Tel. 0761 / 6 94 36
info@kleinhans-schreinerei.de

Besuchen Sie unsere Austellungen  
in Freiburg, Kirchzartener Str. 3 
Emmendingen, Am Elzdamm 36/1

Blick auf die Molzhof-Siedlung.

Die Serie
im Dreisamtäler

Die Serie
im Dreisamtäler

Die Serie

Dreisamtäler
. . . ein Produkt der Zypresse Verlags GmbH

Freiburger Str. 6 (Die Passage)  •  79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 3553  •  Fax 07661 / 3532  •  info@dreisamtaeler.de  •  www.dreisamtaeler.de

Austräger für Freiburg 
gesucht
Ab 1. Oktober organisieren wir die Verteilung im Freiburger Osten wieder selbst.

Wir suchen Austräger für
FR-Kappel (2), FR-Ebnet (2), FR-Littenweiler (4) und FR-Waldsee (4)
zur zuverlässigen Verteilung des Dreisamtälers mittwochs, ca. 37x pro Jahr.
Die Zeitungen werden nach Hause geliefert. Gute Bezahlung! 
Im Sommer und um den Jahreswechsel haben wir drei Wochen Pause.

Interesse? 
Freuen Sie sich, für ein gern gelesenes Produkt tätig zu sein. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per eMail oder telefonisch.

Wanderungen des Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten am 5. September

Dreisamtal (dt.) Bei den Wande-
rungen des Schwarzwaldvereins 
Dreisamtal-Kirchzarten sind Gäste 
herzlich willkommen, weitere In-
fos auch auf www.swv-dreisamtal.
de.

Am Donnerstag, dem 5. Septem-
ber, wird eine Wanderung mit den 
Bürgermeistern von Kirchzarten 
und Oberried angeboten. Mit 
Zug und Straßenbahn geht es zur 
Talstation der Schauinslandbahn, 
mit der die Teilnehmenden auf die 
Höhe des Hausbergs schweben. 
Die Wanderung, die von Andreas 
Hall und Klaus Vosberg sowie dem 
Vorsitzenden des Schwarzwald-
vereins Dreisamtal-Kirchzarten, 
Wolfgang Würmle, Tel.: 0761 / 
58995920, geführt wird, hat Kirch-

zarten zum Ziel mit einer Einkehr 
auf der Rappenecker Hütte. Bitte 
an Rucksackvesper denken.

Treffpunkt ist am Bahnhof 
Kirchzarten (mit Regiokarte), um 
8.45 Uhr, die Wanderung von ca. 
10 km ist mittelschwer. Die Teil-
nahme kostet ca. 7.- Euro (Schau-
inslandbahn mit Regiokarte).

Am Dienstag, 10. September, 
fi ndet eine Inklusionswanderung 
statt. Über rollstuhlgerechte Wege 
führt die leichte Wanderung von 
ca. 2 Stunden durch das herrli-
che Dreisamtal. Zum Abschluss 
warten Führung und Ausklang in 
der Kienzlerschmiede. Treff punkt 
ist um 18.00 Uhr am Bahnhof 
Kirchzarten. Die Wanderung wird 
von Wolfgang Würmle und Heinz 

Esders, Tel.: 07661 / 9889272 
geführt.

Am Sonntag, dem 15. Septem-
ber, gibt es die Schwangeneck-
Tour: Eine schöne, abwechslungs-
reiche, mit Blickpunkten gespickte 
Rundwanderung zwischen Gutach 
und Winden im Elztal. Diese mit-
telschwere Wanderung führt vom 
Bahnhof Niederwinden über den 
Eulenwald, Röscheneck, Holzbühl, 
das Gartenstüble und den Schar-
mattensee zurück nach Niederwin-
den. Rucksackvesper mit Einkehr. 
Treff punkt der ca. 14 km langen, 
mittelschweren Wanderung ist um 
9.15 Uhr am Bahnhof Kirchzarten 
(mit Regiokarte). Wanderführer 
sind Heinz und Ulla Esders, Tel.: 
07661 / 9889272.

Am Donnerstag, dem 26. Sep-
tember, geht eine Wanderung zum 
Breisgauer Weinweg – die vierte 
Etappe: Der Breisgauer Weinweg 
führt über eine Strecke von 99 
km von Freiburg nach Diersburg 
südlich von Off enburg. Nachdem 
in den Vorjahren die ersten drei 
Etappen erwandert wurden, folgt 
nun die vierte über Kenzingen 
- Nordweil – Bleichheim – Brog-
gingen – Ostberg – Ettenheim – 
Orschweiher; Rucksackvesper mit 
Einkehr. Treff punkt der schweren, 
21 km langen Wanderung ist um 
7.45 Uhr am Bahnhof Kirchzarten 
(mit Regiokarte + Zusatzkarte 
od. Umweltpunkte). Die Führung 
übernehmen Ulla und Dietmar 
Jobst, Tel.: 07661 / 3095.
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24. Bildhauersymposium mit Künstlern aus 9 Nationen in St. Blasien
Hinterzarten/St. Blasien (ch.) 
Beim 24. Bildhauersymposium 
in St. Blasien werden 16 Künstler 
aus Ägypten, Argentinien, Bul-
garien, Iran, Schweiz, Spanien, 
Syrien und Deutschland Skulp-

turen aus Holz vor den Augen 
der Besucher anfertigen. Interes-
sierte können den Künstlern bis 
Samstag, 31. August im Innerort 
von St. Blasien über die Schulter 
schauen. 

Die ganze Woche über stehen 
in der Domstadt Kunst und Kultur 
im Mittelpunkt. Von Freitag, 30. 
August, bis Sonntag, 1. Sep-
tember, verwöhnen die Domp-
latzwirte im Kulinarischen Dorf 

die Symposium-Besucher mit 
Speisen und Getränken. Eine 
Kunstwerkstatt zum Mitmachen 
steht am Wochenende ebenso 
auf dem Programm wie eine 
Filmvorführung im Kursaal. Am 

Sonntag gibt es ab 11.00 Uhr 
einen Kunsthandwerkermarkt mit 
30 Austellern in der Innenstadt, 
um 12.00 Uhr laden die Geschäfte 
zum verkaufsoff enen Erlebnistag 
ein. Für Unterhaltung sorgen am 

Samstag, 31. August, ab 20.00 
Uhr die Band „Crazy Room“ auf 
dem Domplatz. Ab 21.00 Uhr 
treten die Aktionskünstler „Piale-
tto“ auf. Mehr Infos unter www.
holzbild hauersymposium.de.

In loser Folge verö� entlicht der Dreisamtäler Abbildungen his-
torischer Gemälde, die Motive rund ums Dreisamtal zeigen. Unser 
heutiges Bild hängt derzeit im Freiburger Augustinermuseum und 
zeigt den Oberrieder Ortsteil Hofsgrund am Schauinsland. Es ist ein 
1939/40 entstandenes Ölgemälde von Julius He� ner 

Julius He� ner, geboren 1877 in Bretzingen im Odenwald, ge-
storben 1951 in Freiburg, war Lehrer und Maler. Der Sohn einer 
Bauersfamilie studierte an der Baugewerkeschule Karlsruhe und 
arbeitete nach dem Examen ab 1899 als Gewerbeschullehrer, 
zuletzt ab 1900, als er nach Freiburg umzog, bis zur Pensionierung 
1935 an der Gewerbeschule Freiburg. Er war dort Fachlehrer für 
das Malerhandwerk. 

Die Kunst des Malens brachte er sich selbst bei, er malte vor 
allem Schwarzwaldlandschaften. He� ner war Mitglied der 1899 
in Freiburg gegründeten Künstlervereinigung „Breisgauer Fünfer“, 
welcher auch Hermann Dischler, Fritz Reiss, Carl Schuster und Lud-
wig Zorn angehörten. Ab 1926 war er Mitglied der Ausstellungsge-
meinschaft „Die Schwarzwälder“, die 1940 wieder aufgelöst wurde. 
Sein Nachlass umfasst mehrere Hundert Zeichnungen, Gouachen 
und Ölbilder, auch großformatige.

Dieses Bild ist ein Exponat der sehenswerten Ausstellung 
„Schwarzwald-Geschichten“, die noch bis zum 6. Oktober im Frei-
burger Augustinermuseum gezeigt wird. Dienstag-Sonntag 10-17 
Uhr, Eintritt EUR 7,-/Erm. EUR 5,-.  hs./Foto: Hanspeter Schweizer

Rund ums Dreisamtal – kunsthistorisch gesehen

Kunst führt in die Tiefe menschlichen Seins
Ines M. Paegert stellt noch bis Samstag im Kunstverein „Komplementäre Bilder“ aus

Kirchzarten (glü.) Die „Fridays 
for Future“-Bewegung junger 
Menschen inspirierte auch die 
Dreisamtäler Malerin und Kunst-
therapeutin Ines M. Paegert. Des-
halb widmete sie im Rahmen ihrer 
aktuellen Ausstellung „Komple-
mentäre Bilder“ den Chorraum 
der Alten Evangelischen Kirche, 
der Heimat des Kirchzartener 
Kunstvereins, Bildern und der 
Installation von „Betrachtern“. 
Ihre deutliche Botschaft dabei ist: 
„Jetzt bewegt es auch uns – und 
das ist gut so.“

In der Kirche waren viele 
„Freunde der Kunst“ und „Kunst-
Betrachter“ versammelt, als sie 
Joachim Kurz vom Kunstverein bei 
der Vernissage begrüßte. An seine 
alten Schulklassen fühle er sich 
als Kunstlehrer bei der Installation 
von Paegert, die im Dreisamtal 
keine Unbekannte sei und viele 
Menschen zum künstlerischen 
Tun motiviere, erinnert. Er freue 
sich auf die Ausstellung, denn 
komplementäre Bilder spielten in 
der Kunst eine große Rolle.

Der engagierten Künstlerin, 
Mitinitiatorin des Kirchzarte-
ner Jugendkunstpreises und seit 
1991 bei zahlreichen Einzel- und 
Gruppenausstellungen vertreten, 
war es dann „ein besonderes Her-
zensanliegen“ zur Intension ihrer 
künstlerischen Arbeit zu sprechen: 
„Malen oder Farbe verteilen, 

wie wir im Atelier dazu sagen, 
ist die Haupttätigkeit in meinem 
Leben.“ Über eine kunsthand-
werkliche Lehre in Freiburg und 
Studienaufenthalte in England mit 
dem Schwerpunkt Englisch und 
Kunst sei sie zum Studium der 
Kunsttherapie gekommen. Neun 
Jahre leitete sie die Malerei in der 
Sommerakademie Santa Maria bei 
Florenz und gründete vor zwanzig 
Jahren ihr Impulsatelier für freie 
Kunst, Kunsttherapie und Wahr-
nehmungsschulung, das seit 2004 
in Stegen beheimatet ist.

„Betrachter“ nennt Paegert die 
Figuren – Menschen aus ihrem 
Umfeld seien die Models – auf den 
Stühlen vor ihren Bildern zum The-
ma Luftverschmutzung und Treib-
hausgase. Die Alte Evangelische 
Kirche sei ein Ort zum Innehalten, 
zum Denken: „Und vielleicht beim 
Herausgehen auch zum Handeln!“ 
Mit ihren bunten Bildern des Him-
mels, mit Folien verschleiert, wolle 
sie deutlich machen, wie unser 
grüner Planet allmählich immer 
grauer werde. „Noch erleben wir 
das wie Betrachter im Museum“, 
rüttelt Ines-M. Paegert wach, „wir 
schauen zwar hin, sehen aber nicht, 
weil wir nicht aktiv genug im 
Geschehen sind.“ Wenn wir nicht 
nur Lippenbekenntnisse für die 
Zukunft machen wollten, müssten 
wir die Botschaft – auch die ihrer 
Bilder – ernstnehmen und uns als 

Betroff ene für eine saubere Welt 
einsetzen.

Auf ihre wunderschönen – bes-
ser lassen sich die großformatigen 
farbig leuchtenden Gemälde für 
einen „Kunstlaien“ nicht beschrei-
ben – im Kirchenraum und auf 
der Empore verteilten Bilder ein-
gehend, erklärte sie, dass sie seit 
zwei Jahren mit Komplementär-
farben male. Dabei interessiere sie 
besonders der Umgang mit Licht: 

„Lichtbrechung, Leichtigkeit und 
Farbräume, wie wir sie Abend für 
Abend am Himmel sehen – eine 
Harmonie der Farben.“ Malen be-
deute für sie Wandlung, das Große 
und Universelle in viel kleineren 
Bildausschnitten durchscheinen 
zu lassen.

„Mir geht es nicht um Lösungen 
beim Malen, sondern darum, mir 
das Werdende bewusst zu machen, 
ihm Form und Farbe zu geben“, er-

klärt eine von der Kunst begeisterte 
Ines-M. Paegert, „um so mit jedem 
Bild zur schöpferischen Erweite-
rung unserer Gegenwart beizutra-
gen.“ Kunst scheine in unserem 
Jahrhundert mehr denn je eine 
heilende Aufgabe zu haben. Das 
Bild diene als Brücke zwischen 
dem unmittelbar Wahrnehmbaren 
und dem Jenseits des Erklärbaren: 
„Die Kunst führt uns in die Tiefe 
des menschlichen Seins.“ Deshalb 

sei es so wichtig, den Betrachter 
einzubeziehen: „Er ist für mich 
derjenige, der das Werk erweitert. 
Er nimmt Farbe, Raum und Licht 
meiner Bilder mit in seinen All-
tag.“ Noch bis zum Samstag kön-
nen sich Menschen zwischen 15:30 
und 18:30 Uhr auf dieses Wagnis 
der Kunst-Betrachtung einlassen 
– oder sich auch einfach nur an 
den leuchtenden komplementären 
Farben erfreuen.

Die Künstlerin Ines-M. Paegert macht mit ihrer Installation der „Betrachter“ auf die Klimasituation der Erde aufmerksam und erfreut 
mit großen farbig leuchtenden Gemälden. Fotos: Gerhard Lück

Szenische Lesung: 

Zu zweit unterwegs
Buddhistische Perspektiven auf Paarbeziehungen

Kirchzarten-Burg (dt.) Im Buch-
laden in der Rainhofscheune in 
Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
96, findet am Freitag, dem 13. 
September, 19 Uhr, eine Szenische 
Lesung: Zu zweit unterwegs" statt. 
Der Eintritt kostet 9.- Euro.

Wie kann das Glück zu zweit 
gelingen? Welche Fallstricke gibt 
es auf diesem Weg? Was bedeutet 
es, in einer Partnerschaft Verant-
wortung für das eigene Handeln 
zu übernehmen? Der Soziale Bud-
dhismus hält ungewöhnliche und 
überraschende Perspektiven auf 
die eigene Beziehung bereit. Eine 
Lesung für Paare und Singles!

Langjährige Schüler*Innen der 
buddhistischen Meisterin Ji Kwang 
Dae Poep Sa Nim lesen aus dem 
Buch "Zu zweit unterwegs".

Das Buch stellt erstmals sozi-
albuddhistische Lehren, die das 
Thema Paarbeziehungen betreff en, 
den interessierten Leser*Innen zur 
Verfügung.

Das Publikum erwartet eine 
bewegte, szenische Lesung mit 
einem Wechsel von buddhistischen 
Originaltexten und Erläuterungen 
dazu. Im Anschluss ist Raum und 
Zeit für Austausch und gemütliches 
Beisammensein. Diese szenische 
Lesung fand bereits in Hannover 
und Würzburg statt, nun erstmals 
auch in Kirchzarten.

Es lesen u.a.: Randolph Ples-
ke, Regina Bruns-Pleske, Gerda 
Schmid-Labudde- Moderation: 
Gyde Callesen.

Foto: gydecallesen.

Dreisamtäler Nächste Ausgaben: 
4. + 11. + 18. + 25.9.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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DUO
ST. PETERVORANKÜNDIGUNG

PLANEN SIE MIT!

2, 3 und 4 Zimmer 
Wohnungen im
Luftkurort St. Peter

• Sehr gute Nahversorgung und Infrastruktur
• Lage – Glottertalstr. in St. Peter
• Ausstattung – Fußbodenheizung, Aufzug, Tiefgarage 
 KfW 55 (förderfähig) 
• Baubeginn – vorbehaltlich Genehmigung
 ca. Frühjahr/Sommer 2020

Nennen Sie uns Ihre Ideen zur individuellen Wohnungsplanung.

Informationen unter 0 76 61-93 50 0 oder www.steinhauser-bau.de

Als selbstständiges Energieunternehmen mit Sitz in Kirchzarten ver-
sorgen wir täglich über 10.000 Menschen mit Strom und Wasser, 
Erdgas und Wärme. Die ewk steht für hohe Leistungsbereitschaft und 
Zuverlässigkeit, verbunden mit Servicenähe und vielseitigem Engage-
ment. Um dies alles auch zukünftig optimal zu gewährleisten, denken 
wir schon heute an morgen. 

Willkommen bei uns zur 

Ausbildung als Elektroniker (m/w/d) für
Energie- und Gebäudetechnik 2020
Du hast Lust darauf ... 
• ein Profi im Bereich der elektrischen Versorgung von Gebäuden, 

der Installation von Energieanlagen, der Straßenbeleuchtung sowie 
deren Instandhaltung zu werden

• draußen unterwegs zu sein, knifflige Situationen mit kühlem Kopf 
zu meistern und den Umgang mit Kunden kennenzulernen 

• dich selbstständig in Projekte und Themen einzuarbeiten sowie 
zusammen mit einem motivierten und erfahrenen Team die an-
stehenden Aufgaben zu bewältigen 

• in einer modernen Ausbildungswerkstatt dein Praxiswissen zu 
vertiefen sowie in der Berufsschule dein theoretisches Wissen 
aufzubauen

Du bist ...
• auf der Suche nach einer spannenden und abwechslungsreichen 

Ausbildung
• fertig mit der Real- oder Hauptschule und hast idealerweise gute 

Noten in Mathematik und naturwissenschaftlichen Fächern
• handwerklich begabt, interessiert an technischen Zusammen-

hängen und gerne draußen unterwegs
• ein Teamplayer und hast keine Scheu davor, mal ein schweres 

Stromkabel zu verlegen oder eine komplizierte Anlage zu montieren
• zuverlässig, wissbegierig und logisches Denken fällt dir leicht

Du freust dich auf ...
• eine offene Unternehmenskultur im engagierten Team
• eine qualitativ hochwertige Ausbildung mit herausfordernden 

Tätigkeiten
• persönliche und fachliche Entwicklungsperspektiven sowie 

regelmäßige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Dann sende uns deine aussagekräftige Bewerbung zum 
Ausbildungsstart 2020. Ansprechpartner ist Gerhard Tröscher, 
bewerbung@ewk-gmbh.de 

Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH
Talvogteistraße 3
79199 Kirchzarten
Tel. 07661/393-50
www.ewk-gmbh.de

Mit 
Energie 
durch die 

Ausbildung

Fahrer/in in VZ (3,5To) zur Belieferung unserer 
neuen Bäckerei�lialen (5Tage/Woche)  gesucht.
AZ: 3.00/4.00 – ca. 10.3o Uhr Wir bieten ein gutes Betriebsklima, VWL nach PZ sowie die 
Möglichkeit einer betriebl. Altersvorsorge.

Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß 
Lindenbergstraße 4, 79199 Kirchzarten 
bewerbung@reiss-beck.de 
Tel. 07661-9060-0 (Telefonische  
Bewerbung Mo-Fr: 8.00 – 17.00)

Mitarbeiter (m/w/d) in VZ oder TZ für unser 
neues Café mit Bäckerei-Fachgeschäft in  
Kirchzarten gesucht.
Wir bieten ein gutes Betriebsklima, VWL nach PZ sowie die Möglichkeit einer betriebl. 
Altersvorsorge. Sie haben Spass am Verkaufen?  Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Reiß-Beck GmbH & Co. KG, Hr. Reiß 
Lindenbergstraße 4, 79199 Kirchzarten 
bewerbung@reiss-beck.de 
Tel. 07661-9060-0.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen ab sofort für unseren Standort 
in Kirchzarten.    

Vorarbeiter 
Gebäudereinigung (m/w/d)
in Teilzeit 30, Std./Woche vormittags
vorzugsweise Erfahrung in der 
Gebäudereinigung

Reinigungskräfte (m/w/d)
in Teilzeit ca. 25,0 Std/Woche vor- 
mittags, Mo.- Fr./Sa nach Dienstplan

Wenn Sie unser Reinigungsteam  
unterstützen möchten, dann freut sich 
Frau Theuer auf Ihre Bewerbung  
mobil 0172/ 85 25 22 4
oder per E-Mail.

Näheres zum Stellenangebot unter: 
https://karriere.dussmanngroup.com

Dussmann Service Deutschland GmbH
Mitscherlichstr. 8, 79108 Freiburg 
recruitingsuedwest@dussmann.de

Personalanzeigen 
Satz- undTypografiemuster

Achtung das ist Blindtext -
nur als Muster zu verstehen!

Der abzusetzende Text kommt 
von der Niederlassung, dem 

Auftraggeber.
Anzeigengröße: 45 mm

8,5 pt. Helvetica bold

6/7 pt. Helvetica Light

Anzeigengröße: 50 mm

8,5 pt. Helvetica bold

6/7 pt. Helvetica Light

-Homepage-

Anzeigengröße: 65 mm

10-12 pt. Helvetica bold

6/7 pt. Helvetica Light

Anzeigengröße: 80 mm

10-13 pt. Helvetica bold

6/7 pt. Helvetica Light

in unserem Objekt in Musterort,  
in Voll- und Teilzeit bei Schichtdienst.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Herr Mustermann freut sich auf Ihren Anruf.
T 01 12 . 45 67 - 8 90, Mo. ab 9 Uhr.

Dussmann Service Deutschland GmbH
Zweigniederlassung Musterort
Muster-Straße 123 | 12345 Musterort

www.dussmanngroup.com

Sicherheitsmitarbeiter (m/w)

Dussmann Service

gesucht in in Vollzeit, 40 h, Schichtdienst
für unser Objekt in Musterort.

Arbeitszeit: Mo. bis Fr., 8 Std. 

Nähere Information zu Ihren Aufgaben und
Ihr Profil finden Sie unter:  
http://karriere.dussmanngroup.com/alle-jobs/

Dussmann Service Deutschland GmbH
Zweigniederlassung Musterort
Muster-Straße 123 | 12345 Musterort

www.dussmanngroup.com

Sicherheitsmitarbeiter  (m/w)

Dussmann Service

flexible
Reinigungskräfte
mit Führerschein
für unseren Standort in Musterort gesucht

Arbeitszeit: Mo. – Fr. 
Vollzeit in wechselnden Einsatzorten

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann  
melden Sie sich bitte in unserer 
Zweigniederlassung Musterort,
T 01 12 . 45 67 - 8 90

Dussmann Service Deutschland GmbH
Zweigniederlassung Musterort
Muster-Straße 123 | 12345 Musterort

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service

für Einsätze in mehreren Objekten  
in Musterstadt gesucht

Hierfür brauchen Sie
n     Erfahrungen im privaten Bewachungs    - 

gewerbe 
n    sicheres und freundliches Auftreten
n     Zuverläs sigkeit, Gewissen haftigkeit, 

Flexibilität n technisches Verständnis 
n    gepflegtes Erscheinungsbild
n    Vor lagen nachweis § 34 a

Wir bieten Ihnen:
n    Weiterentwicklungsmöglichkeiten 
n    Eigenverantwortlicher Aufgabenbereich 
n     Mitarbeit in einem internatio nal erfolgreichen 

Dienstleistungsunternehmen im Bereich 
Gebäudemanagement

Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheitsdienst

Dussmann Service Deutschland GmbH
Zweigniederlassung Musterort
Muster-Straße 123 | 12345 Musterort

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service

s/w
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6/7 pt. Helvetica Light

Anzeigengröße: 80 mm

10-13 pt. Helvetica bold
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www.dussmanngroup.com

Sicherheitsmitarbeiter (m/w)

Dussmann Service

gesucht in in Vollzeit, 40 h, Schichtdienst
für unser Objekt in Musterort.
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Hierfür brauchen Sie
n     Erfahrungen im privaten Bewachungs    - 

gewerbe 
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n    gepflegtes Erscheinungsbild
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n    Weiterentwicklungsmöglichkeiten 
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Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheitsdienst

Dussmann Service Deutschland GmbH
Zweigniederlassung Musterort
Muster-Straße 123 | 12345 Musterort

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service

s/w

Häusliche Kranken-und Seniorenpflege

In Festanstellung
suchen wir ab sofort 

Hauswirtschaftskräfte (w/m/d)
450€-Basis bis 50% TZ möglich
■ KFZ-Fahrerlaubnis erforderlich 

Wir bieten Ihnen:
� unbefristeten Arbeitsvertrag 
� ein kollegiales Team
� freie Gestaltung der Arbeitszeiten

 Wir freuen uns auf Sie!

Pflege mobil
Hirschenweg 6 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@pflegemobil.info
www.pflegemobil.info

Stellengesuche

Tolles, kollegiales Team in 
sinnstiftendem Unternehmen 
gesucht. Sozialpädagogin, Orga-
nisationsprofi , 50+, bietet enga-
gierte MA i. TZ 50-60%. Be-
reiche: BGM, QM, Tourismus...
Kontakt unter: arbeitenimteam@
posteo.de

Haushaltshilfe, Reinigungs-
kraft, privat, aufrichtig, fl exibel, 
professionell, Tel. nach 19 h: 0176 
- 37 15 18 20

Stellenangebote Lust auf Bügeln? 
Zwei Stunden pro Woche vor Ort

Kontakt: 0173 - 45 24 592

Reinigungskräfte gesucht 
für Ferienwohnungen, 
Tel.: 07661 / 90 76 39, 

info@kulturgut-apartments.de

Putzhilfe gesucht. Für 2 Pers. 
Haushalt in Ebnet, 1 mal p. Woche 
2 Std., Tel.: 0761 / 69 65 641

Liebevolle Kinderbetreuung
Für die Nachmittagsbetreuung 
unserer Kinder 6 + 10 J. in Ebnet 
suchen wir liebevolle Person, 
gerne + Auto auf langfrist. Basis
0178 - 8542645 / 0177 - 3304222

Dreisamtäler
anzeigen@dreisamtaeler.de

Tel.: 07661 / 3553
Fax: 07661 / 3532

www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 04.09.
Sonderseiten: 
„Schulanfang“
„Rock am Bach“
„Versicherungen und Finanzen“
„Dreisamhock im 
Ganter Biergarten“

Immobilien
An-/Verkauf

Suche kleines Häuschen
ab 25 qm, Tel.: 0176 - 98 10 69 18

Freiburger Ärztin sucht EFH/
DHH oder 4-Zi.-Whg. mit Gar-
ten in Kirchzarten, Tel.: 0761 / 79 
63 60 oder 0173 - 65 36 134

Vermietungen

Büro/ Praxisraum in Kirchzarten  
zu vermieten, ab sofort, 

Tel.: 07661 / 98 17 97

St. Peter: 2-Zi.-Kü.-Bad-Balkon,
ca. 60 qm, ab 1. 10. zu vermieten, 
KM 380.- €, NK 150.- €, keine HT, 
be.kaiser@gmx.de

Mietgesuche

Garage/Scheune gesucht
zum Abstellen von Anhänger 

und Gartengeräten, 
Tel.: 0170 - 760 11 95

Kirchzartner Rentnerpaar sucht 
schöne 2-4-Zi-Whg. mit Balkon 
o. Terasse/Garten. Gerne EG o. 
m. Aufzug, Tel.: 07661/62 98752

Wir wollen Wurzeln schlagen
Nette Familie mit 3 kl. Kindern, 
3+ Zimmer, Garten od. Balkon 
ab sofort, Tel.: 0159 - 03 89 35 23

Büro(plätzchen) gesucht
Kirchzarten/Stegen o. Freiburg-
Ost; Platz f. Schreibt isch + 
Schrank; WC, Küche z. Mitbe-
nutzung; Fest-/Mobilnetz/WLAN
hpm@soulwp.de; 0176/34285024

Lehramtstudentin s. Zimmer 
in Littenw. o. Umgebung. Ich 
bin freundlich, fl eißig und helfe 
gerne beim Babysitten o. bei 
kleinen Alltagsaufgaben. Mobil: 
0174 - 85 52 283

2-Zi.-Whg. gesucht!!! Freund-
liche, zuverlässige, tier- und 
kinderlose, sympatische berufs-
tätige Frau in Festanstellung 
sucht helle 2-Zi.-Whg. in Litten-
weiler, Kappel, Ebnet, Waldsee, 
Wiehre ab Nov. Dez. 2019 bis 
700.- € warm. Zuschriften an den 
Dreisamtäler unter Chiff re-Nr.: 
Z192301

Ingenieur sucht Werkraum
bis 400.-€, Tel.: 07661 / 9 89 45 98

Dreisamtäler

Freiburg (sf.) Wie orientieren sich 
Fledermäuse im Stockdunklen? 
Wie kann man verschiedene Arten 
voneinander unterscheiden? Ist 
in den Vampir-Geschichten ein 
Körnchen Wahrheit enthalten und 
gibt es tatsächlich blutsaugende 

Fledermäuse? Diese und weitere 
spannende Fragen werden auf 
einer Fledermausführungn mit 
Horst Schauer-Weisshahn von 
der AG Fledermausschutz Baden-
Württemberg am Freitag, dem 20. 
September, 19.00 -20.30 Uhr, beim 

Waldhaus Freiburg, Wonnhaldestr. 
6 beantwortet. Das Besondere 
dabei: Die Teilnehmenden beob-
achten die Flugakrobaten nicht 
nur in der Dämm erung, sie machen 
auch ihre sonst für menschliche 
Ohren nicht wahrnehmbaren Ultra-

schalllaute hörbar: mit einem „Bat-
Detektor“. Die Teilnahme kostet 
7.- Euro, für  Kinder 4.- Euro, Fa-
milien 17.- Euro. Anmeldeschluss 
ist der 10. September. Anmeldung 
auf www.waldhaus-freiburg.de, 
Tel.: 0761 / 896 477 10.

Fledermaustour: Tanz der Vampire am Waldhaus

Förderprogramm 
Klimafreundlich Wohnen
 Ab 1. September attraktivere Förderkonditionen

Freiburg (sf.) Bereits seit 2002 
unterstützt die Stadt die Freiburger 
Hauseigentümer mit Fördermitteln 
bei der energetischen Sanierung 
von Wohngebäuden. In diesem 
Jahr wurde das bewährte Pro-
gramm mit neuen Förderbaustei-
nen ergänzt und bietet unter dem 
neuen Namen „Klimafreundlich 
Wohnen“ noch attraktivere För-
derkonditionen. 

In diesem Jahr stehen Mittel 
von rund 650.000.- Euro bereit. 
Die Stadt fördert künftig drei The-

mengebiete: Gebäudehülle optimal 
gedämmt, Heizung und Lüftung 
effizient und erneuerbar sowie 
die erneuerbare Stromerzeugung 
mit Photovoltaik (PV). Zu allen 
drei Bereichen gibt es zusätzlich 
umfangreiche, kostenlose oder 
stark subventionierte Beratungs-
angebote.

„Das Förderprogramm ist ein 
sehr wichtiger Baustein im Rah-
men unserer ambitionierten Kli-
maschutzziele“, so Umweltbürger-
meisterin Gerda Stuchlik.
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 4. September 2019

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 Gutscheine im Wert von je 25,– 
Euro vom Landgasthof Bären in 
Zarten.
Kleiner Tipp: Das Bild entstand 
ca. 1,5 km südsüdwestlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
Aber mehr verraten wir nicht ...

Die Gewinne des Monats Juli,
je ein Gutschein im Wert von 25,– Euro 
vom Autohaus im Dreisamtal Kirchzar-
ten, gehen an:

Söhnke Wegner aus Kirchzarten
Christian Wolters aus Stegen

Herzlichen Glückwunsch!

Wo entstand dieses Foto?

Verschiedenes

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand die-
ses Foto“ lautet:

Das Foto zeigt die Tho-
mas-Hütte am Kandel.

Unterricht

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age ist unserer 

 heutigen Ausgabe ein Prospekt 
des Autohaus im Dreisamtal 

beigelegt. 
Wir bitten um Beachtung.

Flohmarkt 
der Johanniter Hilfsge-
meinschaft 
Ebnet (dt.) Bereits zum elften 
Mal fi ndet in diesem Jahr am 8. 
September von 10 bis 16 Uhr der 
Benefi zfl ohmarkt der Johanniter 
Hilfsgemeinschaft Freiburg auf 
dem Gelände des Ebneter Schlos-
ses statt. In diesem historischen 
Ambiente werden an über 50 Ver-
kaufsständen Kunstgegenstände, 
Spielwaren, Kleidung und andere 
Flohmarktware verkauft. Für 
das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. 

Der Erlös ist für soziale Zwecke 
in Freiburg, wie z.B. der Freiburger 
StrassenSchule und den Schulsa-
nitätern der Johanniter Unfallhilfe 
Freiburg gedacht. 

Die Johanniter Hilfsgemein-
schaft Freiburg ist ein gemeinnüt-
ziges Werk des Johanniterordens. 
Sie unterstützt ehrenamtlich soziale 
Projekte unter anderem  im Raum 
Freiburg.

Flohmarkt und 
Frühstück
Freiburg (dt.) Schnäppchenjäger 
kommen ebenso auf ihre Kosten 
wie Raritätensammler, wenn der 
Hoff nungs- und Hilfehof der Holz-
werkstatt Freiburg seine Lager 
für einen hauseigenen Flohmarkt 
räumt. Am Samstag, 7. September 
kann in der Oltmannsstraße 30 
wieder von 10 bis 14 Uhr nach 
Herzenslust gestöbert werden.

Geboten werden Second-Hand- 
Artikel für den kleinen und großen 
Geldbeutel. Für die Schnäppchen-
jagd stärken können sich die Besu-
cher mit einem leckeren Frühstück: 
Von 9.30 - 11.30 Uhr gilt für 5.- € 
pro Person (Kinder 3,50 €) „all you 
can eat“, inklusive Kaff ee u. Saft.

gültig vom 29. bis 4. September

für die schnelle Küche

Backofenschnitzel Backofenschnitzel .. .. 0,99
€/100 g

besonders zart und
mager

Schweinefilet Schweinefilet .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,29
€/100 g

gold prämiert

Fleischwurst imFleischwurst im
Ring Ring .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,89

€/100 g
hausgemacht

Fleischsalat Fleischsalat .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,79
€/100 g

mit Kirschwasser
verfeinert

KirschwassersalamiKirschwassersalami 1,49
€/100 g

zum Vespern - mit
Knoblauch

Elztäler Bratwurst Elztäler Bratwurst .. .. .. 0,79
€/Stk

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Rund ums Tier

Dogsharing 
Wer kann tageweise einen Hund 
bei sich aufnehmen, wenn ich 
berufl ich unterwegs sein muss? 
3-jähiger, lieber kastrier ter 
Rüde, mittelgroß, Wohnhaft: 
Littenweiler, Melden unter  Tel.: 
0152 - 37 03 40 72

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Er 51/181 gebunden, sucht eine 
Sie für gewisse Stunden. Bin aus 
Fr. Treff möglichkeit ist vorhanden. 
Tel.: 0162 - 51 71 194

Bekanntschaften

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Waldkindergarten Fuchsbau/
Kappel hat freien Platz ab 9/2019 
Tel.: 0761 / 66 09 395

Sanierungsfahrplan
EWärmeG BW

Sie planen eine Heizungs sanier-
ung und benötigen einen Sanier-
ungsfahrplan oder kostengünsti-
ge Energieberatung?

Energieberatung Schmid 
Buchenbach 

Tel.: 07661 / 969 10 52

NEMO

Wer aus Kirchzarten, Birkenhof  
oder Höfen überlässt mir  gele-
gentlich seine Regiokarte zum 
1/2 Fahrpreis, Tel.: 0176 / 43 85 
07 66

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Vertrauen Sie sich Gottes Füh-
rung an! ER meint es gut mit 
Ihnen! Wie? Hören Sie doch 
einfach täglich das „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“ 
0761 / 476 48 92

Gastfamilie für 14-j. Mädchen 
aus Spanien gesucht in Kirch-
zarten v. 20. 9. - 3. .12.19 (gegen 
Bezahlung), Tel. 0160 - 51 42 187

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Kettler Cross-Trainer „Vito 
XL“ zu verkaufen; viel ge-
braucht, aber bester Zustand; 
nur Selbstabholer, Tel.: 0152 - 33 
66 04 89

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 4. Sept.

Dreisamhock 
im Ganter-Biergarten
Freiburg (dt.) Traditionell am 
letzten Ferienwochenende, dieses 
Jahr vom 6. - 8. September, lädt der 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee  
zusammen mit Vereinen aus dem 
Stadtteil wieder zum Dreisamhock 
im Ganter-Hausbiergarten an der 
Dreisam ein. Geboten wird auch 
dieses Jahr ein buntes und interes-
santes Programm aus Musik, Spiel, 
Spaß und Show für Groß und Klein, 
Jung und Alt. Auch die bei den 
noch kleineren Kindern beliebte 
Hüpfburg wird es wieder geben. 

Für Unterhaltung und Stimmung 
im Ganter-Biergarten sorgen Live-
musiker, am Freitagabend Jazz 
mit Ray Austin und den Hallelu-
jah-Stompers, am Samstagabend 
Rock mit der Unit5-Band und am 
Sonntagmorgen nach dem eben-
falls traditionellen Ökumenischen 
„open-air“ Gottesdienst Unterhal-
tungsmusik mit dem Drehorgel-
spieler Adi Oberst. Näheres auf 
unserer Sonderseite im nächsten 
Dreisamtäler, der am 4. September 
erscheint.

Tag des off enen 
Denkmals
Modern(e): Umbrüche in 
Kunst und Architektur
Freiburg (dt.) Der bundesweite 
Tag des offenen Denkmals der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
am Samstag, 7. September und 
Sonntag, 8. September fi ndet dieses 
Jahr unter dem Motto „Modern(e): 
Umbrüche in Kunst und Architek-
tur“ statt. 

Anlässlich des 100. Bauhaus-
jubiläums stellt der Tag Epoch-
en wechsel und neue, moderne 
Baustile in den Vordergrund. In 
Freiburg gibt es einige Beispiele 
klassischer Bauhaus-Architektur, 
aber auch viele Nachkriegsbauten, 
die in der Tradition des Bauhauses 
entstanden sind.

Alle Veranstaltungen sind kos-
tenlos. Für die Eröff nungsveran-
staltung ist eine Anmeldung bis 
zum 30. August per Fax 0761 / 
201-4399 oder unter www.freiburg.
de/denkmal erforderlich. Für Füh-
rungen mit begrenzter Teilnehmer-
zahl wird unter www.freiburg.de/
denkmal um Anmeldung gebeten. 
Hier ist auch das vollständige Pro-
gramm mit Infos einsehbar. Mehr 
dazu im nächsten Dreisamtäler, der 
am 4. September erscheint.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

info@dreisamtaeler.de
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